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Viel Neues auf dem Weihnachtsmarkt 

„Brusl leuchtet“ am Freitag, 1. Dezember
Vorweihnachtszeit in Bruchsal – seit Ende 
Oktober schleicht sie sich mit Kometen, LED-
Scheinwerfern und Weihnachtsbäumen in die 
Stadtteile und Kernstadt. Jetzt ist sie da: Am ver-
gangenen Montag eröffnete der Weihnachts-
markt auf dem Otto-Oppenheimer-Platz. „Mit 
dem Ziel, den Weihnachtsmarkt noch attrakti-
ver zu machen sind wir gemeinsam mit dem 
Branchenbund und den Beschickern an die 
Arbeit gegangen“, sagte Margrit Csiky, Leiterin 
des Büros für Stadtmarketing, beim Pressege-
spräch im Rathaus. Zum ersten Mal habe man 
die Plätze ausgeschrieben. Das Ergebnis: Neue 
Beschicker bieten Langos, Zwetschenknödel 
und Wraps. Der Markt reicht weit in die Kai-
serstraße hinein bis zur Ecke Dr.-Karl-Meister-
Straße. Mit 31 Verkaufsständen sind es sieben 
mehr als im vergangenen Jahr. Zudem passen 
einige Geschäfte am Kübelmarkt ihre Öff-
nungszeiten an den Weihnachtmarkt an. Auch 
optisch habe man den Markt neu gestaltet, 
so Marktmeister Gerd Rajer: „Die Enge um die 
Pyramide in der Mitte haben wir entzerrt.“ Des-
halb seien nicht alle Stände auf den gewohn-
ten Plätzen zu finden. Eine der drei sogenann-
ten Sozialen Hütten etwa steht nun vor dem 
Restaurant Poseidon, die andere in der Kaiser-
straße. „Alle, die in den Sozialen Hütten etwas 
anbieten, tun das für einen guten Zweck“, so 
Inge Ganter vom Amt für Familie und Soziales. 
Für die ehrenamtlich Engagierten seien diese 
Hütten eine Möglichkeit, sich und ihre Arbeit 
zu präsentieren. Ingrid Alt, Beschickerin und 
Mitorganisatorin des Weihnachtsmarkts von 
Anfang an, stellte das Bühnenprogramm vor, 

das die Beschicker mitfinanzieren. „Der Pup-
penspieler ist immer sehr beliebt bei Kindern, 
Eltern, Großeltern.“ Kindergartengruppen und 
Schulklassen gestalten den Adventskalender 
an der Bühnenrückwand mit selbstgemalten 
Bildern und tragen mit Liedern und Gedichten 
zum Programm auf der Bühne bei. Mehr Musik 
gibt es von Gospelchören und Bands.
„Brusl leuchtet“ heißt es am Freitag, 1. De-
zember. Bis 22 Uhr kann man dann einkaufen. 
„Leuchtkegel in der Fußgängerzone weisen 
auf die 35 teilnehmenden Geschäfte hin“, er-
klärte Sven Wipper, der Erste Vorsitzende vom 
Branchenbund und wies auf eine weitere Akti-
on der Werbegemeinschaft hin: „Es gibt wieder 

ein Auto zu gewinnen.“ Lose dafür – und für 
viele weitere Preise - könne man beim Einkauf 
bekommen bis zum 23. Dezember, 18 Uhr. 
„Dann, um 19 Uhr, ist die große Verlosung auf 
dem Weihnachtsmarkt.“
Am 6. Dezember verteilt der Nikolaus Dam-
bedeis und die Pfadfinder vom Stamm Chris-
tophorus kündigen einen „Zwergenaufstand“ 
vor dem Rathaus an. Mit fair gehandelten 
Schokoladen-Nikoläusen wollen sie auf Kin-
derrechte aufmerksam machen.
Der Weihnachtsmarkt auf dem Otto-Oppen-
heimer-Platz ist bis zum 23. Dezember ge-
öffnet, täglich von 12 bis 20 Uhr, freitags und 
samstags bis 21 Uhr.                Martina Schäufele

Hobby- und Kunstausstellung mit 97 Ausstellern am 2. und 3. Dezember im Bürgerzentrum Bruchsal 

„Ein Ritual, das Kreativität in die Weihnachtszeit trägt“ 
Obstliköre und Whiskeys, ayurvedische 
Tees, Gewürze und Honig neben Rosen- 
und Zitrus-Seifen: Es ist wieder die Zeit der 
wohltuenden, weihnachtlichen Düfte, die 
am ersten Adventwochenende durchs Bür-
gerzentrum ziehen. Es ist die Zeit der Hob-
by- und Kunstausstellung, die die Bruchsaler 
Tourismus, Marketing und Veranstaltungs 
GmbH nun schon im 28. Jahr auf die Beine 
stellt. In allen Sälen und den Foyers locken 
eben jene Düfte nach Selbstgebackenem 
und Selbstgebranntem. Es locken Farben 
weihnachtlicher Gestecke und der verschie-
densten Kunstwerke.
97 Ausstellerinnen und Aussteller sind da-
bei, die meisten seit vielen Jahren schon. 
Denn die Hobby- und Kunstausstellung ist 
sowohl in den Kalendern vieler Künstler als 
auch vieler Besucher fest verankert. Oder, 
wie Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick sagt, „Hobby und Kunst ist ein Ritual 
geworden, das die Kreativität in die Weih-
nachtszeit trägt“. Und gerade in dieser Zeit 
brauche man Rituale, um sich auf seine Wur-
zeln zu besinnen und Halt zu finden.

Da gibt es Geschenkartikel aus Thujaholz so-
wie ungewöhnliche Stehlampen aus Treib-
holz. Und der doch so harte Beton zeigt sich 
dieses Jahr plötzlich von einer ganz anderen 
Seite: wurde der doch von Künstlerhand in 
zart anmutende Figuren und Tiere verwan-
delt. Wer Schmuck sucht, findet Unikate aus 
Papier, Edelstahl, Silber, Glas, Edelsteinen 
und Quarzen neben hochwertiger Porzel-
lan-, Keramik- und Glaskunst. Man trifft auf 
Tiffany- und Drechselarbeiten, Alltagsacces-
soires aus Wolle- und Walkstoffen, Filz und 
Seide. Man kann aus einer Vielzahl selbst ge-
brannter Obstliköre und Whiskeys auswäh-
len und sich für ayurvedische Tees, Gewürze, 
Honig und wohlduftende Seifen entschei-
den. Gefolgt von Malerei in Öl oder Acryl auf 
Leinwand und Metall. Für Puppenliebhaber 
gibt es bunte Kleider aus Wolle und Stoff für 
jede Jahreszeit. Auf Naturfreaks und Garten-
besitzer warten Insektenhotels und Nistkäs-
ten. Natürlich gibt es auch jede Menge weih-
nachtlicher Dekoration vom Gesteck über 
Engelchen bis hin zu Kerzenarrangements in 
trendigen Farben.

Auch die gemeinnützigen Vereine und Grup-
pen, die ihre kreativen Arbeiten für einen 
guten Zweck anbieten, sind mit dabei: die 
Projektgruppe Uganda, der Freundeskreis 
Sri Lanka und die Saalbach-Quilterinnen, die 
caritative Projekte in der Region unterstüt-
zen. Und die Arbeitswohlfahrt übernimmt 
wieder an beiden Tagen die Bewirtung der 
Besucher an der Pausentheke im oberen Fo-
yer.
Und so dürfte es auch in diesem Jahr keine 
Frage sein: Wer ungewöhnliche Weihnachts-
geschenke sucht, wird bei der Hobby- und 
Kunstausstellung garantiert fündig. Die 
Gelegenheit dazu bietet sich Samstag und 
Sonntag von 11.30 bis 18 Uhr. Der Eintritt ist 
frei. Eröffnet wird die Ausstellung am Sams-
tag, 2. Dezember, um 11 Uhr von Oberbür-
germeisterin Cornelia Petzold-Schick.

Weitere Informationen: 
BTMV, Projektleiterin Marie-Noëlle Munch, 
Am Alten Schloss 22, Bruchsal, Telefon: 
(07251) 50594-12, E-Mail: marie-noelle.
munch@btmv.de                     BTMV

Werben gemeinsam für zahlreiche Veranstaltungen in der Adventszeit: (von links) Andrea Ihle/Weih-
nachtsmarkt, Alex Geider/Weihnachtsbeleuchtung, Margrit Csiky/Adventszeit in Bruchsal, Sven Wipper/
„Brusl leuchtet“ und Ingrid Alt/Weihnachtsmarkt.  Foto: Schäufele
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Startschuss der neuen Homepage am 5. Dezember

Engagementbüro der Stadt Bruchsal
Bruchsal (pa) | Die neue Ansprechpartnerin für 
Bürgerengagement bei der Stadt Bruchsal, Lara 
Notheis, verpasst dem Engagementbüro – vor-
her MachMit-Büro – einen neuen Anstrich.
Angefangen mit dem neuen Namen, be-
kommt das Engagementbüro auch ein neu-
es Logo, eine aktuellere Homepage und eine 
andere Online-Börse zur Suche nach Enga-
gementmöglichkeiten.

Wie bisher können gemeinnützige Insti-
tutionen, Vereine und Initiativen hier ihre 
Engagementangebote einstellen und inte-
ressierte Bürgerinnen und Bürger können 
nach einem passenden Ehrenamt für sich 
suchen. Mit dem Ziel, schöner gestaltet, 
besser zu informieren, präsentieren sich 
Themen rund ums Bürgerengagement auf 
der neuen Homepage.
Passend zum Internationalen Tag des Eh-
renamtes am 5. Dezember geht das Enga-
gementbüro mit diesem Update online. Auf 
www.bruchsal.de/buergerengagement gibt 
es dann viel Neues zu entdecken.
Wer sich also den 5. Dezember vormerkt, 
verpasst nicht den Startschuss von 
www.bruchsal.de/buergerengagement

Abschluss des Bürgerdialogs am 7. Dezember in der Konrad-Adenauer-Schule

Bürgerdialog „Bruchsal wächst“
Bruchsal (pa) | Fast auf den Tag genau ein Jahr 
nach dem Start des Bürgerdialogs „Bruchsal 
wächst“ fi ndet am Donnerstag, 7. Dezember, 
die öff entliche Abschlussveranstaltung des 
Bürgerbeteiligungsprozesses in der Konrad-
Adenauer-Schule statt. Start ist um 18 Uhr in 
der Aula mit einem Infomarkt. An Infotischen 
zu den Schwerpunktthemen Wohnen, soziale 
Infrastruktur, Mobilität, Verkehr, Lärm, Sauber-
keit, Sicherheit und Kommunikation informie-
ren Fachexperten zur geplanten Umsetzung 
der fast 200 geäußerten Wünsche. Ab 19 Uhr 
bis ca. 20 Uhr werden Oberbürgermeisterin 
Petzold-Schick und weitere Vertreter der Ver-
waltung den Prozess aus Sicht der Verwaltung 
noch einmal zusammenfassen und bewerten.
Die Abschlussveranstaltung setzt einen 
Schlusspunkt unter den Bürgerbeteiligungs-
prozess, der am 9. Dezember 2016 mit ei-
nem Auftakt für Mandatsträger und am 3. 
Februar 2017 als Kick-off  für die Bevölkerung 
startete. Es folgten von März bis Mai vier lo-

kale Bürgerwerkstätten, an denen sich loka-
le Expertinnen und Experten Gedanken zu 
den kommunalen Herausforderungen im 
Zusammenhang mit dem fehlenden Wohn-
raum machten. Nach den Bürgerwerkstätten 
war die Verwaltung am Zug: In einem ersten 
Schritt bereitete sie alle Anregungen auf und 
trug die Umsetzungsmöglichkeiten zusam-
men. Im Anschluss gingen die Vorschläge 
an den Ortschaftsrat zur weiteren Beratung 
und wurden schließlich am 28. November - 
nach Themenschwerpunkten sortiert - dem 
Gemeinderat vorgelegt. Die Vorlagen sind 
im neuen Ratsinformationssystem der Stadt 
Bruchsal unter www.bruchsal.de abrufbar.
Zur Abschlussveranstaltung sind ausdrück-
lich alle interessierten Bürgerinnen und Bür-
ger sowie Mandatsträger eingeladen. Weitere 
Informationen sind beim Hauptamt, Abt. Bür-
germitwirkung und Repräsentation, Alexand-
ra Geider, Telefon: (07251) 79-373 oder buer-
gerbeteiligung@bruchsal.de erhältlich.

AUF EIN WORT

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

zum Auftakt in die Adventszeit in Bruch-
sal lädt unser BranchenBund (B³) auch 
in diesem Jahr Menschen aus Bruchsal 
und der Region am Freitag, den 1. De-
zember, wieder zur Kult-Veranstaltung 
„Brusl leuchtet“ ein. Ich kann Ihnen ver-
sprechen, die Plätze in der Innenstadt 
werden wieder durch bunte Air-Light-Fi-
guren märchenhaft wirken und witzige 
Pylone stehen vor allen Geschäften, die 
die Aktion unterstützen.
Mehr noch: „Brusl leuchtet“ bildet den 
adäquaten Rahmen für eine weitere tolle 
Aktion: Dem BranchenBund Bruchsal ist 
es nämlich nach einer zweijährigen Pau-
se wieder einmal gelungen, seine Mit-
glieder zu motivieren, in der Adventszeit 
ein Auto zu verlosen! 
Gerne lade ich Sie auch zur Hobbykunst-
Ausstellung ein, die am Samstag, 2. und 
Sonntag, 3. Dezember, im Bürgerzentrum 
stattfi ndet. Sie ist vor allem deswegen 
attraktiv, weil man da Menschen begeg-
nen, sich austauschen, kleine Geschenke 
kaufen und sich auf den Advent einstim-
men kann.
Bei all diesen Aktionen haben wir für 
eine steigende Attraktivität gesorgt und 
haben gleichzeitig den ebenfalls stei-
genden Anforderungen an die Sicher-
heitsmaßnahmen Rechnung getragen.
Um Sicherheit ging es auch bei einem 
Treff en, zu dem der Seniorenrat der Stadt 
Bruchsal seine Mitglieder gemeinsam 
mit dem Polizeipräsidium Karlsruhe und 
einer Fahrschule aus Heidelsheim einge-
laden hatte, um auf besondere Probleme 
im Straßenverkehr hinzuweisen.
Ich danke den Sicherheitskräften, der 
Feuerwehr und der Polizei für ihr Enga-
gement und würde mich freuen, wenn all 
unsere Aktionen bei Ihnen, liebe Bürge-
rinnen und Bürger aus Bruchsal, auf gro-
ßes Interesse stoßen würden.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Ihre

Am 7. Dezember werden die Ergebnisse des Bürgerdialogs bei der Abschlussveranstaltung in der Konrad-
Adenauer-Schule bekanntgegeben. Ein letztes Mal gibt es im Rahmen dieses Bürgerdialogs für Bürger/
innen die Möglichkeit, sich zum Thema Wohnentwicklung, soziale Infrastruktur und co. mit Vertretern 
der Stadtverwaltung auszutauschen. Foto: pa
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Weihnachtsmarkt Bruchsal wieder eröffnet 

Helle Lichter in der dunklen Jahreszeit 

 Der Bruchsaler Weihnachtsmarkt auf dem Kübel-

markt hat wieder seinen traditionellen Platz auf 

dem Kübelmarkt und auf dem Otto-Oppenheimer-

Platz eingenommen. Er ist bis einschließlich Sams-

tag, den 23. Dezember, täglich von 12 bis 20 Uhr – 

freitags und samstags sogar bis 21 Uhr – geöffnet.

 
Foto: Max Trinter

�Bei der offiziellen Eröffnung begrüßte Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick neben den beliebten und bewähr-
ten Anbietern auch die Betreiber von 7 neuen Ständen und 
erinnerte daran, dass man auch mal innehalten und sich 
auf Wesentliches besinnen möge.

 Foto: Margrit Csiky

 Gäste bei der Eröffnung des Weihnachtsmarktes Foto: Margrit Csiky

 Der Posaunenchor Heidelsheim sorgte mit seinem all-

seits beliebten Auftritt für eine festliche Atmosphäre bei 

der Eröffnung des Weihnachtsmarktes. Die Kulturabtei-

lung des Rathauses hat ein ansprechendes Programm 

zusammengestellt, so dass an jedem Abend Auftritte 

geplant sind.  Foto: Max Trinter

 In den „sozialen Hütten“ 
verkaufen Vereine und 
Förderkreise Weihnacht-
liches für  einen guten 
Zweck. 

 Foto: Margrit Csiky
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Partnerstadt Ste. Ménehould zu Gast

Französische Spezialitäten auf dem Bruchsaler Weihnachtsmarkt
Bruchsal (pa) | Wer ein besonderes, kulina-
risches Weihnachtsgeschenk sucht, wird auf 
dem Weihnachtsmarkt fündig. In der Zeit 
von Mittwoch, 6. Dezember 2017 bis Sonn-
tag, 10. Dezember 2017 werden in der ge-
meinnützigen Hütte I französische Produkte 
aus der Partnerstadt Ste. Ménehould und der 
Region Champagne-Ardenne angeboten.

Neben der Möglichkeit, Champagner, Käse, 
Pasteten, Honig, Schokolade und weitere 
Köstlichkeiten zu kaufen, gibt es Anregun-
gen für Weihnachtspräsente.
Mit dieser Aktion können Sie hier vor Ort 
einen Teil unserer Partnerstadt Ste. Méne-
hould kennenlernen und die Städtepartner-
schaft unterstützen.

Die französischen Gäste und die Gemein-
schaft der Freunde von Ste. Ménehould 
freuen sich auf Ihren Besuch auf dem Weih-
nachtsmarkt. Weitere Informationen zur Part-
nerschaft mit Ste. Ménehould erhalten Sie 
telefonisch unter: (07251) 79-456 oder per 
E-Mail (partnerstaedte@bruchsal.de) im Büro 
für Städtepartnerschaften der Stadt Bruchsal.

Kooperationsprojekt zwischen dm-Drogeriemarkt GmbH und Stadt Bruchsal

Oberbürgermeisterin kassiert für das Konto „Familie in Not“
Bruchsal (pa) | Am Samstag, 9. Dezember 
2017, sitzt Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick bereits zum neunten Mal von 
11 bis 12 Uhr für das Konto „Familie in Not“ 
an der Kasse des dm-Drogeriemarktes in der 
Kammerforststraße. Der Wert aller Waren, die 
vom Stadtoberhaupt während dieser Stunde 
über den Scanner gezogen werden, wird von 
dm zugunsten von „Familie in Not“ gespen-
det. Anschließend wird die so erwirtschaf-
tete Gesamtsumme symbolisch, mit einem 
Scheck von Klaus Vogelbacher als Verant-

wortlicher bei dm, an Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick überreicht. Von der 
Spende werden Gutscheine an circa 150 Fa-
milien in sozialen Notlagen bezahlt, die Fami-
lien erhalten diese Gutscheine von der Stadt 
noch vor Weihnachten. Der Fehlbetrag wird 
von der Stadt aufgestockt.

Auch in diesem Jahr kassiert Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick wieder für den guten Zweck 
an der Kasse des dm-Drogeriemarktes in der Kam-
merforststraße Foto: Schäufele

Weihnachten in Bruchsal 

Freitag, 1. Dezember bis Donnerstag, 7. Dezember 2017

Kulturelles Rahmenprogramm auf der Bühne des Weihnachtsmarktes
Freitag, 1. Dezember 
16 bis 16.30 Uhr: Kindergarten Morgentau - 
 Theaterstück und Lied
19 bis 22 Uhr: Mangold -  
Akustische Balladen zur Weihnachtszeit

Samstag, 2. Dezember 
14 bis 17 Uhr: „Der Kasper kommt“ -  
Puppentheater
17 bis 17.30 Uhr: Polizeichor „Chorus Delicti“ -  
Weihnachtliche Lieder

Sonntag, 3. Dezember 
14 bis 16 Uhr: „Der Kasper kommt“ -  
Puppentheater
16.30 bis 17.30 Uhr: „De Harde Kern“ -  
Weihnachtliche Blaskapelle
17.30 bis 19.30 Uhr: Twoplugged -  
Weihnachtliche Popsongs

Montag, 4. Dezember 
15 bis 15.30 Uhr: Kindergarten St. Michael
18.30 bis 19 Uhr: Sing`in Zeutern -  
Weihnachtslieder in Deutsch und Englisch

Dienstag, 5. Dezember
15 bis 15.30 Uhr: Kindergarten St. Bartholo-
mäus - Lieder, Spiel, Gedichte
19 bis 19.45 Uhr: Chorgemeinschaft Lyra - 
Advents- und Weihnachtslieder

Mittwoch, 6. Dezember
Ab 16 Uhr kommt der Weihnachtsmann 
auf die Bühne
18.45 bis 19.30 Uhr: Jugendkapelle des 
Musikvereins Untergrombach -  
Weihnachtslieder

Adventskalender auf der 
Bühne des Bruchsaler 
Weihnachtsmarktes

Bruchsal (pa) | In diesem Jahr werden wieder 
die Kindergärten und Grundschulklassen den 
Adventskalender auf der Bühnenrückwand 
des Bruchsaler Weihnachtsmarktes gestalten:
1. Dezember: Kindergarten Morgentau
2. Dezember: Kinderhaus Merlin
3. Dezember: Kindergarten St. Martin
4. Dezember: Kindergarten St. Michael
5. Dezember:  Kindergarten St. Bartholomäus
6. Dezember:  Joss-Fritz-Schule Untergrom-

bach, AG Klassen 1
7. Dezember: Kindertagesstätte Sternenzelt

Nikolausaktion auf dem Marktplatz

Zwergenaufstand in Bruchsal
Nikoläuse demonstrieren vor dem Bruchsa-
ler Rathaus für mehr Rechte für Kinder am 
Nikolaustag, Mittwoch, 6. Dezember um 17 
Uhr versammeln sich vor dem Rathaus am 
Marktplatz hunderte Schoko-Nikoläuse, um 
für die Rechte von Kindern und Jugendli-
chen zu demonstrieren.
Angestiftet wird das Ganze von den Georgs-
pfadfindern der DPSG Bruchsal im Rahmen 
des Bundesprogramms „Demokratie Leben“. 
Sie wollen so darauf aufmerksam machen, 
dass auch Kinder ein Teil unserer demokrati-
schen Gesellschaft sind. Die Nikoläuse freu-
en sich auf Unterstützung der Bruchsaler 

Kinder. Deswegen hoffen sie, dass viele 
Kinder kommen und haben im Anschluss 
eine schokoladige Überraschung vorbe-
reitet. Der Stamm Christophorus mit seinen 
rund 70 Mitgliedern ist Teil der Deutschen 
Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG). Die 
DPSG bietet rund 95.000 Kindern, Jugendli-
chen und jungen Erwachsenen mehr als ein 
Abenteuer. Der größte deutsche Pfadfinder-
verband steht allen Kindern und Jugendli-
chen offen, unabhängig von Religion und 
nationaler Herkunft. Die Mitglieder lernen, 
aufrichtig und engagiert ihr Leben und ihr 
Umfeld zu gestalten. DSPG Bruchsal
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) 
Baden-Württemberg
- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart
Meldestichtag zur Tierseuchenkassenbeitragsveranlagung für 2018 
ist der 01.01.2018
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2017 versandt.
Sollten Sie bis zum 01.01.2018 keinen Meldebogen erhalten haben, 
rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf  
§ 20 des Gesetzes zur Ausführung des Tierseuchengesetzes in Ver-
bindung mit der Beitragssatzung.
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften) 
sind zum 1. Februar 2018 meldepflichtig.
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwertungs-
genossenschaften erhalten Mitte Januar 2018 einen Meldebogen.
Meldepflichtige Tiere sind: Pferd, Schweine, Schafe, Bienenvöl-
ker (sofern nicht über einen Landesverband gemeldet), Hühner, 
Truthühner/Puten.
Nicht zu melden sind: Rinder einschließlich Bisons, Wisen-
ten und Wasserbüffel. Die Daten werden aus der HIT Datenbank  
(Herkunfts- und Informationssystem für Tiere) herangezogen.
Nicht meldepflichtig sind u.a.: Gefangengehaltene Wildtiere  
(z.B. Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen, Gänse und Enten
Werden bis zu 49 Hühner und/oder Truthühner und keine anderen 
meldepflichtigen Tiere (s.o.) gehalten, entfällt die Melde- und Bei-
tragspflicht für die Hühner und /oder Truthühner.
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirt-
schaftlichen Betrieb stehen oder in einer Hobbyhaltung. Zu melden 
ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand je Standort.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss 
die Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt gemel-
det werden.
Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig von der 
Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 15.01.2018 
selbstständig an die HI-Tierdatenbank zu melden. Nähere Infor-
mationen und Kontaktdaten erhalten Sie über das Informati-
onsblatt, welches mit dem Meldebogen verschickt wird bzw. auf 
unserer Homepage unter www.tsk-bw.de.
Für Bienenhalter, die Mitglied in einem Imkerverein sind, der dem 
Badischen oder Württembergischen Landesverband angeschlossen 
ist, besteht für die dort gemeldeten Bienenvölker keine Meldepflicht 
bei der Tierseuchenkasse Baden-Württemberg. Diese werden direkt 
vom Landesverband gemeldet. Die Nachmeldung nach § 4 Abs. 1 
hat beim jeweiligen Imkerverein zu erfolgen (siehe Beitragssatzung 
www.tsk-bw.de)
Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen zur 
Melde- und Beitragspflicht, Leistungen der Tierseuchenkasse sowie 
über die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, als 
gemeldeter Tierbesitzer, Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand 
der letzten 3 Jahre, etc.) einsehen.
Telefon: 0711 / 9673-666, Fax: 0711 / 9673 – 710, 
E-Mail: beitrag@tsk-bw.de, Internet: www.tsk-bw.de
Tierseuchenkasse Baden-Württemberg

Ortschaftsrat Heidelsheim

Einladung zur Ortschaftsratsitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Heidelsheim findet am 
Dienstag, 5. Dezember 2017, um 19 Uhr im Rathaussaal Heidelsheim 
statt.

Tagesordnung:
1.  Anfragen und Anregungen der Bürger zu Punkten der Tagesord-

nung und zu sonstigen Themen von allgemeinem Interesse

2.  Durchführung des Jubiläums „1250 Jahre Heidelsheim” im 
Jahre 2020

 Vorlage: 0350/2017
3.  Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
4.  Bekanntgaben
5.  Offenlage des Protokolls vom 21.11.2017
Zu dieser Sitzung lade ich herzlich ein.

Inge Schmidt
Ortsvorsteherin

Aus dem Rathaus

Gewässerschau am Saalbach
Bruchsal (pa) | Das Wassergesetz Baden-Württemberg (WG § 32 Abs. 
6) verpflichtet die Träger der Unterhaltungslast, in regelmäßigen 
Abständen eine Gewässerschau an den in ihrer Verantwortung lie-
genden Gewässern durchzuführen. Die Stadt Bruchsal ist auf ihrem 
Gemeindegebiet Träger der Unterhaltungslast u.a. für den Saalbach 
mit Nebengewässern. Deshalb führt die Stadt Bruchsal am 5. Dezem-
ber gemeinsam mit dem Landratsamt Karlsruhe entlang dem Saal-
bach eine Gewässerschau durch.
Eine Gewässerschau ist die Besichtigung eines Gewässers und 
bezieht die Ufer sowie das für den Hochwasserschutz und für die 
ökologische Funktion notwendige Umfeld mit ein. Sie dient dazu, 
Probleme und Gefahren festzustellen und deren Beseitigung ein-
zuleiten. Durch die Gewässerschau soll ein Beitrag zur Verringerung 
und Vermeidung von Hochwasserrisiken für die Anwohner des Saal-
bachs in Helmsheim und Heidelsheim aber auch für die Unterlieger-
gemeinden geleistet werden. Gleichzeitig sollen Beeinträchtigungen 
der ökologischen Funktionen des Gewässers beseitigt werden.
Am 5. Dezember wird der Abschnitt auf den Gemarkungen Helms-
heim und Heidelsheim besichtigt. Zur ordnungsgemäßen Durchfüh-
rung der Gewässerschau kann es notwendig sein, Privatgrundstücke 
zu betreten. Grundsätzlich ist der Träger der Unterhaltungslast laut § 
101 WHG dazu berechtigt, Grundstücke am Gewässer sowie Anlagen 
am Gewässer zu betreten. Die Stadt Bruchsal bittet die Anwohner 
bzw. Anlieger um ihr Verständnis. Für Rückfragen wenden Sie sich 
bitte an die Abteilung Tiefbau, Grün und Landschaftspflege, Herr 
Pötzsch, Telefon: (07251) 79482.

Baumfällungen am Saalbach   
in Helmsheim und Heidelsheim
Bruchsal (pa) | Aus Gründen der Verkehrssicherheit und zur Auf-
rechterhaltung des Wasserabflusses im Saalbach, besonders auch im 
Hochwasserfall, soll der Pappelbestand im Uferbereich des Gewan-
nes Mauerwiesen in Helmsheim durch den städtischen Forst gefällt 
und beseitigt werden.
Pappeln beginnen von Natur aus ab einem Alter von 40 Jahren in die 
Zerfallsphase überzugehen, selbst im vollbelaubten, vermeintlich 
gesunden Zustand können starke Kronenäste ausbrechen und zu 
Gefährdungen führen. Durch die große Hebelwirkung werden Ufer-
bereiche destabilisiert, herabfallende Äste verursachen im Gewässer 
Aufstauungen und verhindern den Wasserabfluss.
Für diese umfangreichen Arbeiten ist es erforderlich, private Grund-
stück zu befahren. Die Stadt Bruchsal ist bemüht, die mit den Arbei-
ten einhergehenden unvermeidlichen Beeinträchtigungen auf dem 
Grundstück so gering wie möglich zu halten. Bei der Durchführung 
der Arbeiten werden die Wetter- und Bodenverhältnisse berück-
sichtigen, eventuell entstehende Flurschäden wieder beseitigt. Die 
Grundstückseigentümer wurden bereits gesondert über die Maß-
nahme informiert.
Im weiteren Verlauf des Saalbachs werden in Heidelsheim entlang 
des Reitschulwegs ebenfalls Gehölzfällungen zur Aufrechterhaltung 
des Wasserabflusses und der Verkehrssicherheit erforderlich. Hierbei 
müssen vorwiegend Weiden und Birken gefällt werden.
Die Arbeiten sollen ab Ende November 2017 beginnen und im Feb-
ruar 2018 abgeschlossen sein.



AMTSBLATT BRUCHSAL · 30. November 2017 · Nr. 48    |   7

Straßenumbenennung
Bruchsal (pa) | Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal benennt in sei-
ner öffentlichen Sitzung am 24. Oktober 2017 das Straßenflurstück, 
Flst. Nr. 21983 in Bruchsal, bisher eine Stichstraße, John-Deere-
Straße auf den Namen „Heinrich-Blanc-Straße“ um.

 Foto: pa

Mitteilungen der Stadtverwaltung

Zentrales Anmeldeverfahren  
für Kindergärten gestartet
Anmeldeinformationen zum Kindergartenjahr 2018/19
Bruchsal (pa) | Die Stadt Bruchsal führt gemeinsam mit den Bruch-
saler Kindergärten auch dieses Jahr wieder das zentrale Anmeldever-
fahren zur Vergabe von Kindergartenplätzen durch.
Wie soll die Anmeldung erfolgen?
Die Eltern erhalten ab Ende November Post von der Stadtverwal-
tung. Enthalten ist ein Anmeldebogen mit dem Namen des Kindes. 
Die Eltern sind aufgerufen mit diesem in der Woche von Montag, 29. 
Januar bis Freitag, 02. Februar zum Kindergarten ihrer Wahl zu gehen 
und das Kind dort anzumelden. Auf einem beiliegenden Informati-
onsblatt finden die Eltern die jeweiligen Anmeldezeiten.
Die Eltern können sich an genau einem Kindergarten anmelden, aber 
Alternativwünsche äußern, falls ihr Kind dort keinen Platz erhalten soll-
te. Bei der Kindergartenanmeldung ist auf jeden Fall der Meldebogen 
mit dem gelben Aufkleber abzugeben, auch wenn das Kind bereits z. 
B. in einer Kleinkindgruppe (U3) in der Einrichtung betreut wird. Eine 
Anmeldung mit Anmeldeformular ist auch dann erforderlich, wenn das 
Kind im Kindergarten bereits (vor)angemeldet ist. Das Anmeldeformular 
wird mit einem Begleitschreiben in vier verschiedenen Sprachen – rus-
sisch, arabisch, türkisch und englisch – versandt. Bei Bedarf bieten die 
Integrationsbegleiterinnen Übersetzungshilfen an.
Nach der Anmeldewoche werden die Anmeldungen in den Kinder-
gärten bearbeitet. Voraussichtlich im April 2018 erhalten die Eltern 
dann Bescheid, ob ihr Kind den gewünschten Platz erhält. Sollte 
dies nicht der Fall sein, werden möglichst die angegebenen Alter-
nativwünsche berücksichtigt. Falls der gemeldete Platz doch nicht 
benötigt wird (zum Beispiel bei Umzug), werden die Eltern gebeten, 
umgehend die Kindergartenleitung zu informieren.
Sollte ein Kindergartenplatz in Bruchsal beziehungsweise Stadtteile 
gar nicht benötigt werden, z.B. weil ein Kind nicht in einem Kindergar-
ten in Bruchsal betreut werden soll bittet die Stadtverwaltung, Amt für 
Familie und Soziales, um Mitteilung. Weitere Informationen gibt es auf 
der Homepage der Stadt Bruchsal unter: www.bruchsal.de im Internet.
Für Fragen steht Marleen Schramek vom Amt für Familie und Sozia-
les unter Telefon: (0 72 51) 79-290 (von 9 bis 12 Uhr) oder per E-Mail 
Marleen.Schramek@bruchsal.de gerne zur Verfügung.

Drückjagd auf Schwarzwild in Heidelsheim
Bruchsal (pa) | Am Samstag, 2. Dezember findet im Wald in 
Heidelsheim nördlich der Landstraße L 618 nach Kraichtal im 
Zeitraum von 8 bis 14 Uhr eine großräumige Drückjagd auf 
Schwarzwild statt.
Die Waldbesucher werden gebeten, die Absperrungen im 
Bereich des Altenbergs, des Waldspielplatzes und des Hohbergs 
zu beachten und die Waldflächen nicht zu betreten.

Fundsachen warten auf ihre Eigentümer
Bruchsal (pa) | Ehrliche Finder haben zwischen dem 16. und 22. 
November im Bürgerbüro eine Armbanduhr, ein Handy Marke 
Samsung und einen Rucksack abgegeben. Nähere Infos zum Abho-
len der Fundsachen unter Telefon: (0 72 51) 79-5 00.
Ab sofort Online-Verkauf von nicht abgeholten Fundsachen: Schau-
en Sie unter www.bruchsal.de – Politik und Rathaus – Bürgerservice 
– Onlineverkauf Fundsachen nach den neuesten Schnäppchen.

Gesamtelternbeirat der Bruchsaler Kindergärten 
wählt neues Vorstandsteam
Bruchsal (pa) | „Die Einführung eines Gesamtelternbeirats auch für 
die Kindergärten hat sich bewährt.“ Dies ist das Fazit des Fachbe-
reichsleiters für Bildung, Soziales und Sport der Stadtverwaltung, 
Patrik Hauns, in der ersten Sitzung des Gesamtelternbeirats nach 
Beginn des neuen Kindergartenjahres im September. „Es ist uns ein 
zentrales Anliegen, dass die Eltern rechtzeitig über die wichtigen 
Belange der Kindergartenarbeit informiert werden“, so die für Kin-
dergärten zuständige Abteilungsleiterin Doris Hach. Elternbeiträge, 
Fortschreibung der Bedarfsplanung, Ausstattung, fachliche Quali-
tätsentwicklung der Einrichtungen, Verkehrssituation rund um die 
Kindertagesstätten – all das sind zentrale Themen für die Eltern. 
Daher ist es auch richtig, die Elternsicht stärker in die Planungen mit 
einzubeziehen und Elternvertreter in den städtischen „Kindergarten-
ausschuss“ – das „Kuratorium Kindergärten“ – zu integrieren. Dort 
sind neben Gemeinderat, Fachverwaltung, Träger und Leitung nun 
auch die Eltern vertreten. Insgesamt wird der Gesamtelternbeirat, 
der sich durch die Elternbeiratsvorsitzenden aller Bruchsaler Kinder-
gärten zusammensetzt, durch ein Sprecherteam von vier Elternbei-
räten vertreten. Einstimmig wurden Thorsten Schwarz (Kindergarten 
St. Bartolomäus), Tobias Rösch (Paul-Gerhard-Kindergarten), Yvonne 
Kleinhans (Kindergarten St. Josef ) und Michaela Metzka (Wichern-
Kindergarten) zu Sprechern des Gesamtelternbeirats gewählt.

Stellenausschreibungen  
der Stadtverwaltung

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt im Bau- und Vermes-
sungsamt für die Abteilung Tiefbau, Grün und Landschaftspflege 
eine/einen

Diplom-Ingenieur/in (TH/FH),
Fachrichtung Bauingenieurwesen

(Entgeltgruppe 11 TVöD)
- Stellenkennziffer 2017-0055 -

Eine von fünf Abteilungen des städtischen Bau- und Vermessungs-
amtes ist die Abteilung Tiefbau, Grün und Landschaftspflege (TGL). 
Dieser Organisationseinheit obliegt die verantwortungsvolle Durch-
führung von Tief- und Straßenbaumaßnahmen. Sie ist für die Reali-
sierung der Planungsziele auf städtischen Flächen zuständig und hat 
darüber hinaus die Aufgabe den innerstädtischen Hochwasserschutz 
sicher zu stellen.
Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt Ihnen 
gerne der Leiter der Abteilung Tiefbau, Grün und Landschaftspflege, 
Herr Oliver Krempel, Telefon: (07251) 79-371.
Für Fragen zum Ausschreibungsverfahren steht Ihnen gerne unsere 
Personalsachbearbeiterin, Frau Angelika Bol, Telefon: (07251) 79-228 
vom Personal- und Organisationsamt zur Verfügung.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.de/
stellenangebote bis zum 10. Dezember 2017. Hier finden Sie auch 
weitere Details zu der ausgeschriebenen Stelle.

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:

07033 / 69 24-0
www.nussbaum-lesen.de
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Wir suchen für den Baubetriebshof zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen/eine

Mitarbeiter/in in der Straßenreinigung
(Entgeltgruppe 3 TVöD)

- Stellenkennziffer 2017-0056 -
Zum städtischen Baubetriebshof, der mit seinen knapp 100 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern die städtischen Grünanlagen, Plätze, 
Wege, Straßen und Gebäude zum Wohle unserer Bürgerinnen und 
Bürger unterhält, gehört auch das Sachgebiet Straßenunterhaltung.
Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt Ihnen 
gerne der Leiter des Baubetriebshofes, Herr Martin Weißer, Telefon: 
(07251) 79-680.
Für Fragen zum Ausschreibungsverfahren steht Ihnen gerne unsere 
Personalsachbearbeiterin, Frau Angelika Bol, Telefon: (07251) 79-511 
vom Personal- und Organisationsamt, zur Verfügung.
Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.de/
stellenangebote bis zum 03. Dezember 2017. Hier finden Sie auch 
weitere Details zu der ausgeschriebenen Stelle.

Standesamtliche Mitteilungen

Geburten  
7. November
Mohamed Jassin Choura, Eltern: Dalila Gasdallah und Hatem Choura, 
Im Fuchsloch 62, Bruchsal
13. November
Emil Gawain Frederik Jachner, Eltern: Anja Grotelüschen-Jachner 
geb. Grotelüschen und Rainer Jachner,
Mozartweg 20, Bruchsal
19. November
Tijana Bonda, Eltern: Stephanie Bonda-Lyssy geb. Lyssy und Thierry 
Bonda, Im Sand 23, Bruchsal
21. November
Johanna Lelena Heinrich, Eltern: Denise Kirsten Heinrich geb. Fiedler 
und Thomas Heinrich,
Obermühlteich 11, Bruchsal

Trauungen  
24. November
Rosa Basile und Jochen Dieter Grawe, Durlacher Str. 78, Bruchsal
Lotte Michenfelder geb. Knorra und Walter Seiler, Reitschulweg 2, 
Bruchsal

Sterbefälle  
16. November
Bruno Ritter, Robert-Schumann-Str. 14, Bruchsal
19. November
Erich Richard Meyer, Karl-Berberich-Str. 1, Bruchsal
20. November
Hella Emilie Selma Michels geb. Schulz, Auf der Klamm 2, Bruchsal

Jubilare

Altersjubilare  

1. Dezember
Inge Gänßmantel, Huttenstr. 47 A, 85 Jahre;
Andjelka Lopin, Spöckweg 28, 75 Jahre;
Elisabeth Barbara Steer, Eichenweg 31, 90 Jahre
2. Dezember
Heinz Martin Becker, Friedrich-Silcher-Str. 6, 70 Jahre;
Alija Hodzic, Kaiserstr. 88, 70 Jahre
3. Dezember
Ernst-Georg Kraft, Meisenring 4, 75 Jahre;
Karin Beck, Württemberger Str. 127, 70 Jahre
4. Dezember
Helga Witt, Schindelbergweg 6, 70 Jahre

5. Dezember
Heinz Klaus Georg Schäfer, Behringstr. 8, 85 Jahre;
Waltraud Ursula Maria Holzwarth, Scheelkopf 2, 75 Jahre;
Christa Gertrud Fackelmann, Kaiserstr. 86, 70 Jahre

Hochzeitsjubiläen  
30. November
Ihre Diamantene Hochzeit feiern in Bruchsal die Eheleute Elfriede 
und Heinz Hofäcker, Huttenstraße 47

Aus der Stadt Bruchsal

Große Saalöffnung beim Neujahrkonzert
Weitere rund 200 Karten erhältlich
Bruchsal (pa) | Der Kartenvorverkauf für das Neujahrskonzert mit 
dem Stamitz-Orchester Mannheim am Sonntag, 21. Januar um 18 
Uhr läuft – und erfährt in diesem Jahr einen Zuspruch wie selten 
zuvor. Das ursprüngliche Kartenkontingent ist bereits nahezu aus-
verkauft. Aufgrund der weiterhin starken Nachfrage wird der Rech-
bergsaal des Bruchsaler Bürgerzentrums nun um das Foyer erweitert, 
so dass weitere rund 200 Musikfreunde zusätzlich in den Konzertge-
nuss gelangen können. Diese ergänzenden Karten in Kategorie 2 ab 
Reihe 16 sind zum Preis von 13 Euro – mit Ermäßigungen für Schüler, 
Studenten, Freiwilligendienstleistende, Arbeitslose und Schwerbe-
hinderte – erhältlich bei der Touristinformation Bruchsal, Am Alten 
Schloss 22, Telefon: (07251) 5059461, bei der Ticket-Hotline, Telefon: 
(01805) 700 733 sowie im Internet unter www.reservix.de.
Bereits zum 14. Mal seit 2005 gastiert das weit über die Landes-
grenzen hinaus bekannte Mannheimer Stamitz-Orchester unter der 
Leitung von Prof. Klaus Eisenmann in Bruchsal. Diesmal warten die 
rund 70 Musiker mit Werken aus der Feder Ludwig van Beethovens 
auf, darunter seine berühmte dritte Sinfonie, die „Eroica“. Als Solist 
beim Klavierkonzert Nr. 5 brilliert Peter Rösel am Flügel, der im Laufe 
seiner langen musikalischen Karriere bisher in über vierzig Ländern 
auf allen Kontinenten gastierte; über zweihundert Mal stand er allein 
mit Kurt Masur und dem Gewandhausorchester Leipzig auf interna-
tionalen Podien.

Junge Talente gesucht: Bewerbungen sind erwünscht
Mittelalterfest bietet Bühne für Nachwuchs/Auftritte am Fuß 
des Bruchsaler Bergfrieds

Beim Bruchsaler Bergfried-Spectaculum können sich junge Talente aus 
der Mittelalter-Szene erstmals vor Publikum präsentieren.  Foto: pr

Bruchsal (pa) | Gaukler, Barden, Jongleure, Puppenspieler – die 
Mittelalterszene bietet viele Möglichkeiten, seinen kreativen Ideen 
freien Lauf zu lassen. Das mittlerweile 7. Bruchsaler Bergfried-Spec-
taculum, das heuer vom 15. bis 17. Juni 2018 stattfindet, bietet nun 
Newcomern die Bühne, sich mit dem eigenen Können auszuprobie-
ren und ihre Künste vielleicht erstmalig überhaupt vor Publikum zu 
präsentieren. Die Organisatoren rufen ausdrücklich junge Talente 
und „Einsteiger“ in das mittelalterliche Treiben auf, sich um einen 
Auftritt beim Spectaculum zu bewerben und im Atrium am Fuß des 
mittelalterlichen Bruchsaler Bergfrieds mit ihrem Beitrag dabei zu 
sein. Das Besondere an diesem farbenfrohen historischen Fest, zu 
dem die Ritterschaft des Kultur- und Heimatvereins, die Schwallen-
brunnengeister und der Fanfarenzug der Stadt gemeinsam einladen: 
Der Eintritt ist durchweg frei. Ein solches Fest für die ganze Familie 
unter vollständigem Verzicht auf Ticketkosten dürfte wohl landes-
weit in der Mittelalterszene ziemlich einzigartig sein und ist nur 



AMTSBLATT BRUCHSAL · 30. November 2017 · Nr. 48    |   9

möglich durch das große Engagement der drei ausrichtenden Ver-
eine. Kurze schriftliche Bewerbungen für Nachwuchstalente mit mit-
telalterlichen Beiträgen – jedoch ausdrücklich keine Fantasy – sind 
zu richten an die Kulturabteilung der Stadt Bruchsal, Kaiserstraße 66, 
Bruchsal, Telefon: (07251) 79-380, E-Mail: kultur@bruchsal.de

Wirtschaftsförderung

Firmenbesuch bei der Firma SeeTec
Pionier der IP-Videotechnik entwickelt seit 1996 innovative 
Software-Lösungen
Bruchsal (pa) | Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick und 
Frau Birgit Welge von der kommunalen Wirtschaftsförderung besuch-
ten das Bruchsaler Unternehmen SeeTec.
1996 als Pionier der IP-Videotechnik gegründet, ist die SeeTec GmbH 
einer der führenden Anbieter von Videomanagement-Software in 
Europa. Neben klassischen Sicherheitsprodukten bietet SeeTec bran-
chenspezifische Lösungen für die Bereiche Industrie, Transport & 
Logistik, Handel, Finanzen sowie kritische Infrastruktur & Städte. 
Diese Anwendungen unterstützen die Prozesse des Kunden und 
machen versteckte Erfolgspotenziale nutzbar.

(von links) Bei der Fa. SeeTec, Andreas Conrad (Direktor Marketing), Ste-
phan Rasp (Geschäftsführer) mit Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick.  Foto: pa

Neben dem Firmensitz in Bruchsal (Deutschland) betreibt SeeTec 
Service- und Vertriebsbüros in Frankreich, Großbritannien, Öster-
reich, Schweden, Spanien, in der Türkei sowie in der Schweiz. Das 
Produktportfolio aus SeeTec Cayuga S50, S100 und Infinity bietet 
eine flexible Architektur für Videosysteme jeder Größe in Verbindung 
mit Erweiterungsmodulen und Schnittstellen zu einer Vielzahl von 
Anwendungen und Technologien. Die zweite Produktlinie, SeeTec 
BVI (Business Video Intelligence), verknüpft Daten aus Geschäfts-
prozessen mit Videoaufzeichnungen und liefert so eine fundierte 
Informationsbasis zur Optimierung der Wertschöpfung.
Geprägt von Erfindergeist und Aufbruchsstimmung sieht das inno-
vative Technologieunternehmen Kreativität, Biss und Teamfähigkeit 
als unabdingbare Schlüsselqualifikationen auch für seine Mitarbei-
ter. Der Standort Bruchsal ist für SeeTec und seine insgesamt 100 
Mitarbeiter gut geeignet, um weiter zu wachsen und in die Zukunft 
zu investieren. Oberbürgermeisterin Petzold-Schick freut sich darü-
ber, dieses innovative und von Erfindergeist geprägte Unternehmen 
am Standort Bruchsal zu haben.

Firmenbesuch bei UPM
Weltweit führendes produzierendes Unternehmen präsen-
tiert breit gefächertes Firmenportfolio
Bruchsal (pa) | Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick und 
Birgit Welge von der kommunalen Wirtschaftsförderung besuchten 
das Bruchsaler Unternehmen UPM.
Der Konzern besteht aus sechs Geschäftsbereichen: UPM Biorefining, 
UPM Energy, UPM Raflatac, UPM Specialty Papers, UPM Paper ENA 
(Europe & North America) und UPM Plywood. Alle Produkte werden 
aus nachhaltig beschafften, erneuerbaren Rohstoffen hergestellt und 
bieten Alternativen zu endlichen Materialien fossilen Ursprungs.
UPM hat Produktionsstandorte in 13 Ländern, wobei sich sieben 
in Deutschland befinden. Ihr Vertriebsnetz ist auf sechs Kontinente 

verteilt, mit insgesamt ca. 19.000 Mitarbeitern weltweit und einem 
Umsatz i. H. von ca. 10 Milliarden Euro pro Jahr. Die Niederlassung in 
Bruchsal, UPM Biocomposites mit ca. 50 Mitarbeitern, gibt es seit 2008.
Der Geschäftsführer des Unternehmens in Bruchsal, Herr Gerhard 
Ernst, informiert, dass UPM neue, innovative und nachhaltige 
Geschäftsbereiche entwickelt. „Unsere Biokraftstoffe, Bioverbund-
stoffe und Biochemikalien basieren auf unserem umfassenden 
Know-how und unserer starken Stellung in der Beschaffungs- und 
Verarbeitungskette von Waldbiomasse.“

Geschäftsführer Gerhard Ernst, Fa. UPM mit Oberbürgermeisterin Cor-
nelia Petzold-Schick.  Foto: pa

UPM Biocomposites entwickelt, fertigt, vermarket und verkauft hoch-
wertige Produkte aus Verbundwerkstoffen für den Außenbereich (Ter-
rassendielen) sowie Granulate für eine Vielzahl von Anwendungen 
im industriellen und Konsumartikelbereich. UPM Biocomposites ist 
einer der größten europäischen Hersteller von Verbundwerkstoffen 
aus Naturfasern und verfügt über Fertigungsstätten in Finnland und 
Deutschland. UPM Biocomposites ist eine Geschäftseinheit von UPM.
UPM Biocomposites kombiniert Zellulosefasern und Polymere zu 
neuen leistungsstarken Produkten und Materialien. Das PEFC-zer-
tifizierte UPM ProFi-Produktsortiment umfasst recycelte und recy-
celbare Verbundstoffe für den Außenbereich, die sich gegenüber 
herkömmlichen Holz-Kunststoff-Verbundstoffen (kurz WPC) durch 
erstklassige technische Leistung auszeichnen. UPM Formi ist ein 
innovatives neues Material, das aus reinen Zellulosefasern (FSC/
PEFC-zertifiziert) und leistungsstarken Polymeren hergestellt wird.
Die Unternehmensabläufe und der Standort Bruchsal sind für die 
Firma UPM mit seiner idealen Lage nicht nur Heimat und wichtiger 
Teil der Firmengeschichte, sondern auch ein Ort, um zukunftsorien-
tierte und nachhaltige Produkte herzustellen.
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick freut sich, dieses inno-
vative und wachstumsorientierte Unternehmen in Bruchsal zu haben.

MachMit-Büro

Hunderte Nikoläuse unterwegs!
Bruchsal (pa) | In diesem Jahr kommt der Nikolaus am 6. Dezember 
nicht nur auf den Bruchsaler Weihnachtsmarkt. Eine Stunde später, 
ab 17 Uhr versammeln sich hunderte von Nikoläusen vor dem Rat-
haus am Marktplatz, um für mehr Kinderrechte zu demonstrieren.
Kinder, Jugendliche und im Herzen Kindgebliebene sind eingeladen, 
sich den Aufmarsch der Nikoläuse mit anzusehen und sich so für 
mehr Kinderrechte stark zu machen.

Lokale Agenda

AG Projektegarten Heubühl  

Projektegarten Heubühl sucht Unterstützung  
Für die Saison 2018 – Frühjahr/Sommer/Herbst wird dringend 
Hilfe bei Kinderbetreuung gesucht
Bruchsal (pa) | Für die Durchführung von Klassenausflügen und 
Kindergartenbesuche sowie für die Betreuung von Kindergeburtsta-
gen suchen die „Heubühler“ dringend tatkräftige Unterstützung auf 
ehrenamtlicher Basis.
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Die Veranstaltungen finden häufig unter der Woche vormittags statt, 
zum Beispiel mit Schulklassen oder Kindergartengruppen. An den 
Wochenenden werden dann häufig Kindergeburtstage im Projekte-
garten angeboten.
Hierfür bedarf es einer Betreuung und helfenden Händen, im Ideal-
fall von Freiwilligen die Erfahrung mit Kindern haben und sich gern 
in der Natur aufhalten. Hierbei können auch ältere Jugendliche erste 
Erfahrungen in der Jugendarbeit sammeln.

 
Im Projektegarten erleben Kinder die Natur.  Foto: pa

Der Projektegarten Heubühl ist ein gemeinnütziges Projekt, das die 
Natur endlich wieder erlebbar machen soll. Auf einer Streuobstwie-
se und einem Nadelbaum-Bestand am nördlichen Rand Bruchsals 
kann die heimische Flora und Fauna entdeckt werden. Den direkten 

Kontakt zur Natur ermöglichen „die Heubühler“ durch zahlreiche 
Kleinbiotope, Teiche sowie Insektenhotels und Terrarien. Der Pro-
jektegarten möchte ökologisches Interesse wecken und zugleich 
Freiräume für Kinder und Jugendliche schaffen. Mit Hütten und Tipis, 
Baumhäusern und Klettereinrichtungen bietet der Garten die beste 
Grundlage die Natur zu erleben.
Dahinter steht der Gedanke der „Einen Welt“: Durch ein Naturerleb-
nis zum Anfassen Mensch und Natur enger zusammenbringen und 
so zu einem verantwortungsvolleren Umgang sensibilisieren.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Melden Sie sich gerne bei 
Reinhold Klein unter Telefon: (07251) 15569 oder beim Agenda-Büro, 
(07251) 79-512, Agendabuero@Bruchsal.de

AG Menschen mit und ohne Handicap 
Lokale Agenda 21 Bruchsal  
Sprechstunde am Dienstag, 5. Dezember
Bruchsal (pa) | Die nächste Sprechstunde für Schwerbehinderte 
findet am Dienstag, 5. Dezember, 10 bis 13 Uhr, im Zimmer A011, 
Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz 5 (Eingang Bürgerbüro) statt. 
Hans-Peter Haigis, Sprecher der AG Menschen mit und ohne Handi-
cap, Lokale Agenda 21 Bruchsal, berät rund um das Thema Schwer-
behinderung. Eine Anmeldung hierfür ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen direkt bei AG-Sprecher Hans-Peter Haigis 
per E-Mail: hans-peter.haigis@gmx.de oder über das Agenda-Büro 
der Stadt Bruchsal, Telefon: (07251) 79-512, E-Mail: Agendabuero@
Bruchsal.de

SERVICESEITE

Öff nungszeiten

Notfalldienste
Polizei 110
Polizeirevier Bruchsal (0 72 51) 7 26-0
Euronotrufnummer 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenlose Rufnummer: 116117
Die Notfallpraxis der niedergelassenen Ärzte 
befindet sich seit 1. Juli 2017 in den Räumen Fürst-
von-Stirum-Klinik Bruchsal (Gutleutstraße 1-14).
Die Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 19 bis 24 Uhr

Mittwoch von 13 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 
von 10 Uhr bis 24 Uhr
Telefonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst unter der kostenfreien Rufnum-
mer 116117. In lebensbedrohlichen Situatio-
nen, insbesondere bei Verdacht auf Herzinfarkt 
oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder 
Bewusstlosigkeit unbedingt den Rettungs-
dienst unter der 112 anrufen.

Kinderärztlicher Notdienst und
ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Deutschlandweit: 01806 072100
(immer kostenlos: mobil und vom Festnetz 
aus – ohne Vorwahl)

Zahnärzte 
Den zuständigen Notdienst finden Sie unter 
www.kzvbw.de oder unter der Service-
nummer: (0711) 7877-0 

Bereitschaftsdienst Apotheken
Den zuständigen Bereitschaftsdienst finden Sie 
unter www.aponet.de oder unter der Service-
nummer: (0800) 0022833) kostenlos vom Fest-
netz/von jedem dt. Mobilfunknetz unter: 22833 
69 Ct./Min)

Tierärzte
Wochenenddienst, Telefon: (0 72 51) 44 14 41

Entstördienst rund um die Uhr

Trinkwasser
(0 72 51) 7 06-410 (ewb),
Büchenau (0 72 44) 9 69-243 (Zweckverband 
Wasserversorgung Mittelhardt)

Erdgas (0 72 51) 7 06-420 (ewb)
Strom (0 72 51) 7 06-400 (ewb)

Stadtverwaltung
Telefon: (0 72 51) 79-0
Behördennummer: 115
Rathäuser
Montag + Mittwoch + Freitag 8 bis 12 Uhr,
Dienstag geschlossen,
Donnerstag 8 bis 12 + 14 bis 17 Uhr
Bürgerbüro
Telefon: (0 72 51) 79-5 00
Montag 8 bis 16 Uhr,
Dienstag: geschlossen,
Mittwoch + Freitag 8 bis 13 Uhr,
Donnerstag 8 bis 18 Uhr, Samstag (erster
und dritter im Monat) 9 bis 12 Uhr
Verwaltungsstellen
Die Öff nungszeiten fi nden Sie
unter dem jeweiligen Stadtteil.
Büchenau Telefon: (0 72 57) 20 37
Heidelsheim Telefon: (0 72 51) 51 88
Helmsheim Telefon: (0 72 51) 51 24
Obergrombach 
Telefon: (0 72 51) 79-731, -7 32
Untergrombach
Telefon: (0 72 51) 79-7 21, -7 22

Impressum
Herausgeber: Stadt Bruchsal
Verantwortlich für den amtlichen 
und nichtamtlichen Teil: 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
oder Vertreter im Amt
Redaktion: Pressestelle Stadt Bruchsal,
Telefon: 07251 79338, 
E-Mail: amtsblatt@bruchsal.de
Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr
Die Redaktionsrichtlinien und das aktuelle Amtsblatt 
sind im Internet unter www.bruchsal.de einsehbar.
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot
Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, 
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 873-0
Internet: www.nussbaum-medien.de
Anzeigenberatung: 
K. Nussbaum Vertriebs GmbH, Opelstr. 29, 
68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 5449-0,
Internet: www.knvertrieb.de
Zuständig für die Zustellung: 
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 8 – 17 Uhr
Zusteller: www.gsvertrieb.de
Das Amtsblatt der Stadt Bruchsal erscheint wöchent-
lich mit einer Aufl age von 21.700 Exemplaren.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produktion 
(Augsburg/Bayern). Es besteht zu 50 % aus Altpa-
pier. Der verwendete Holzschliff  wird aus Durchfor-
stungsholz von nachhaltig bewirtschafteten Wäldern 
gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifi zierten Strom aus Was-
serkraft und vermeiden damit  Umweltauswirkungen 
– keine  CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: www.nussbaum-medien.de

AMTSBLATT JETZT ONLINE

www.bruchsal.de/amtsblatt
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Familienfreundliches Bruchsal

Caritas Jugendzentrum Südstadt

Wintergrillen

Die Aufräumhelfer Foto: Caritas

Die dunkle Jahreszeit ist ange-
brochen und es ist kalt gewor-
den. Hier und da sieht man schon 
ein bisschen Weihnachtsdekora-
tion.
Auch wir sind schon voll auf 
Weihnachten eingestellt. Die 
Bastelzeit ist angebrochen. Bas-
cetta-Sterne falten, Holzengel 
bemalen und Schutzengel her-
stellen. Wenn sich das Juz auf die 
Schlossweihnacht vorbereitet, ist 
jeder mit eingespannt!

Auch im Mädchen-Treff wehrt man sich gegen die Dunkelheit. Nach 
dem Malen von Leinwandbildern und einem leckeren Raclette, haben 
die Mädels leuchtende Gläser gestaltet.
SAVE THE DATE!
Für alle Jugendclubbesucher bis 18 Jahren!
Am Freitag den 01.12.2017 findet unser legendäres Wintergrillen statt.
Angefeuert wird um 17 Uhr. Gemeinsames grillen, erzählen und schlem-
men steht bis 20 Uhr auf dem Programm. Für 2 € all you can eat!
Gegrillt wird draußen, also zieht euch warm an!
Bei Dauerregen entfällt die Veranstaltung.

MustertextSeniorenrat

Programm Seniorenbegegnungsstätte
Dienstag 05. Dezember
14.30 Uhr „Skat“

Donnerstag 07. Dezember
9.30 Uhr „Frauen – Gesprächskreis“, mit Hedi Keydel
15.15 - 16.15 Uhr „DRK-Seniorengymnastik Gruppe 2“, mit Renate 
Mohr

Freitag 08. Dezember
14.00 - 15.00 Uhr NAIS AG 1„Gymnastik“mit Renate Mohr, in der Sti-
rumschule
Bruchsal Schwimmbadstr. 2A
15.15 - 16.45 Uhr „DRK Geselliges Tanzen“, mit Renate Mohr im Gym-
nastikraum der Stirumschule Bruchsal, Schwimmbadstr. 2A

Viele Informationen und Tipps beim „kleinen Sicherheitstag” des 
Seniorenrates

Volker Falkenstein Foto:Seniorenrat

Zum „kleinen Sicherheitstag „ 
des Seniorenrates am 17. Nov. 
2017, konnte Frau Jannakos 
zahlreiche Gäste im Rathaus am 
Otto-Oppenheimer-Platz begrü-
ßen. Das Thema: Sicherheit im 
Straßenverkehr erweckte großes 
Interesse. Mit der älterwerdenden 
Gesellschaft nehmen auch die 
Verkehrsteilnehmer über 65 zu 
und vor allem deren Wunsch 
lange „automobil“ zu bleiben.
Die beiden Experten Helmut 
Storck, Fahrlehrer aus Heidels-
heim und Karl Nees vom Poli-
zeipräsidium Karlsruhe gaben 
dazu hilfreiche Tipps und beant-
worteten viele Fragen aus dem 

Publikum anhand von Beispielen: z.B. zum Blinken bei abknickender 
Vorfahrt, wann muss ich die Nebelschlussleuchte einschalten? Wann 
darf man einen Bus an der Haltestelle überholen/an ihm vorbeifahren?
Herr Storck hob hervor, dass trotz aller Verkehrsregeln die gegenseitige 
Rücksichtnahme wichtig ist, besonders auch gegenüber den jüngsten 
Verkehrsteilnehmern.
In vielen Situationen ist auch der Blickkontakt zum anderen Autofahrer 
hilfreich.
Herrn Nees war es wichtig, dass man immer die eigene Fahrtüchtigkeit 
im Blick hat.
So gibt es Einschränkungen z. B. nach Medikamenteneinnahme. Müde 
sollte man sich auf keinen Fall hinters Steuer setzen. In manchen Fällen 
sollte man auf das eigene Auto verzichten und öffentliche Verkehrsmittel 
benutzen. Dabei ist allerdings die Bedienung der Fahrkartenautomaten 
für viele ein Hinderungsgrund. Diese Problematik könnte ein Thema des 
nächsten Sicherheitstages sein.

Aus den Schulen

Heisenberg-Gymnasium

Großes Golftalent an Ganztagesschule 

Maximilian Wörner, vielversprechendes Golftalent und derzeit Schüler 
der siebten Klasse des Heisenberg-Gymnasiums Bruchsal (HBG), ist im 
Herbst 2017 in der Altersklasse 12 zum Süddeutschen Meister gekrönt 
worden. Der Zwölfjährige setzte sich auf dem Gelände des Golfklubs 
Waldegg-Wiggensbach im Allgäu gegen starke Konkurrenten durch. 
Wörner begann seine Laufbahn im Jahr 2012 beim Golfclub Bruchsal 
und hat seine Kenntnisse seither mit viel Einsatz und Fleiß weiterentwi-
ckelt. Aufgrund seiner Erfolge bei regionalen und überregionalen Turnie-
ren wurde er vor 2015 ins Kadertraining des Baden-Württembergischen 
Golfverbands (BWGV) aufgenommen, neben der bereits im Jahr 2014 
begonnenen Förderung im Bereich „Golf und Athletik“ durch den Golf-
klub St. Leon-Rot. Nach den Vizelandesmeistertiteln in den Jahren 2015 
(Altersklasse 10) und 2017 (Altersklasse 12) krönte er seine bisherige 
Erfolgsbilanz mit dem Titel bei den Süddeutschen Meisterschaften. 
„Maximilians Erfolge zeigen eindrucksvoll, dass man auch an einer 
Ganztagesschule wie dem HBG seinen Hobbys mit vollem Eifer nachge-
hen kann – wir gratulieren Maximilian von ganzem Herzen!“, freute sich 
Schulleiter Anton Schneider. Wö/hb

Wenn Schüler über Spähsoftware diskutieren

 Foto: pr

Der Landtagsabgeordnete des 
Wahlkreises Bruchsal, Ulli 
Hockenberger (CDU), besuchte 
am „Tag der freien Schulen 2017“ 
die Schülerinnen und Schüler der 
Kursstufen elf und zwölf des Hei-
senberg-Gymnasiums Bruchsal 
(HBG). Nach einer kurzen Vorstel-
lung seiner Arbeit und einer Skiz-
zierung seiner Tätigkeitsschwer-
punkte zeigte sich der ehemalige 
Bruchsaler Bürgermeister für die 
Fragen der interessierten Jugend-
lichen offen. Dabei wurden The-
men wie die Erweiterung der 
Kompetenzen der Polizei im Anti-

Terror-Kampf - etwa durch Spähsoftware für Messengerdienste -, aber 
auch soziale Aspekte wie beispielsweise das Persönliche Budget für 
Menschen mit Behinderung diskutiert. Die Schüler geizten in diesem 
Gespräch nicht mit fundiertem politischem Wissen, stellten geschickt 
Fragen und stellten so unter Beweis, dass sie die politische Debatte 
nicht scheuen. Höchst erfreut über den Besuch des Landtagsabgeord-
neten war Schulleiter Anton Schneider, der den Gemeinschaftskunde-
lehrern für die Vorbereitung der informativen Veranstaltung dankte. Bu/
hb

Berliner Politthriller mit lokalen Folgen 
HBG Bruchsal muss Themenabend zu Europa absagen
Bruchsal (hb). Die komplizierte Regierungsbildung im politischen Berlin 
hat auch Auswirkungen auf das Programm „Kultur macht Schule“ des 
Bruchsaler Heisenberg-Gymnasiums. Der für Donnerstag, 30. Novem-
ber, geplante Themenabend „Europa“ musste kurzfristig abgesagt wer-
den, da der als Hauptredner vorgesehene Europaabgeordnete Daniel 
Caspary in die laufenden Gespräche eingebunden ist. „Das verstehen 
wir natürlich und freuen uns zugleich über die Zusage von Herrn Caspa-
ry den Termin 2018 nachzuholen“, erklärte Schulleiter Anton Schneider.

Johann-Peter-Hebel-Schule

Kleine Kinder, große Kinder haben einen Traum ...

Schulchor  Foto: Johann-Peter-Hebel-Schule 

Der Schulchor der Johann-Peter-Hebel-Schule und der Polizeichor 
Bruchsal gestalten am 3.Dezember um 16 Uhr in der Bruchsaler Stadt-
kirche ein gemeinsames Adventssingen.
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Die Besucher erwartet dabei ein breites Spektrum der Chormusik. So 
bringt der Männerchor des Polizeichores u.a. „O komm Emmanuel“ 
und das berühmte „Die Himmel rühmen“ von L.v.Beethoven zu Gehör, 
während Chorus delicti mit Songs von Leonard Cohen oder John Rutter 
aufwartet.
Die Kinder des Hebelschulchores zünden eine Kerze an, lassen die 
Engel Plätzchen backen und singen von Millionen Lichtern, die die Stadt 
erleuchten.
Zum Abschluss laden die Chöre alle Besucher ein, in Melodien aus 
Ägypten, Israel und Palästina mit einzustimmen.

Justus-Knecht-Gymnasium

Modern European Approaches of Teaching English

Schulleitungen der teilnehmenden Schulen
 Foto: Justus-Knecht-Gymnasium

Englisch gewinnt als Weltsprache eine immer größere Bedeutung, 
die in alle Lebensbereiche hineinreicht. Daher ist ein motivierter (und 
motivierender!) und intensiver Fremdsprachenerwerb eine zentrale Vor-
aussetzung für das künftige Berufsleben einer immer größer werdenden 
Zahl von Jugendlichen, nicht nur aus dem gymnasialen Bereich. Einem 
insgesamt methodisch durchaus modernen Fremdsprachenunterricht 
wie wir ihn in Deutschland kennen, stehen auf der einen Seite viele 
Defizite in anderen, gerade auch südeuropäischen Ländern, gegenüber.
Das Justus-Knecht-Gymnasium nimmt deshalb an einem Erasmus-Pro-
jekt teil, als federführende Schule. Der Projektentwurf, der im Wesentli-
chen aus der Feder unserer rumänischen Partner stammt, zielt auf die 
Entwicklung und Vermittlung verschiedener Unterrichtsmethoden ab 
(Theater, kreatives Schreiben, Computer-unterstütztes Lernen, intensive 
Hörverstehens- und Kommunikationsübungen).
Darüber hinaus legen die Partner aus Italien, Portugal, Schweden und 
Rumänien großen Wert auf fachgebundenen Austausch, d.h. es sollen 
kulturelle, historische, geographische und Kenntnisse in der Fremd-
sprache vermittelt werden, um die Fremd- zu einer Gebrauchssprache 
werden zu lassen, bei der es im Wesentlichen auf erfolgreiche Kommu-
nikation, weniger auf sprachliche Perfektion ankommt.
Keine unserer Partnerschulen ist ein Gymnasium, sondern hat Schü-
ler aus dem Grund-, Haupt-, Real- und Berufsschulsektor. Spannend 
für uns wird es also sein, wie wir mit oft jüngeren Schülerinnen und 
Schülern erfolgreich arbeiten können. Unsere Schülerinnen und Schüler 
werden im Rahmen des Projektes die Gelegenheit haben, in eine eher 
ungewohnte „Lehrerrolle“ zu schlüpfen, in der sie sehr viel über ihr eige-
nes Lernen und Dasein erfahren können.
Grundanliegen des Erasmus-Projekts ist die Begegnung in Europa, 
um aus der Kenntnis der anderen Länder der Union ein Bewusstsein 
für Europa als Ganzes zu gewinnen, dass seine Bedeutung ja daraus 
gewinnt, dass es Unterschiede nicht nur zulässt sondern sogar als 
Kennzeichen eines kulturellen Reichtums fördert. Wie wichtig und gut 
solche Vielfalt für die Entwicklung von Menschen ist, ist leider nicht 
mehr allen innerhalb und außerhalb Europas bewusst.
Am Projekt nehmen neben dem JKG folgende Schulen teil: Scoala Gim-
naziale Michail Sadoveanu in Bacau/Rumänien, XXIII Circolo Didattico 
in Tarent/ Italien, Escola Secundária de Camarate in Lissabon/ Portugal 
und die Gröndalsskolan in Värnamo/Schweden.
Stefan Hanke

Schönborn-Gymnasium

Spanischschüler der 9. Klassen in Tarragona
Vom 8.11.2017 bis zum 15.11.2017 nahmen Schüler der 9. Klassen des 
SBG an einem Schüleraustausch in  Tarragona teil. Bereits im November 
2016 war eine Schülergruppe des SBG im Rahmen des „SoS“- Projekts 
von Erasmus+ in Tarragona zu Gast. Diese Kontakte wurden auch nach 
Beendigung des Projekts aufrechterhalten. Gemeinsam mit ihren Spa-
nischlehrerinnen Frau Werner und Frau Schönung flogen 19 Schüler und 
Schülerinnen nach Barcelona und fuhren von dort mit einem Bus nach 
Tarragona, wo sie von ihren Gastfamilien erwartet wurden.

Austauschgruppe in Spanien Foto: Schönborn-Gymnasium

Während ihres Aufenthalts in Tarragona hatten die Schüler und Schü-
lerinnen die Gelegenheit den Alltag ihrer Austauschpartner kennenzu-
lernen. An zwei Tagen waren die Schüler an zwei unterschiedlichen 
Schulen zu Gast, da ihre Gastgeber zum einen das Institut Pons D´Icart, 
zum anderen das Institut de Roda de Berá besuchen.  An beiden Schu-
len unterscheidet sich der Unterricht stark vom gewohnten deutschen 
Schulalltag und bot interessante Einblicke ins spanische Schulsystem. 
Neben dem Schulalltag nahmen die Schüler auch gemeinsam mit ihren 
Gastgebern an außerunterrichtlichen Aktivitäten teil. So lernten sie zum 
Beispiel die Stadt Tarragona und ihre römische Geschichte kennen, 
unternahmen eine 12 Kilometer lange Strandwanderung und besuch-
ten die „Pont del Diable“, ein römisches Aquädukt. Ferner  stand eine 
Exkursion nach Barcelona auf dem Programm. Nach einer Stadtrund-
fahrt und dem Besuch des „Marenostrum“, besuchten sie die „Sagrada 
Familia“ und waren beeindruckt von Gaudís einzigartiger Kathedrale.
Schließlich hatten die Schüler auch viel Zeit, die sie mit ihrer Gastfami-
lie verbringen konnten und waren positiv überrascht,  wie gut sie sich 
bereits nach nur einem Jahr Spanischunterricht auf Spanisch verstän-
digen konnten. Die freundliche und herzliche Aufnahme durch die Gast-
geber machte es den Schülern leicht, ihre anfängliche Scheu abzulegen 
und der am letzten Tag viel zitierte Satz: „Te hecharé de menos“ (Ich 
werde dich vermissen), war von beiden Seiten ernst gemeint. Wie gut, 
dass sie nicht lange warten müssen, denn im Mai 2018 sind die Spanier 
am SBG zu Gast.
(Schönung)

MustertextGymnasium St. Paulusheim

Tag der freien Schulen mit MdL Joachim Kößler

Herrn MdL Joachim Kößler mit der Klasse 9c
 Foto: Gymnasium St. Paulusheim

Im Rahmen des „Tages der freien Schulen“ hatten die Schülerinnnen 
und Schüler der Klasse 9c die Möglichkeit, Joachim Kößler kennenzu-
lernen. Der Landtagsabgeordnete der CDU besuchte das Gymnasium 
St. Paulusheim, um von seiner Arbeit zu berichten und der Klasse Rede 
und Antwort zu stehen. Diese hatte im Vorfeld gründlich recherchiert, so 
dass der Gemeinschaftskundelehrer Benedikt Hülpüsch sowie Schul-
leiter Markus Zepp zusammen mit der ganzen Klasse den Gast zu 
seinem Geburtstag ein Ständchen darbringen konnten und ein kleines 
Geschenk überreichten.
Im Gespräch trafen gut vorbereitete Fragen auf einen engagierten und 
humorvollen Redner, der zunächst die Aufgabe hatte, zu häufig vor-
gebrachten Stereotypen Stellung zu nehmen, so etwa, dass Politiker 
korrupt, geldgierig, machtorientiert und auch bei manchen Themen 
überfordert seien. Geduldig erklärte Kößler, warum Macht im politischen 
Alltag eine unverzichtbare Voraussetzung zur Umsetzung politischer 
Vorhaben ist, warum geldgierige Menschen besser in die Privatwirt-
schaft als in die Politik gehen sollten und dass mit Blick auf die gestie-
gene Komplexität moderner Politik Überforderung ein Vorwurf ist, den 
Politiker leider manchmal auf sich sitzen lassen müssen. Die Klasse 
konnte den Ausführungen in jedem Punkt folgen und somit konnte die 
Befürchtung entkräftet werden, Politiker seien allesamt „abgehoben“.
Die mitunter kritischen Fragen schonten das Geburtstagskind nicht, Kößler 
antwortete offen, wich zu keiner Zeit aus: Die CDU habe ihre Mehrheit ab 
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2011 vielleicht verloren, weil das Personal der CDU nicht attraktiv genug 
war, weil die Flüchtlingskrise die Bürger verunsichert habe und weil Minis-
terpräsident Kretschmann jemand sei, der das Land gut „verkörpern“ 
könne. In gleicher Deutlichkeit äußerte sich der Abgeordnete auch in Bezug 
auf die neu eingezogene AfD: Bei seiner Arbeit im Finanzausschuss werde 
vor allem der Mangel an Sachkompetenz deutlich und darüber hinaus der 
Versuch, sämtliche politischen Streitthemen mit dem Thema Flüchtlinge in 
Verbindung zu bringen. Als europapolitischer Sprecher seiner Partei konnte 
er einiges über das Verhältnis zur Türkei und zu Russland berichten, so 
dass die Klasse insgesamt einen sehr breiten Einblick in politische Themen 
aus Sicht eines aktiven Politikers bekommen konnte. 

Parteien/Wählervereinigungen

CDU Stadtverband

CDU Bruchsal  
Aus für Jamaika - Diskussion mit Olav Gutting
Information und Diskussion zum „Aus” für eine Jamaika-Koalition sind 
Inhalt einer Veranstaltung der CDU Bruchsal mit dem Bundstagsabge-
ordneten Olav Gutting. Themen des Abends werden vor allem sein die 
Kompromisslinien in den Sondierungsgesprächen und Gründe für deren 
Scheitern sowie die Positionen der CDU für eine weitere Runde von 
Koalitionsgesprächen.
Die Veranstaltung findet statt am Dienstag, den 5. Dezember um 19.30 
Uhr im „Walhall”. Interessierte sind herzlich eingeladen.

Junge Union Bruchsal  
Jahreshauptversammlung:
Die Zukunftsthemen innovativ mitgestalten
Am 18. November trafen sich die Jusos Bruchsal zu ihrer diesjähri-
gen Jahreshauptversammlung im Café Himmlisch in Bruchsal. Hierbei 
wurde auf das zurückliegende Arbeitsjahr geblickt und ein neuer Vor-
stand gewählt.
Dabei haderten die Jusos noch immer mit dem enttäuschenden Wahl-
ergebnis bei der zurückliegenden Bundestagswahl, bei der die Wähle-
rinnen und Wähler trotz Mindestlohn und Rente mit 63 der SPD gerade 
einmal 20,5 Prozent der Stimmen schenkten. Dennoch oder gerade 
deswegen gilt es den Blick nach vorne zu richten. Außer Frage steht für 
die Jusos auch, dass innerhalb der SPD ein sowohl in organisatorischer, 
struktureller wie auch strategischer Hinsicht stattfindender Erneue-
rungsprozess vollzogen werden muss, der insbesondere von der Basis 
ausgeht. Diese innerparteiliche Erneuerung und Modernisierung sollte 
durch ein innovatives Zukunftskonzept für Deutschland getragen wer-
den, das sich den gegenwärtigen und zukünftigen gesellschaftspoliti-
schen Themen rund um die Bereiche Arbeit, Bildung, Familie und Rente 
derart annimmt, dass die Gesellschaft auch wieder stärker zusammen-
geführt wird. Dabei gilt es innovative Konzepte insbesondere im Zusam-
menhang mit der fortschreitenden Digitalisierung, der Globalisierung, 
dem Klimawandel, der Migration sowie auch der Zukunft Europas zu 
entwickeln. Auch wir Jusos können hierzu unseren Beitrag leisten!
Bei den Wahlen wurde Andreas Czech bereits zum dritten Mal hinterei-
nander zum Vorsitzenden gewählt. Neuer stellvertretender Vorsitzender 
ist Gerrit Biedermann, der sein bisheriges Amt des Neumitgliederbeauf-
tragten an Lorenz Hanstein weitergibt. Mario Mikulic wurde in das neu 
geschaffene Amt des Social Media Beauftragten und Pressesprechers 
gewählt, Rüdiger Jay bleibt weiterhin Kassier. Zu den neuen BeisitzerInnen 
wurden Linda Fuchs, Kerstin Grotelueschen und Fabian Verch gewählt. 
Herzlich bedanken möchten sich die Jusos Bruchsal bei den ausscheiden-
den Vorstandsmitgliedern Christian Seichter und Pia Schneider.
Auch im kommenden Arbeitsjahr möchten die Jusos ihr politisches 
und soziales Engagement in Bruchsal fortsetzen und aktiv an der Kom-
munalpolitik mitwirken. Dabei stehen die Interessen und Wünsche der 
Jugendlichen wieder im Mittelpunkt. Aber auch Themen, die für die 
zukünftige Entwicklung von Bruchsal von besonderer Bedeutung sind, 
wie etwa der Ausbau der Infrastruktur in Verbindung mit dem Ausbau 
des ÖPNV und hier insbesondere auch die Weiterentwicklung des Hot-
spot Bruchsaler Bahnhof sollen konstruktiv angegangen werden.

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

Café Europa: Kazuo Ishiguro
Literaturnobelpreis 2017
Kazuo Ishiguro wurde1954 in Japan geboren und lebt seit seinem fünf-
ten Lebensjahr in Großbritannien. Er veröffentlichte zunächst Kurz

Kazuo Ishiguro

geschichten, bevor 1982 sein erster Roman 
erschien. Seitdem sind sechs weitere entstan-
den. Was vom Tage übrigblieb, sein bekanntes-
ter Titel, handelt vom Leben eines Butlers im 
England der Vor- und Nachkriegszeit. Ishiguros 
Werk kreist um die Frage, wie sich durch Spra-
che ein Ich konstruiert. Seine Protagonisten 
versuchen, durch Erzählungen und Erinnerun-
gen ihren Leben Sinn zu geben. Allerdings sind 
sie unzuverlässig, da sie den Tücken ihrer Erin-
nerungen erliegen. Da er so „in Romanen von 
starker emotionaler Wirkung den Abgrund in 
unserer vermeintlichen Verbundenheit mit der 
Welt aufgedeckt hat“, wird Kazuo Ishiguro der 
Literaturnobelpreis 2017 verliehen.

Künstlerische Leitung:
Petra Jenni/Tristan Benzmüller, Mit: Joerg Bitterich, Frederik Kienle
So, 10. Dezember, 11 Uhr, Bruchsal, Profa (Wilderichstr. 31)
Kartenvorverkauf:
Badische Landesbühne, Telefon 07251.72723, ticket@dieblb.de

Hans Schweikart
Es wird schon nicht so schlimm!
1./2./7./10./14./17. Dezember, 19.30 Uhr, Hexagon

Markus Hennes und Cornelia Heil-
mann Foto: Badische Landesbühne

Der Schauspieler Gregor Maurer 
und seine Kollegin Lilly Hollmann 
werden 1933 ein Paar, sie heiraten 
und bekommen ein Kind. Doch 
die jüdische Schauspielerin darf 
schon bald nicht mehr auftreten, 
ihr Mann dagegen macht Karriere. 
Den Nationalsozialisten ist die Ehe 
des erfolgreichen Schauspielers 
ein Dorn im Auge und sie stellen 
ihn vor eine grausame Wahl: Ent-
weder er lässt sich von seiner 
Frau scheiden oder seine Familie 
wird deportiert und er selbst an 
die Front geschickt.

„Aus dem kleinen Ensemble ragt Cornelia Heilmann als Lilly Hollmann 
heraus, nicht nur wegen der zentralen Bedeutung dieser Figur inner-
halb der Handlung, sondern auch durch ihre Präsenz, ihre sprecheri-
sche, gestische und mimische Differenzierungsfähigkeit, die auf Brüllen 
und Strampeln verzichtet. Carsten Ramm hat sich für eine szenische 
Sprecherzählung vor Stellwänden mit vergilbten Porträtfotos entschie-
den, in der die Figuren in der dritten Person über sich reden. Das 
schafft Distanz und verringert die Verführung zur Sentimentalität. Die 
epischen Passagen werden von knappen Dialogen unterbrochen. Die 
namenlosen Opfer der Nationalsozialisten, die Selbstmord begingen, 
hatten nichts zu verlieren als ihr Leben. Das lässt sich nicht restituieren. 
Daran zu erinnern, steht jedem Theater gut an.” nachtkritik.de/Thomas 
Rothschild
www.dieblb.de

MustertextBildungswerk der Erzdiözese Freiburg

Luthers Klosterkritik und ihre Folgen. 
Vortrag am Mittwoch, 6.12.2017, 9.00 Uhr im St. Paulusheim Bruchsal
mit Pfrin. i.R. Annegret Lingenberg, Karlsruhe
„So  viel gottloser Irrtum klebt an den Klostergelübden...” So die har-
sche  Kritik Martin Luthers am Zustand der Klöster des späten Mittelal-
ters.  Welche Ursache hatte sie? Wie war sie begründet? Sie ist jeden-
falls  nicht folgenlos geblieben. Im Bereich der reformatorischen Kirchen 
führte sie zu einer jahrhundertelangen „Klostervergessenheit”, die erst  
seit wenigen Jahrzehnten aufgearbeitet wird. Denn inzwischen gibt es  
auch evangelische Klöster. Und in der katholischen Kirche haben auch 
die  traditionellen alten Orden heute ein anderes Gesicht als zur Zeit  
Luthers. Neben ihnen sind, z.T. verursacht durch die Säkularisation, 
im  19. und 20. Jahrhundert  neue Formen geistlicher Gemeinschaften  
entstanden, die in ihrem Ansatz evangelischen Gemeinschaften nicht 
unähnlich sind.  
Annegret Lingenberg, Mag. theol., ist Pfarrerin i.R. und Geistliche 
Begleiterin.

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

Im Bürgerzentrum Bruchsal:
02./03. Hobby & Kunst Ausstellung, BTMV
16. Konzert Ensemble Cantabile Helmsheim e. V.

Sonstige
01. Brusl leuchtet, BranchenBundBruchsal
02. Germanistik ist heilbar, Willi die Bühne e. V.
03. Schlossführung „Hinter Schloss und Riegel“
03. Konzert Musikverein 1898 Büchenau e. V.
03. Advent im Städtl, Obergrombach
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06. Mittwochswanderung des Kneipp Vereins Bruchsal
08.-10. Winterzauber, Untergrombach
08.-11.+15.-17. Schlossweihnacht im Schlossgarten
27.11.-23.12. Weihnachtsmarkt der Stadt Bruchsal

MustertextDie Koralle

Hilfe, die Herdmanns kommen

 Foto: Koralle

Gastspiel mit Caroline Sessler 
und Lukas Ullrich in der Koralle
Der ganze Stadtteil ist sich 
einig: die Herdmanns sind die 
schlimmsten Kinder aller Zei-
ten. Sie lügen, klauen, rauchen 
Zigarren und erzählen schmut-
zige Witze. Sie schlagen kleine 
Kinder, fluchen auf ihre Lehrer, 
missbrauchen den Namen des 
Herrn usw. Jetzt haben sie es 
sogar geschafft, sich sämtliche 
Hauptrollen im Krippenspiel zu 
ergattern. Jeder erwartet das 
Schlimmste...
Seit Jahren sind Caroline Sess-
ler, aufgewachsen in Bruchsal, 

und ihr Ehemann, Lukas Ullrich, beide ausgebildete Schauspieler, mit 
dieser ganz anderen Vorweihnachtsgeschichte an Schulen und Kultu-
reinrichtungen im Raum Bruchsal und Stuttgart unterwegs. Bereits in 
den vergangenen Jahren waren sie immer mal wieder zu Gast – doch 
aufgrund der großen Nachfrage spielen sie erneut ihr Stück für große 
und kleine Kinder.
Nach der Schauspielausbildung führten ihre künstlerischen Wege zu 
Engagements u.a. in Schwäbisch Hall, St. Gallen, Dortmund sowie Film- 
und Gastspieltätigkeiten am Bad. Staatstheater, Theater der Altstadt, 
Stuttgart u.a.
Für die Zuschauer ist es herrlich zu erleben, wie es den beiden Schau-
spielern gelingt, zu zweit sämtliche Rollen des Stückes lebendig werden 
zu lassen und alle in ihren Bann zu ziehen.
Für Erwachsene sowie Kinder ab 9 Jahren.
Einmaliger Gastspieltermin am Fr., 22. Dezember 2017 um 18 Uhr bei der 
Koralle, Theater im Riff Bruchsal,
Kartenreservierung unter www.diekoralle.de
Vorverkauf ab 22. November 2017 Buchhandlung Braunbarth Bruchsal

Musik- und Kunstschule

Probemonat am Schlagzeug – 
die MuKs sorgt für schlagkräftigen Nachwuchs
Ab sofort können an der Musik- und Kunstschule (MuKs) Bruchsal 
Probe-Arrangements im Fach Schlagzeug gebucht werden. Der unver-
bindliche Probemonat bietet die Chance, sich von den vielfältigen und 
interessanten Möglichkeiten des Schlagzeuges überzeugen zu lassen. 
Der Schnupperunterricht endet automatisch nach vier Probestunden 
sofern keine Unterrichtsfortsetzung gewünscht ist.
Schlagzeug-Unterricht bietet ein sehr breites Spektrum: Nach dem 
Einstieg über die Kleine Trommel erweitert sich der Lernbereich zum 
Drumset, später kommen je nach Lust und Neigung Pauken, Stabspiele 
und eine Menge Percussions-Instrumente mit so exotisch klingenden 
Namen wie Bongo, Conga, Marimbaphon, Xylophon usw. hinzu. Die 
Stilvielfalt reicht dabei von der Klassik über Neue Musik bis hin zu Jazz 
und Rock. Darüber hinaus sind Schlagzeuger beliebte und unverzicht-
bare Partner in Ensembles, Bands und Orchestern.
Mit dem Probemonat gibt die MuKs kurz entschlossenen Neugierigen, 
Anfängern, Wieder-Einsteigern, Kindern und Erwachsenen die Chance, 
mit vier Probestunden nach individueller Vereinbarung ihr Lieblings-
instrument mit persönlicher Beratung und kompetentem Unterricht 
zunächst unverbindlich kennen zu lernen. Auf Wunsch können Probe-
monate für alle Instrumentalangebote geplant werden. Die Unterrichts-
vereinbarung und Instrumenten-Beratung erfolgt durch die jeweiligen 
MuKs-Dozenten.
Weitere Informationen: Tel. 07251/300070 oder mail@muks-bruchsal.de 
oder www.muks-bruchsal.de

Kunstschule  
Die Bretter, die die Welt bedeuten ...
- Neuer Jahreskurs für Jugendliche im Alter von 12 bis 17 Jahren an 
der MuKs
Das Angebot richtet sich an junge theaterbegeisterte Menschen, die 
Lust darauf haben, unter professionellen Bedingungen eine eigene Auf-
führung auf die Bühne zu bringen. Der Kurs startet am Freitag, den 1. 
Dezember und findet immer wöchentlich freitags - außer in den Ferien 
- von 15.30 bis 17.00 Uhr statt. 
Die Vielfalt des Theater steht dabei im Mittelpunkt. Von der Möglichkeit 
eigene Szenen zu erfinden bis hin zur Gestaltung von spannenden und 
lustigen Figuren werden vor allem Grundlagen des Schauspiels vermit-

telt. Erste Theatererfahrungen sind in Ordnung, aber nicht Vorausset-
zung für die Teilnahme am Theaterkurs. Die gemeinsame Theaterarbeit 
in der Gruppe schärft nicht nur die Sinne und stärkt Präsenz und Selbst-
vertrauen, sondern macht einfach großen Spaß. 
Caroline Scheringer ist Theaterpädagogin und steht selbst im Jakobus 
Theater Karlsruhe auf der Bühne. Sie freut sich schon sehr auf den 
neuen Kurs und die Proben für das neue Theaterstück. 
Wer Lust hat Theaterluft zu schnuppern meldet sich einfach unter 
07251-300070 vorher kurz an oder kommt kostenfrei zu drei Probe-
stunden vorbei. 
Die Theaterproben finden immer freitags von 15.30 bis 17.00 Uhr auf 
der Bühne im Kunsthof der Musik- und Kunstschule, Moltkestraße 17a 
in Bruchsal, statt. 
Der Unterricht findet zunächst befristet bis zur Aufführung im Oktober 
2018 statt und kann anschließend problemlos fortgeführt werden. 
Bei Anmeldung beträgt die monatliche Unterrichtsgebühr dann 29,50 
Euro. 
Weitere Informationen und Anmeldung unter 07251-300070. 

Powerpoint 
PowerPoint ist das Standardprogramm zur Erstellung von Präsentati-
onen, dessen Grundfertigkeiten nicht nur in der Schule, sondern auch 
im Beruf gefordert werden. Eine tolle Präsentation zu erstellen verlangt 
Kniffe und Tricks, die über das in der Schule Erlernte hinausgehen.
Den Kursteilnehmern werden Grundlagen, wie das Einfügen von Bil-
dern und Texten oder dem Erstellen von Grafiken und Diagrammen, 
vermittelt. 
Der MuKs-Dozent  zeigt zusätzlich passende Tipps, wie man sinnvoll 
und schnell zu einer guten Bildschirmpräsentation gelangt.
Alle interessierten Kinder und Jugendlichen von 10 bis 14 Jahren treffen 
sich am Samstag, den 9. Dezember
von 14.00 bis 18.00 Uhr in der Medienwerkstatt, Kunsthof der MuKs, 
Moltkestraße 17a, in Bruchsal.
Eigene Texte und Ideen zum Gestalten dürfen mitgebracht werden.
Die Kursgebühr beträgt 19,-.
Anmeldung unter 07251/300070

Musikschule  
Adventskonzert der MuKs

Auch in diesem Jahr lädt die 
Musik- und Kunstschule (MuKs) 
Bruchsal gemeinsam mit der 
Pfarrgemeinde St. Paul wieder 
ein zum traditionellen „Konzert 
zum Advent“. Am Sonntag, 3. 
Dezember 2017 (1. Advent) um 
17.00 Uhr werden sich Solisten 
und Ensembles der MuKs in der 
Pfarrkirche St. Paul Bruchsal, 
Durlacher Straße 105 mit weih-
nachtlichen, meditativen und 
festlichen Musikbeiträgen vor-
stellen.
Zu hören sein werden junge 
Bläsersolisten und -Ensembles, 
ein Chor wird Weihnachtslieder 
anstimmen, Pauken und Trompe-
ten werden das Konzert eröffnen, 
und abschließen wird es, wie in 
jedem Jahr, die Sinfonietta der 
Musik- und Kunstschule Bruch-
sal.

Der Eintritt zum Adventskonzert ist frei, um eine Spende wird gebeten.

Deutsches Musikautomaten-Museum

Sonntag, 3. Dezember, 14 Uhr
Familienführung: Märchenklangreise „Dornröschen“ 
Am Sonntag den 3. Dezember wird im Deutschen Musikautomaten-
Museum Dornröschen geweckt. Einmal Prinzessin oder Prinz sein? 
Diesen Traum dürfen Kinder bis zu 12 Jahren für eine Stunde in die 
Tat umsetzen und sich im Museum verkleiden. Die kleinen Prinzen und 
Prinzessinnen begeben sich, bekleidet von zwei charmanten Hofdamen, 
auf die Spuren Dornröschens. Sie spielen das Märchen nach und lernen 
unter anderem, die Geschichte der lieblichen Prinzessin zum Klang einer 
Drehorgel zu singen. Die Familienführung findet im Deutschen Musik-
automaten-Museum im Schloss Bruchsal um 14 Uhr statt. Der Eintritt 
entspricht dem Museumseintritt und beträgt 8 Euro, ermäßigt 4 Euro.

Am Sonntag, 3. Dezember im Schloss
Stimmungsvolles und Heiteres zum Advent
Musik mit Wolfgang Wittke und seinem Ensemble / Texte rund um 
Weihnachten
In seine Historische Wirtschaft lädt der Förderverein des Deutschen 
Musikautomaten-Museums wieder zum mittlerweile schon traditionellen 
Weihnachts-Stammtisch ein. Am Sonntag, 3. Dezember, lesen Helga 
Jannakos und Thomas Adam heitere und besinnliche Texte zur Advents-
zeit. Musikalischer Gast ist Wolfgang Wittke mit seinem Ensemble, der 
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dieser besonderen vorweihnacht-
lichen Stunde einen melodischen 
Rahmen verleiht. Beginn der Ver-
anstaltung ist um 11 Uhr. Will-
kommen sind auch kleine Mit-
bringsel in Form von weihnachtli-
chem Gebäck oder Plätzchen.
Herzlich eingeladen in die His-
torische Wirtschaft im 2. Ober-
geschoss sind neben den Mit-
gliedern des DMM-Förderver-
eins, die freien Eintritt erhalten, 
auch interessierte Gäste. Für 
Nicht-Mitglieder wird der regulä-
re Schlosseintritt in Höhe von 8 
Euro erhoben, die Veranstaltung 
selbst ist unentgeltlich. (tam)
Foto: Helga Jannakos und 
Wolfgang Wittke gestalten mit 
Texten und Musik den Weih-
nachtsstammtisch im Bruchsaler 
Schloss.

Stadtbibliothek

Adventslesung in der Stadtbibliothek
In Kooperation mit der Badischen LandesbühneWir plündern den 
Weihnachtsbaum!  Kannst du es auch noch kaum erwarten, bis die 
Adventszeit endlich wieder losgeht und Weihnachten vor der Tür steht? 
Wir auch nicht! Um uns die Wartezeit zu verschönern, findet am Sams-
tag, den 2. Dezember, um 11 Uhr in der Stadtbibliothek unsere jährliche 
Adventslesung mit anschließender Bastel-Aktion statt, zu der wir euch 
herzlich einladen! Gemeinsam begeben wir uns auf eine spannende 
Lesereise, basteln wunderschöne Weihnachtssterne und plündern am 
Ende zusammen den Weihnachtsbaum! Für Kinder ab 4 Jahren, Dauer 
ca. 45 Minuten, Eintrittskarten für 3 € gibt es in der Bibliothek unter 
(07251) 79-311 zu unseren Öffnungszeiten: Di/Do/Fr 13-18 Uhr, Mi/Sa 
9.30-13 Uhr.

Bücherflohmarkt im Bibliothekskeller der Stadtbibliothek 

Bibliothekskeller
 Foto: Stadtbibliothek

Ab Freitag, den 1. Dezember wird 
der Bibliothekskeller zum Para-
dies für Schnäppchenjäger. Hier 
findet man während der Öff-
nungszeiten der Bibliothek (Di, 
Do, Fr 13-18 Uhr und Mi, Sa 
9.30-13 Uhr) viele Bücherschätze 
und eine schöne Atmosphäre 
zum Schmökern. Zum Verkauf 
stehen Romane, Krimis, Sachbü-
cher zu den verschiedensten 
Themen, Reiseführer und Kinder- 
und Jugendbücher. Pop-CDs, 
Klassik-CDs und Hörbücher 

ergänzen das Angebot. Das Bibliotheksteam freut sich auf regen 
Besuch. Die Aktion dauert bis Weihnachten.

MustertextVolkshochschule

10029 Mit dem Nachtwächter durch das adventliche Speyer und 
Besuch des Weihnachtsmarktes, Donnerstag, 30. November, 16.45 
Uhr, Bahnhofshalle Bruchsal . Bei einem Bummel durch das erstrahlen-
de Speyer lernen Sie die alte Traditionen und das adventlich-weihnacht-
liche Brauchtum vergangener Tage kennen. Der Nachtwächter wird u. a. 
davon berichten, was es mit dem „Weihnachten” und dem „Neunerley” 
auf sich hatte - und warum es gerade vor Weihnachten so wichtig war, 
genügend „Grün” im Haus zu haben. Als Abrundung zu dem vorweih-
nachtlichen Rundgang besuchen wir noch den Weihnachtsmarkt, der 
als einer der schönsten in der ganzen Region gilt.  

10031 Weihnachtslaternenspaziergang durch die historische Alt-
stadt Gengenbach zum weltgrößten Adventskalenderhaus, Sams-
tag, 2. Dezember, 10.15 Uhr, Bahnhofshalle Bruchsal am Fahrkarten-
automat, Rückkehr ca. 20.30 Uhr. Die Laternenführung durch die weih-
nachtlichen Gassen zum prachtvollen Adventskalenderhaus verbindet 
jahrhundertealte Stadtgeschichte mit den Ursprüngen der Advents-
bräuche. Gegen Mittag ist eine Einkehr im historischen Steinkeller-
haus geplant. Bitte warme Kleidung, Handschuhe und Winterstiefel 
tragen. Holzofen-Klostermühlenbrot oder Backwaren bitte bis 29.11.17. 
0721/4903376 vorbestellen. Bei angekündigtem Regen bitte am Fr.1.12. 
(19-21 Uhr) Kursleiterin anrufen (0721/4903376)! 

21202 Silberschmuck leicht gemacht (silver clay Technik) mit und 
ohne Handicap  am Montag, 18. Dezember, 17.30-22 Uhr, Bürgerzent-
rum, 25 €. 

30007A/30007AA Schicke Frisuren schnell selbst gemacht, Sams-
tag, 2 Dezember, 14-17 Uhr oder Freitag, 15. Dezember, 19-22 Uhr, 

Bürgerzentrum, Gebühr: 15,- EUR. Sie lernen verschiedene Flechttech-
niken und üben Frisuren, die Sie ganz einfach nachfrisieren können. Sie 
sollten mindestens schulterlanges Haar haben.  

30712 Indisch kochen - traditionell und ayurvedisch, Samstag, 9. 
Dezember, 10-16 Uhr, Konrad-Adenauer-Schule, Gebühr: 24 €, zuzgl. 
ca. 10 € Lebensmittelkosten. 

50002 Rhetorik Workshop: Sicher auftreten - überzeugend argumen-
tieren - souverän ankommen, Dienstag, 12. Dezember, 18.30-21.30 Uhr, 
Bürgerzentrum, Seminarraum 5, 47 € inkl. Lehrmaterial,  
Inhalt: Die Wirkungsmittel (z.B. Haltung, Gestik, Mimik) überzeugend 
einsetzen, Reden oder Verhandlungen richtig aufbauen, der wirkungs-
volle Einstieg, Redeängste und Lampenfieber abbauen, sicher argumen-
tieren, Umgang mit Blackout, Störern und Einwänden sicher begegnen.

Andere Veranstalter

Neujahrskonzert mit dem Stamitz-Orchester am 21. Januar
Große Saalöffnung aufgrund starker Nachfrage
Bruchsal (pa). Der Kartenvorver-
kauf für das Neujahrskonzert mit 
dem Stamitz-Orchester Mann-
heim am Sonntag, 21. Januar 
um 18 Uhr läuft – und erfährt 
in diesem Jahr einen Zuspruch 
wie selten zuvor. Das ursprüng-
liche Kartenkontingent ist bereits 
nahezu ausverkauft. Aufgrund 
der weiterhin starken Nachfra-
ge wird der Rechbergsaal des 
Bruchsaler Bürgerzentrums nun 
um das Foyer erweitert, so dass 
weitere rund 200 Musikfreunde 
zusätzlich in den Konzertgenuss 
gelangen können. Diese ergän-
zenden Karten in Kategorie 2 ab 
Reihe 16 sind zum Preis von 13 
Euro – mit Ermäßigungen für Schüler, Studenten, Freiwilligendienstleis-
tende, Arbeitslose und Schwerbehinderte – erhältlich bei der Tourist-
information Bruchsal, Am Alten Schloss 22, Tel. 07251/ 5059461, bei 
der Ticket-Hotline Tel. 01805 / 700 733 sowie im Internet unter www.
reservix.de.
Bereits zum 14. Mal seit 2005 gastiert das weit über die Landesgrenzen 
hinaus bekannte Mannheimer Stamitz-Orchester unter Leitung von 
Prof. Klaus Eisenmann in Bruchsal. Diesmal warten die rund 70 Musiker 
mit Werken aus der Feder Ludwig van Beethovens auf, darunter seine 
berühmte dritte Sinfonie, die „Eroica“. Als Solist beim Klavierkonzert 
Nr. 5 brilliert Peter Rösel am Flügel, der im Laufe seiner langen musi-
kalischen Karriere bisher in über vierzig Ländern auf allen Kontinenten 
gastierte; über zweihundert Mal stand er allein mit Kurt Masur und dem 
Gewandhausorchester Leipzig auf internationalen Podien.

Mitteilungen anderer Institutionen

BürgerStiftung Bruchsal

Bürgerstiftung bezahlt 350 Mittagessen in der „Cafétas”

Scheck der Bürgerstiftung zu Guns-
ten von Senioren in Bruchsal - Ulrich 
Ellinghaus, Sabina Stemann-Fuchs, 
Dorothee Eckes und Gilbert Bürk
 Foto: BürgerStiftung Bruchsal

„350 Mittagessen in der Cafétas 
in Bruchsal, das ist unser Beitrag 
gegen die Folgen von Altersar-
mut”, sagten Dorothee Eckes 
und Gilbert Bürk vom Vorstand 
der Bürgerstiftung bei der Über-
gabe eines symbolischen 
Schecks an Sabina Stemann-
Fuchs, Vorstandsvorsitzende des 
Caritasverbandes Bruchsal und 
Ulrich Ellinghaus von der Bruch-
saler Tafel. Mit dem Betrag der 
Bürgerstiftung, der sich aus einer 
persönlichen Einzelspende und 
Stiftungsgeld zusammensetzt, 
kann der Caritasverband verbil-
ligte Mahlzeiten ausgeben im 
Bistro „Cafétas” in der Friedhof-
straße, gleich neben der 
Geschäftsstelle des Verbandes. 
„Wir wollen damit ein Zeichen 
setzen gegen das wachsende 
Problem der Altersarmut”, sagt 

Bürk. „Die Bürgerstiftung sieht sich für alle Altersgruppen verantwort-
lich, wenn eine Notlage auftritt.”

Dirigent Klaus Eisenmann leitet am 
21. Januar das Stamitz-Orchester 
bei seinem Gastspiel in Bruchsal 
 Foto: pa

Helga Jannakos und Wolfgang Witt-
ke gestalten mit Texten und Musik 
den Weihnachtsstammtisch im 
Bruchsaler Schloss 
Foto: Musikautomaten-Museum
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Ein Zeichen gegen Altersarmut setzen
Die „Cafétas” ist als Bistro eine Einrichtung des Caritasverbandes 
Bruchsal, in dem Menschen arbeiten, in einem begleiteten Beschäf-
tigungsverhältnis, die einen vorgegebenen Rahmen brauchen. Jeder-
mann kann hier eine warme Mahlzeit bekommen oder sich zu einem 
Kaffee treffen. Das Bistro hat sich zu einem neuen Mittagstreff entwi-
ckelt, für Menschen, die zuvor im Haus der Begegnung zum Essen 
kamen, nachdem dort der Mittagstisch weggefallen ist. So erfüllt die 
„Cafétas” gleich mehrere Ziele: Menschen Arbeit zu ermöglichen, Men-
schen einen Treffpunkt und einen Rhythmus zu geben und Lebensmittel 
der Bruchsaler Tafel zu verwerten. Ulrich Ellinghaus ist es ein großes 
Anliegen, dass Lebensmittel „Mittel zum Leben” sind und nicht im Abfall 
landen - auch nicht im Tafelladen. „Die Bürgerstiftung unterstützt dieses 
Projekt sehr gerne”, sagt Eckes, „weil es eine dauerhafte und verän-
dernde Wirkung hat.” (art)

P� egestützpunkt

Beratung bei allen Fragen rund um Pflege und Alter 

LANDKREIS KARLSRUHE

Im Pflegestützpunkt erhalten Pflegebedürftige 
sowie ihre Angehörigen kostenlos Informatio-
nen rund um das Thema Pflege und Alter. Der 
Pflegestützpunkt ist eine neutrale Beratungs-
stelle. Er bietet neben Informationen über 
gesetzliche und kommunale Leistungen auch 

Auskünfte über regionale Versorgungsangebote und Unterstützung bei 
der Inanspruchnahme der Leistungen.
Zudem ist der Pflegestützpunkt kompetenter Ansprechpartner für 
Selbsthilfegruppen und ehrenamtlich Tätige.

Sprechzeiten in Bruchsal
Mo. - Mi. 9 - 12 Uhr
Do. 9- 12 Uhr, 13.30 - 18 Uhr
Fr. 9 - 13 Uhr

Weitere Termine nach vorheriger Absprache.
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Bruchsal, Rathaus Am 
Otto-Oppenheimer-Platz 5, Bruchsal
Tel.: (07251) 79-199, Mobil: (0151) 12588834
E-Mail: pflegestuetzpunkt.bruchsal@landratsamt-karlsruhe.de
 

Sonstige

Diese Woche im Programm: 
Bruchsal:   Da steppt der Bär - Pandamonium Jugend-

filmfestival im Cineplex
Bruchsal:   Bald Miss Internet? KraichgauTV Model next 

door Lena Sophie
Bruchsal:  Blitzer ertappt
Bruchsal:  Jubiläum. Kindergartenmuseum feiert 30 Jahre Bestehen.
Bruchsal:  Weihnachtsbastelei - einfach schön und so schön einfach
Bruchsal:  Help ! Gilbert Bürk, Dorotheé Eckes und das neue BR-Memo

Bruchsal:   Nachgefragt – Schon was vor heute? Wie daten die Bruch-
saler?

Bruchsal:  CineMag. Hier läuft der Film ab.
Ubstadt:  Adventsbasar der Realschule Ubstadt
Zeuter :  Weihnachtszeitstart beim Adventsbasar
Immer ab Donnerstag im Kabelfernsehen und online unter www.
kraichgau.tv 

zeo: TIPPS + TRICKS
Infos zum E-Carsharing zeozweifrei unterwegs – 
Thema: Betreiber von zeo-Carsharing: Flinkster
Flinkster ist das größte Carsharing-Netzwerk Deutschlands. Als zeo-
Nutzer können Sie mit Ihrer Flinkster-Kundenkarte nicht nur die 40 zeos 
in der Region buchen, sondern deutschland- und europaweit (Öster-
reich, Schweiz, Italien und Niederlande) mehr als 4.000 Fahrzeuge im 
Flinkster-Netzwerk in über 300 Städten an rund 1.700 Stationen nut-
zen. Die Nutzungskosten für die Flinkster-Autos außerhalb der Region 
Bruchsal unterscheiden sich vom „Flinkster ZEO Tarif”. Informieren Sie 
sich über alle Standorte und Tarife unter www.flinkster.de.
Tipp: Bei Flinkster können Sie auch mit Call-a-Bike Fahrräder in über 40 
deutschen Städten an zentralen Stationen gegen Gebühr ausleihen. Mit 
Ihrer Entscheidung für das Rad als Verkehrsmittel – z.B. als Ergänzung 
zur Bahnreise oder dem Urlaub - bewegen Sie sich nicht nur emissi-
onsfrei durch die Stadt, sondern entlasten auch den Verkehr. Einmalige 
Anmeldung und weitere Infos unter www.flinkster.de.

Blutspende am 13. Dezember
Die Adventszeit ist die Zeit der Besinnung und die Zeit der Nächsten-
liebe. In diesen Tagen nehmen wir uns die Zeit, mit unseren Lieben 
gemeinsam schöne Stunden zu verbringen und Freude zu bereiten. Ein 
besonderes Zeichen der Nächstenliebe ist es, einem Kranken oder Ver-
letzten das Leben zu schenken. Vielen Patienten in den Krankenhäusern 
und Kliniken kann nur durch eine Bluttransfusion geholfen werden. 
Sie benötigen diese zum Beispiel im Rahmen einer Chemotherapie als 
Krebspatient, als Unfallopfer oder bei einer Herzoperation. Mit einer 
Blutspende macht jeder  Einzelne das wertvollste Geschenk. Nur eine 
Stunde reicht aus um einem Menschen Hoffnung zu geben und sogar 
das Leben zu schenken.
Der DRK-Blutspendedienst bittet daher um eine Blutspende am Mitt-
woch, 13. Dezember, von 14.30 bis 19.30 Uhr, in Bruchsal, Kath. 
Pfarrzentrum St. Paul, Hagelkreuz 18.
Da jede Blutspende in drei Blutbestandteile aufgeteilt wird und jeder 
Patient nur den Bestandteil erhält, den er für die Therapie auch wirk-
lich benötigt, kann eine Blutspende bis zu drei Menschen helfen. Jede 
Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zum 73. 
Geburtstag, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. 
Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine 
ärztliche Untersuchung.
Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, 
Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute 
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blutspen-
de sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 und im Internet 
unter www.blutspende.de
DRK

Mitteilungen von Kirchen und religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

MustertextArbeitsgemeinschaft 
Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch  
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer.
Sacharja 9, 9
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KIRCHLICHE INSTITUTIONEN

Bund der katholischen Jugend

Überschrift
Grundtext

Evangelisches Altenzentrum

Überschrift
Grundtext

JA/WiR-Kreis Bruchsal 
Junge Alte / Wir im Ruhestand

Überschrift
Grundtext

Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands, Dekanat Bruchsal

Überschrift
Grundtext

St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

Pallotti-Forum am St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

Evangelische Luthergemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt-
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

FeierAbend Kirche

Überschrift
Grundtext

Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Ev. Männerclub E-mc

Überschrift
Grundtext

Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Krabbelgottesdienst

Überschrift
Grundtext

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer 
Posaunenchor Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kinderchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Überschrift
Grundtext

Blickpunkt Bibel

Überschrift
Grundtext

Eltern-Kind-Gruppe

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Müttergesprächskreis

Überschrift
Grundtext

Teen-Treff

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische
Kirche

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Weingarten

Überschrift
Grundtext

MITTEILUNGEN VON KIRCHEN UND RELIGIÖSEN GEMEINSCHAFTEN

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Evangelische Christusgemeinde Obergrombach  
Gottesdienst:
Sonntag, 3. Dezember, 1. Advent,
10 Uhr: Ki-Tee-GO-Kindergottesdienst im kath. Pfarrzentrum Ober-
grombach, Team;
11 Uhr: „Wo bleibt Schalom, Salam, Friede?“: Family-To-GO-Famili-
engottesdienst im katholischen Pfarrzentrum Obergrombach mit dem 
Family-To-Go-Team, den Kindern des Ki-Tee-GO, den Konfis, der 
Family-To-GO-Musikgruppe und dem Singkreis. Anschließend herzliche 

Einladung zum adventlichen Beisammensein bei Mittagessen, Kaffee & 
Kuchen. Wir freuen uns über Kuchenspenden.
Veranstaltungen unter der Woche:
Donnerstag, 30. November,
19.30 Uhr: Chorprobe des Singkreises im Giebelzimmer!!! der Gustav-
Adolf-Kirche Untergrombach, Leitung: Slobodan Jovanovic.
Mach dich auf ... Ein Weg durch den Advent – 15 besinnliche Minuten 
für Groß und Klein in Obergrombach: „Der kleine Spatz und sein großes 
Geheimnis“, eine Weihnachtsgeschichte in drei Stationen: Montag, 4. 
Dezember, 18 Uhr in Füchsles Keller, Burgstr. 4Montag, 11. Dezember, 
18 Uhr bei Familie von Rhein, Jöhlinger Str. 10Montag, 18. Dezember, 
18 Uhr bei Familie Guth, Unterer Berg 27.Ganz wichtig: bringt eure 
Laternen mit. Tee, Kinderpunsch oder Plätzchen sind willkommen. Die 
Großen bitte die Taschenlampen nicht vergessen.Eine Ökumenische 
Veranstaltungen der Evang. Christusgemeinde und der Katholischen 
Michaelsgemeinde Obergrombach.

Evangelische Christusgemeinde Untergrombach  
Gottesdienst:
Sonntag, 3. Dezember, 1. Advent,
10 Uhr: Gottesdienst zum 1. Advent in der Gustav-Adolf-Kirche Unter-
grombach mit Pfarrerin Andrea Knauber.
Veranstaltungen unter der Woche:
Dienstag, 5. Dezember,
19.30 Uhr: Ökumenische Adventsandacht 1 in der Gustav-Adolf-Kirche 
Untergrombach, Team;
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20.00 Uhr: Sitzung des Ältestenkreises im Giebelzimmer der Gustav-
Adolf-Kirche Untergrombach, Vors. Jutta Müller.
Mittwoch, 6. Dezember,
15.30 bis ca. 17.00 Uhr: Projektgruppe 58plus - Besuch einer literari-
schen Lesung in der Buchhandlung Majewski am Kübelmarkt bei Kaffee 
& Kuchen.
Kosten 3 €; mit Kaffee und Kuchen 5 €. Thema: Tolstoi „Wovon die 
Menschen leben“. Anmeldung bis  Ende November bei Brigitte Olsen. 
Telefon: 07251/7245464, E-Mail: brigitte.olsen@gmx.de
Mittwoch 6. Dezember,
19 Uhr: Adventsfeier des Frauenkreises bei A. Liedtke, Am Pfarrgarten 
38, Obergrombach, Team.
Vorankündigung:
Tonart feiert Weihnachten 2017 am Freitag, 08.12.2017
Einlass ab 18:00 Uhr
Konzert ab 18:30 Uhrin der Gustav-Adolf-Kirche, Untergrombach.

Überschrift
Grundtext

Ev. Männerclub E-mc

Überschrift
Grundtext

Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Krabbelgottesdienst

Überschrift
Grundtext

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer 
Posaunenchor Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kinderchor

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Müttergesprächskreis

Überschrift
Grundtext

Teen-Treff

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische
Kirche

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Weingarten

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienste
Sonntag, 3. Dezember, 10 Uhr: Familiengottesdienst mit dem Kinder-
garten „Der gute Hirte” (Pfarrer Muhm)
Dientstag, 5. Dezember, 19.30 Uhr: Gebet für den Ort in der Martins-
kapelle

Ökumenische Begegnung im Advent
„Nichts muss so bleiben wie es ist!” lautet der Grundgedanke der 
Reformation. Geleitet von diesem Leitsatz beschloss der KGR der ev. 
Kirchengemeinde gemiensam mit den Vertretern der katholischen Kir-
chengemeinde, Zeit und Raum zu schaffen für eine generationenüber-
greifende ökumenische Begegnung im Advent.
Im Anschluss an den Familiengottesdienst unseres Kindergartens am 
Sonntag, 3. Dezember, findet der Begegnungstag für „Groß und Klein” 
im Ev. Gemeindezentrum Heidelsheim statt.
Es werden ein gemeinsames MIttagessen sowie Kaffee und Kuchen 
angeboten. Danach gibt es viel Gelegenheit zum Austausch, Zeit für 
gemeinsames Spielen und Singen und geistliche Impulse.
Wer uns mit einer Kuchenspende unterstützen möchte, kann dies gerne 
tun.
Der Familiengottesdienst beginnt um 10 Uhr.

Termine im Gemeindezentrum
Donnerstag, 30. November, 9.30 Uhr: Krabbelgruppe, 20 Uhr: Kri-
chenchorprobe
Freitag, 1. Dezember, 19 Uhr: Jugendbistro für alle, auch für Jugend-
liche, die nicht in der Kirche sind oder eine andere Reliegion haben. 
Leckeres Essen und Trinken, Gemeinschaft bei Tischkicker und Darts 
und jedes mal eine kleine Sonderaktion, Kommt gerne auch mit Freun-
den!
Montag, 4. Dezember, 19 Uhr: Bibelgespräch zu Johannes in der 
Martinskapelle, oberer Raum: Herzliche Einaldung an Alle, die mit uns 
dieses Evangelium lesen und darüber diskutieren wollen, 19.30 Uhr: 
Teentreff: Jugendkreis ab dem Konfialter. Gemeinsam in Gruppenspie-
len Spaß haben und in Andachten Spannendes über Gott erfahren!
Dienstag, 5. Dezember, 19.30 Uhr: Jugendtreff: Andachten, Bibelar-
beiten, Themenabende und Gemeinschaft für ältere Jugendliche ab 16 
Jahren. Ein Angebot (nicht nur) für Mitarbeitende. 
Mittwoch, 6. Dezember, 14.30 Uhr:  Frauenkreis 
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FeierAbend Kirche

Obergrombach

Untergrombach

Ev. Männerclub E-mc

Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach

Krabbelgottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Überschrift
Grundtext

Blickpunkt Bibel

Überschrift
Grundtext

Eltern-Kind-Gruppe

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Müttergesprächskreis

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienste
Sonntag, 3. Dezember, 8.45 Uhr: Gottesdienst am 1. Advent (Prädikant 
Böhm), 10.15 Uhr: Kigo im Kindergarten
Termine unter der Woche  im Gemeindehaus
Donnerstag, 30. November, 17 Uhr:  Jungschar für Mädchen und 
Jungs der 1.-4. Klasse, 19.30 Uhr: Teentreff: Jugendkreis ab dem Kon-
fialter: Gemeinsam in Gruppenspielen Spaß haben und in Andachten 
Spannendes über Gott erfahren.
Dienstag, 5. Dezember, 9.30 Uhr:  Krabbelgruppe, 18 Uhr: Buben-
jungschar für 5.-7. Klasse, 19.30 Uhr: Jugendtreff im Gemeindezentrum 
Heidelsheim: Andachten, Bibelarbeiten, Themenabende und Gemien-
schaft für ältere Jugendliche ab 16 Jahren. Ein Angebot (nicht nur) für 
Mitarbeitende; 20 Uhr: Kirchenchorprobe

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienst:
Sonntag, 3. Dezember, 1. Advent
10.00 Uhr: A-Godi in der Lutherkirchr mit Pfarrerin Tanja Dittmar & 
A-Godi-Team mit Band.
Kindergottesdienst - gemeinsamer Beginn in der Lutherkirche.
Im Anschluss herzliche Einladung zum Internationalen Pot Luck im 
Martin-Luther-Haus.

Veranstaltungen unter der Woche:
Donnerstag, 30. November,
15.30 – 17.00 Uhr: Krabbelgruppe Mini-Lu´s, Treffpunkt im Käthe-Luthe-
Kindergarten;
15.30 – 17.00 Uhr: Spielgruppe Maxi-Lu´s, Treffpunkt im Martin-Luther-
Haus:
Freitag, 1. Dezember,
16.30 – 18.00 Uhr: Jungschar – Spiel, Spaß und biblische Geschichten, 
Mädchen und Jungs von 8 – 10 Jahren im Lutherhaus.
Samstag, 2. Dezember,
12.00 Uhr: Orgelpunkt 12– Orgelmusik zur Mittagszeit in der Lutherkir-
che mit Orgelmusik zum Advent, Orgel, Barbara Ludwig.
16.40 Uhr: Ökumenisches Einläuten des Advent: Treffpunkt vor der 
Lutherkirche mit einem Impuls und musikalischer Begleitung durch den 
CVJM-Posaunenchor. Danach gemütliches Beisammensein bei Gebäck 
und Glühwein. 
Dienstag, 5. Dezember,
9.00 Uhr: JA/Wir-Kreis im Martin-Luther-Haus, Saal zum Thema: „Recht-
fertigung und das Playmobil-Männchen“, Referent: Pfr. PD Dr. Wolfgang 
Vögele, Karlsruhe.

Andachten im Advent:  Herzliche Einladung zu einer kleinen Auszeit im 
Advent, im Gebetsraum der Lutherkirche, mitgestaltet vom Lutherchor.
Dienstag, 05.12.17, 19.00 Uhr
Dienstag, 12.12.17, 19.00 Uhr
Dienstag, 19.12.17, 19.00 Uhr:
Mittwoch, 6. Dezember,
17.15 Uhr: Ensemblespiel der Bläseranfänger, Lutherhaus;
19.00 Uhr: Probe CVJM-Posaunenchor, Lutherhaus, Leitung: Christian 
Osswald;
20.30 Uhr: Probe Rainbow-Gospelchor, Lutherhaus, Leitung: Johannes 
Link.
Donnerstag, 7. Dezember,
15.30 – 17.00 Uhr: Krabbelgruppe Mini-Lu´s, Treffpunkt im Käthe-Luthe-
Kindergarten;
15.30 – 17.00 Uhr: Spielgruppe Maxi-Lu´s, Treffpunkt im Martin-Luther-
Haus:

Vorankündigungen:
Montag, 11. Dezember um 19 Uhr: „Ökumenisches Hausgebet“ im 
Gebetsraum der Lutherkirche
Mittwoch, 13. Dezember um 19 Uhr: Taizé Andacht im Gebetsraum 
der Lutherkirche
Samstag, 16. Dezember ab 8 Uhr: Christbaumverkauf des CVJM vor 
der Lutherkirche
Samstag, 16. Dezmeber um 18 Uhr: Voices & Brass – Weihnachtskon-
zert des CVJM-Posaunenchores in der Lutherkirche

Orgelmusik zur Mittagszeit

„Orgelpunkt 12” mit Johannes 
Sieber Foto: Ev. Luthergemeinde

Orgelpunkt 12 – um Punkt 12 Uhr 
haben Sie am Samstag, den 2. 
Dezember 2017 in der Lutherkir-
che Bruchsal die Möglichkeit, bei 
Orgelmusik 30 Minuten innezu-
halten.
An der Steinmeyer-Orgel spielt 
Johannes Sieber, geboren 1987 
in Bruchsal. Ausgebildet an der 
Hochschule für Musik in Freiburg 
(Master Kirchenmusik und Schul-
musik) ist Herr Sieber seit 2015 
als Studienrat hauptberuflich am 
Gymnasium Remchingen tätig.
Auf dem Programm steht 
Adventsmusik von Johann 
Sebastian Bach.

Der Eintritt ist frei, Spenden zur Erhaltung der Orgel willkommen.

10 Nummer xx | Donnerstag, xx. Monat 2015

KIRCHLICHE INSTITUTIONEN

Bund der katholischen Jugend

Überschrift
Grundtext

Evangelisches Altenzentrum

Überschrift
Grundtext

JA/WiR-Kreis Bruchsal 
Junge Alte / Wir im Ruhestand

Überschrift
Grundtext

Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands, Dekanat Bruchsal

Überschrift
Grundtext

St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

Pallotti-Forum am St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

Evangelische Luthergemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt- 
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelische Christusgemeinde 
Unter- und Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gottesdienste
Sonntag, den 2. Dezember, 1. Advent
11.00 Uhr Gottesdienst für Jung und Alt mit Band und Theater mit Pfar-
rer Achim Schowalter; Anschließend gemeinsames Mittagessen von der 
Männerrunde zubereitet

Termine
Freitag, den 1. Dezember
16.30 Uhr Mädchenjungschar
19.30 Uhr Männerrunde
Montag, den 4. Dezember
19.30 Uhr - Jugendtreff „Apfelmus”
Mittwoch, den 6. Dezember
14.30 Uhr Seniorengymnastik
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht
17.00 Uhr Bubenjungschar (2. bis 7. Klasse)
19.30 Uhr Chorprobe des Paul-Gerhardt-Chors
Donnerstag, den 7. Dezember
17.00 Uhr Sprechstunde von Pfarrer Achim Schowalter
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Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten am
Samstag, 2. Dezember
15 Uhr Gottesdienst zur Einstimmung in den Advent mit dem Kinder-
garten Arche Noah und Pastor Samuil Rabrovaliev in Staffort
Im Anschluss in der Kirche:
15.45 Uhr Aufführung des Elternbeirates des Kindergartens: „Kasperl, 
wo sind die Weihnachtskekse?”,
16.30 Uhr Adventschoralblasen  mit dem Posaunenchor
Sonntag, 3. Dezember, 1. Advent
10 Uhr Gottesdienst mit  Abendmahl, dem Posaunenchor und Pfarrer i. 
R. Andreas Wellmer in Büchenau
Die Kollekte ist bestimmt für „Brot für die Welt”.
KonfirmandInnen backen „Brot für die Welt” 
Im Anschluss an den Gottesdienst in Büchenau bieten die Konfirman-
dInnen in der Kirche von ihnen im Stafforter Backhaus gebackenes 
Brot gegen Spenden zugunsten der  Aktion „Brot für die Welt”. Die 
Zutaten zum Gebäck wurden vom Obst- und Gartenbauverein Staffort 
gespendet, dem wir an dieser
Einladung zum Mitmachen beim Singspiel für die Christvesper 
Für die Aufführung des kleinen Singspiels „Der grantige Wirt“ im Ver-
lauf der Christvesper an Heilig Abend um 17 Uhr laden wir Kinder und 
Jugendliche von der 1. bis zur 8. Klasse, die gerne mitwirken möchten   
herzlich zur Teilnahme ein, wir sind uns sicher, dass Euch die Teilnahme 
sehr viel Freude bereiten wird.
2. Probe: 09.12., 10 - ca.11.30 Uhr, Gemeindehaus oder Evang. Kirche
3. Probe: 16.12.,  10 - ca. 11.30 Uhr, Evang. Kirche
Generalprobe:  22.12., 16 Uhr, Evang. Kirche
Kommt bitte einfach zur Probe, gerne könnt Ihr Euch vorab auch beim 
Pfarramt melden. Wir freuen uns sehr auf Eure Teilnahme.
Zum Adventstag am Samstag, dem 9. Dezember, von 10 bis 16 Uhr 
im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft (Seestraße 3, Staffort) laden wir 
alle Kinder ab dem Vorschulalter bis zur sechsten Klasse herzlich ein. 
Wir bitten um eine Anmeldung bis Donnerstag, 7. Dezember an Doro-
thea Meier (0162 5311699, meier-doro@web.de), Melanie Ernst (0172 
3875972, melernst@gmx.de) oder bei allen Jungscharmitarbeitern.

Wir laden herzlich ein:
Am Donnerstag, den 7.12., gas-
tiert um 19.30 Uhr das Badische 
Staatstheater mit seiner Produk-
tion „Judas” mit Timo Tank in der 
Evangelischen Kirche.
Im Anschluss besteht die Mög-
lichkeit zum Gespräch mit dem 
Schauspieler, der Dramaturgin 
und unserem Gemeindepfarrer. 
Karten: 15 € / 7,50 €, VV: Bürger-
büro Staffort, Lutherstr. 10, FON 
07249 952023
Am Samstag, den 9.12., 18 Uhr, 
gibt die Akkordzithergruppe 
„Badner Madeln” aus Büche-
nau ein adventliches Konzert 
zugunsten der Erneuerung des 
Glockenstuhls der Evang. Kirche.
Gemeinde-Adventsfeier unse-
rer Evang. Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau am 2. Advents-Sonntag
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, am 2. Sonntag im Advent fand bis-
her die Senioren-Adventsfeier unserer Kirchengemeinde statt. In diesem 
Jahr erweitern wir den Kreis und laden alle Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, also Familien, Kinder, Jugendliche, Seniorinnen und Senioren in 
unserer Gemeinde unabhängig von Religions-Zugehörigkeit am 10.12. 
um 14 Uhr sehr herzlich in unser Evang. Gemeindehaus ein.
Bitte lassen Sie sich willkommen heißen, um in adventlichem Rahmen, 
mit Lesungen, musikalischen Beiträgen und gemütlichem Kaffeetrinken 
den Nachmittag miteinander zu verbringen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Näheres im Amtsblatt Bruchsal 49/2017!

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 3. Dezember, 10.30 Uhr: Gottesdienst mit C. Baisch. Eine eng-
lische Übersetzung des Gottesdienstes wird angeboten (English transla-
tion provided), Kinder werden in altersgerechten Kleingruppen betreut. 
Nach dem Gottesdienst können Sie sich segnen oder für sich beten las-
sen. Aussedem sind Sie herzlich zu Kaffee und Gesprächen eingeladen.
Weitere Termine
Donnerstag, 30. November, 20 Uhr: Sporttreff in der Sporthalle in Mün-
zesheim
Sonntag, 3. Dezember, 10 Uhr: Gebetstreff
Montag, 4. Dezember, 20 Uhr: Stadtgebet in der Stadtmission

Dienstag, 5. Dezember, 15 Uhr: Seniorenbibelstunde
Donnerstag, 7. Dezember, 19 Uhr: Posaunenchor in Münzesheim (!); 
19.30 Uhr: Bibelgespräch; 20 Uhr: Sporttreff in der Sporthalle in Mün-
zesheim
Sofern nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen in den Räu-
men der Friedenskirche (Moltkestr. 3) statt. 
Herzliche Einladung!

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche Heidelsheim

Liebe Leser, wie versprochen heute näheres zum 3. Dezember. 
ADVENTSINGEN
zum Mitmachen für Jeden
Klaus und sein Team werden mit uns Advent- und Weihnachtslieder 
singen. Geschichten zum Advent bei Kaffee, Tee, Gebäck und Kerzen-
schein runden den Nachmittag ab.
03. Dezember 2017, 15:00 Uhr in der Musikgarage, Zähringerstr. 14
76646 Bruchsal-Heidelsheim
Wir freuen uns auf Sie!

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Unsere Gottesdienste vom 1. bis 7. Dezember
Freitag, 1. Dezember:  Neuthard: 18.30 Uhr Eucharistiefeier - Kollekte 
Miteinander Teilen
Samstag, 2. Dezember:  Büchenau: 18 Uhr Eucharistiefeier am Vor-
abend - HappyTime Familiengottesdienst mit Segnung der Advents-
kränze, Kommunion unter beiderlei Gestalt
Sonntag, 3. Dezember: Karlsdorf: 9 Uhr Eucharistiefeier mit Segnung 
der Adventskränze, Kommunion unter beiderlei Gestalt, Neuthard: 10.30 
Uhr Eucharistiefeier mit Segnung der Adventskränze, Kommunion unter 
beiderlei Gestalt - mitgestaltet vom Kirchenchor im Gedenken an seine 
verstorbenen Mitglieder, 18.30 Uhr Lichterstunde - gestaltet durch 
ChorUnity, Büchenau: 18.30 Uhr Bußgottesdienst
Dienstag, 5. Dezember:  Büchenau: 18.30 Uhr Eucharistiefeier - Kol-
lekte Miteinander Teilen
Mittwoch, 6. Dezember:  Neuthard: 9 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 7. Dezember:  Karlsdorf: 18.30 Uhr Eucharistiefeier - Kol-
lekte Miteinander Teilen

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 1. Dezember, 
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: 
Rosenkranz

Samstag, 2. Dezember, 
Heidelsheim St. Maria:  18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 16 Uhr: Taufe von Sophia und 
Jakob Schnizler (Pfr. Fritz)

Sonntag, 3. Dezember, 
Helmsheim St. Sebastian:  10.30 Uhr: Eucharistiefeier - mitgestaltet 
von Cantate Deo (Pfr. Müller)
Obergrombach St. Martin:  9 Uhr: Eucharistiefeier - nach dem Gottes-
dienst werden fair gehandelte Waren zum Kauf angeboten (Pfr. Fritz); 
11.30 Uhr: Taufe von Amira Mainka (Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier 
- gleichzeitig Kinderkirche - mitgestaltet vom Gesangverein 1864 Unter-
grombach e.V. (Pfr. Friz)

Montag, 4. Dezember, 
Untergrombach St. Cosmas u. Damian:  18 Uhr: Eucharistische 
Anbetung

Dienstag, 5. Dezember, 
Obergrombach St. Martin:  18 Uhr: Weggottesdienst der Erstkommu-
nionkinder und Ihrer Eltern (Pfr. Fritz)

Donnerstag, 7. Dezember, 
Heidelsheim St. Maria:  19 Uhr: Benedicere - Segnungsgottesdienst 
(Pfr. Fritz)

Veranstaltungshinweis für Freitag, 08.12.2017
Maria neu entdecken
Feel G(ood) - Gott mit allen Sinnen erleben
Heidelsheim  Farbige Scheinwerfer tauchen die dunkle Kirche in ein 
besonderes Licht. Sie verwandelt sich in einen Ort der Meditation und 
Achtsamkeit. Texte und Bilder geben ruhig neue Impulse. Am Freitag, 8. 
Dezember um 20.30 steht Maria, die Mutter von Jesus im Mittelpunkt. 
Welchen Weg ist sie gegangen? Viele poetische Beschreibungen und 
Symbole werden mit ihr verbunden. Die Veeh-Harfengruppe Bruchsal 
untermalt Feel g(ood) in Heidelsheim mit ihren Harfenklängen.
Anlage: Foto Marienfigur aus den Pyrenäen Quelle: privat (Barbara 
Fank-Landkammer)
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Schatzinselgottesdienst  
Veranstaltungshinweis für Sonntag, 10.12.2017
Kein Weg zum Mauseloch
Schatzinselgottesdienst in Heidelsheim

Grufti, die Kirchenmaus kann 
einem leidtun. Gerade sind ihre 
kleinen Füße wieder verheilt. Sie 
waren stark beansprucht worden, 
als sie beim Heimweg von ihrer 
Lieblingsfreundin in Helmsheim 
einen Riesenumweg lief, da die B 
35 gesperrt war. Und jetzt das 
nächste Malheur: Auch in der Kir-
che ist kein Durchkommen mehr. 
Wie soll sie da ihr geliebtes Mau-
seloch wiederfinden? Willi und 
die Krähe haben es natürlich 
leichter. Die können ja fliegen!
Hoffentlich schafft es die kleine 

Maus bis zum nächsten Schatzinselgottesdienst am Sonntag, 10. Dezem-
ber um 10.30 Uhr in die katholische Kirche Heidelsheim (Schwabenstrasse). 
Der Schatzinsel-Kinderchor, Jugendchor und der Gospelchor Good News 
gestalten musikalisch den Gottesdienst. Ab 10 Uhr ist im ausnahmsweise 
im Untergeschoss des Gemeindezentrums die Spielstraße mit Kaffee-Ecke 
geöffnet. Vor und nach dem Gottesdienst werden selbstgenähte Dinge wie 
Loopschals, Kuschelkissen, Duftkissen oder Hüllen fürs Gotteslob zum 
Verkauf angeboten.
Schatzinselgottesdienste finden regelmäßig in der Kirchengemeinde 
Bruchsal Michaelsberg statt. Sie bringen unterschiedliche Generationen 
zusammen. Weitere Infos auf www.schatzinselgottesdienst.de.

St. Maria Heidelsheim

Ökumenische Begegnung im Advent
Erstmals wollen wir eine ökumenische Begegnung im Advent unter allen 
Generationen durchführen.
Dazu laden wir ein zum Mittagessen am Sonntag, 3. Dezember 
2017 im Ev. Gemeindezentrum ab 12.00 Uhr. Anschließend besteht 
die Möglichkeit des Gesprächs und Austausches untereinander, des 
gemeinsamen Spielens für Kinder, Jugendliche, Familien und Senioren 
und einer adventlichen Besinnung mit Beiträgen vom ev. Kirchenchor 
und Posaunenchor.
Es wird auch Kaffee und Kuchen angeboten. Ein Eine-Welt-Tisch und 
ein Büchertisch der Buchhandlung Bücher und mehr machen Angebote.

St. Sebastian Helmsheim

Sternsinger Helmsheim - Gehst Du mit?

 
Bald ist es wieder soweit...der 06.01.2018 steht vor der Tür! 
 
Gehst du mit? Möchtest du dabei sein, wenn Sternsingergruppen in ganz 
Deutschland den Menschen den Segen bringen? Möchtest du mithelfen, 
dass es Kindern in Not überall auf unserer Erde besser geht? 
 
Für die Aktion suchen wir Mädchen und Jungen, die als Sternsinger den 
Segen zu den Menschen bringen. 
In Begleitung Erwachsener ziehen die kleinen und großen Könige am 
06.01.2018 von Haus zu Haus und sammeln Spenden für Gleichaltrige in 
Not. 
Die Sternsingeraktion steht dieses Jahr unter dem Motto: 
Gemeinsam gegen Kinderarbeit – in Indien und weltweit. 
 
Die 3 Treffen zur Vorbereitung auf die Aktion finden statt am  
15.12. um 17 Uhr, am 23.12. um 10.30 Uhr und am 05.01. um 16 Uhr  
im kath. Pfarrzentrum. 
 
Sei dabei und melde Dich schnell an bei: 
Miriam Schick 
Zum Rötig 14, Tel. 07251 / 359061 
oder per eMail: miriam.schick@gmx.net 
 
(eine Anmeldung ist wichtig, damit ich besser planen kann – 
Danke!) 
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St. Martin Obergrombach

Katholische Frauengemeinschaft Obergrombach   
Adventsfeier der kfd
Alle Frauen der Kirchengemeinde Bruchsal-Michaelsberg sind herzlich 
eingeladen zu unserer Adventsfeier am  Dienstag, 5. Dezember, um 18 
Uhr, im Pfarrzentrum Obergrombach.
Nach dem besinnlichen Teil zum Thema „Aufwachen zum Leben“ ist 
bei Kaffee, Tee, Hefezopf und Stollen Zeit zum Gespräch miteinander. 
Nutzen Sie diese Gelegenheit zur Einstimmung auf das Weihnachtsfest. 
Bitte, Gotteslob mitbringen. Wir freuen uns auf viele Besucherinnen.

Ökumene in Obergrombach

... Mach Dich auf ...
Ein Weg durch den Advent - 15 besinnliche Minuten 
für Groß und Klein in Obergrombach

„Der kleine Spatz und sein großes Geheimnis“
eine Weihnachtsgeschichte in drei Stationen

Montag, 4. Dezember 2017, 18:00 Uhr
In Füchsles Keller, Burgstr. 4
Montag, 11. Dezember 2017, 18:00 Uhr
Bei Familie von Rhein, Jöhlingerstr. 10
Montag, 18. Dezember 2017, 18:00 Uhr
Bei Familie Guth, Unterer Berg 27

Ganz wichtig: Bringt Eure Laternen mit.
Tee, Kinderpunsch oder Plätzchen sind willkommen.
Eine Veranstaltung der evangelischen Christusgemeinde und der katho-
lischen Pfarrgemeinde in Obergrombach

MustertextSt. Cosmas und Damian Untergrombach

STERNSINGER GESUCHT!!
Hallo DU !  Ja - DICH meinen wir!!

Das Sternsingerteam Untergrom-
bach sucht noch dringend Stern-
singer und Gruppenbetreuer für 
die Aktion 2018 !
Du bist mindestens 8 Jahre alt, 
bist gut zu Fuß, hast Spaß in 
der Gemeinschaft mit anderen  
und gehörst einer christlichen 
Gemeinschaft an (egal ob katho-
lisch, evangelisch, freikirchlich 
...)?
Wenn du das alles mit JA beant-
worten kannst, dann bist du bei 
uns genau richtig. Nämlich den-
Sternsingern der katholischen 
Pfarrgemeinde St. Kosmas und 
Damian Untergrombach.
Du bist 14 - 16 Jahre oder älter, 
hast Gruppenerfahrung und bist 
gern mit Kindern oder Jugend-
lichen zusammen? Dann bist 
du unser Gruppenleiter, der die 

Sternsinger begleitet, die Spenden überwacht und das Sternsingen 
innerhalb deiner Gruppe organisiert.  Bis zum 16. Lebensjahr bis du 2. 
Leiter im Team. Ab 16. bist du hauptverantwortlicher Leiter. 
Ob altgedient oder neu dabei, das Team freut sich auf Deine Anmel-
dung.
Fragen? Schau doch einfach mal nach unter http://www.kath-bruchsal-
michaelsberg.de
oder  rufe einfach an. Beate Lehmann-Daubner freut sich über deinen 
Anruf.
Also bis bald
bei den Sternsingern aus Untergrombach

Katholische öffentliche Bücherei Untergrombach   
Nächster Öffnungssamstag am 02. Dezember 2017
Am kommenden Samstag, 02.12.2107, ist die Pfarrbücherei Untergrom-
bach von 10.00-12.00 Uhr geöffnet. Gleichzeitig lädt das Büchereiteam 
zum weihnachtlichen Bastelvormittag für Kinder- und Junggebliebene 
ein.
Weitere Öffnungszeiten:
Dienstag von 16.30 – 18.30 Uhr und Freitag von 14.30 – 16.30 Uhr und 
jeden ersten Samstag im Monat von 10.00 – 12.00 Uhr.



20   |    AMTSBLATT BRUCHSAL · 30. November 2017 · Nr. 48

Leben mit Vision   

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Flüchtlingshilfe St. Vinzenz – Café Paul, Bruchsal
Dem Helferkreis von Flüchtlingshilfe Café Paul ist es gelungen, Herrn 
Klaus Heinrich mit seinem syrischen Chor wieder zu einer adventlichen 
Begegnung ins Pfarrzentrum St. Paul 
am 03. Dezember 2017, 17.00 Uhr  zu gewinnen. 
Sicherlich ist es vielen nicht entgangen, dass Herr Heinrich gerade erst 
die Landesehrennadel für seine Verdienste von Herrn Winfried Kretsch-
mann empfangen hat. Hier ein Auszug aus den Amtlichen Mitteilungen 
der Gemeinde Forst, Woche 37/2017: „Das jüngste Projekt von Klaus 
Heinrich entstand aus seiner Motivation, geflüchteten Kindern und 
deren Eltern das Ankommen in unserem Land zu erleichtern. Über viele 
Wochen probte er jeden Samstag mit den syrischen Kindern. Klaus 
Heinrich schaffte es mit seiner ihm eigenen Hartnäckigkeit, geflüchtete 
Kinder und Musiker mit deutschen Kindern, Sängern und Musikern zum 
gemeinsamen Musizieren zusammen zu bringen.“ 
Möge die Adventsfeier für die Flüchtlinge von Bruchsal und denen, 
welche schon in benachbarte Dörfer untergebracht wurden sowie der 
Seelsorgeeinheit St. Vinzenz ein Ort der Begegnung und des gegen-
seitigen Kennenlernens sein. Klaus Heinrich hat versprochen, mit dem 
Chor auch deutsche Adventslieder einzustudieren. Interessenten sind 
herzlich willkommen. (es)

Gottesdienste
Donnerstag, 30. November, 
Kapelle Sancta Maria:  7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum:  9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater) 
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) 
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieu-
donné) 
St. Paul: 18 Uhr: (Pfr. Knauber/Diakon Wilhelm) Jahresgedenkgottes-
dienst des ök. Hospizdienst
Stadtkirche:  9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)

Freitag, 1. Dezember, 
Kapelle Sancta Maria: 18 Uhr: Heilige Messe
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) 
Kolpinggedenktag
Stadtkirche: 6 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) anschl. Frühstück im 
VZH

Samstag, 2. Dezember, 
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Josef  18.30 Uhr: Vorabendmesse (P. Dieudonné) 
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (P. Dieudonné)

Sonntag, 3. Dezember, 
Kapelle Sancta Maria: 8 Uhr: Heilige Messe, anschl. Einladung zum 
“Franziskanischen Frühstück”
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) mit den Erstkom-
munionkindern; 18 Uhr: Bußgottesdienst (Diakon Wilhelm) im Advent
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bopp); 12.30 Uhr: Heilige Messe 
der kroatischen Gemeinde
St. Peter: 9 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) - Anschl. Kirchenkaffee 
im Pfarrzentrum; 19 Uhr: Taizégebet (E. Rieger) 
Stadtkirche: 16 Uhr: Adventskonzert der Hebelschule und des Poli-
zeichores; 
19.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)

Montag, 4. Dezember, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz; 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ripperger)

Dienstag, 5. Dezember, 
Kapelle Sancta Maria:  7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) 
Stadtkirche:  16 Uhr: (Diakon Wilhelm) Taizé-Gottesdienst - für trauern-
de Angehörige/Caritasgruppe

Mittwoch, 6. Dezember, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Ritzler); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Ritzler)

Donnerstag, 7. Dezember, 
Kapelle Sancta Maria:  7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum:  9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater) 
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) 
St. Josef:  17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Dekan 
Lukas Glocker)

Ausflug der Frauengemeinschaft Unsere Liebe Frau nach Rust

Ausflug der Kfd. nach Rust Foto: St. Vinzenz Bruchsal

Unter dem Motto „Echt stark”  fand im Oktober im Rust/Europapark 
das 100jährige Jubiläum der katholischen Frauengemeinschaft - kfd - 
der Erzdiözese Freiburg mit über 5000 Frauen statt.
Auch eine Gruppe der kfd Stadtpfarrei/SE St. Vinzenz war mit dabei.
Unter dem Schwerpunkt „kfd - eine starke Partnerin in Kirche und 
Gesellschaft”  gab es mit interessanten Frauen aus Politik, Kirche, 
Kultur und Wirtschaft ein Podiumsgespräch. Erzbischof Stephan feierte 
mit uns Frauen einen Festgottesdienst.
Am Nachmittag bestand die Möglichkeit, die vielen Stände der kfd zu 
besuchen oder an Attraktionen im Park teilzunehmen.
Die Abschlussfeier war gegen 17.30 Uhr und alle Frauen waren sehr 
begeistert von dieser sehr gut organisierten und gelungenen Jubiäums-
feier. Motiviert und gestärkt für unsere Arbeit vor Ort sind wir wieder in 
Bruchsal gut angekommen. (c.f.)

Katholische Frauengemeinschaft St. Paul  
Einladung
Zum Adventsabend lädt die Frauengemeinschaft St. Paul Bruchsal am 
5. Dezember ein. Nach dem Gottesdienst um 18.30 Uhr zum Thema 
„die Heilige Barbara” treffen wir uns zur Adventsfeier im Pfarrsaal. Alle 
Mitglieder und Interessierte sind herzlich eingeladen.

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Donnerstag, 30. November
19.30 Uhr: Jugendbund (Jugendliche ab 16 Jahre)

Freitag, 1. Dezember
15.00-18.00 Uhr:  Winter-Spiel-
Spaßtag für Kinder von 0-6 
Jahren. Toben, Spielen, Spaß 
haben, während Mama und 
Papa Kaffee oder Tee trinken.

Samstag, 2. Dezember
19.30 Uhr: SAK für Teens ab 13 
Jahre, Besuch des Europaba-
des, Abfahrt 19.30 Uhr

Sonntag, 3. Dezember
14.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Gemeinschaftspastor M. Lüde-
mann.
Während der Predigt haben die 
Kinder ein altersentsprechen-
des Programm. Für Eltern mit 
kleineren Kindern gibt es einen 
Bereich mit Sichtfenster und 
Tonübertragung.
Anschließend laden wir zu Kaf-
fee/Tee mit Kuchenbuffet ein.
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Montag, 4. Dezember
8.15 Uhr:  Gebetskreis
20.00 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 5. Dezember
17.00 Uhr: Jungschar für Jungs (2.Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebet für den Ort 
Mittwoch, 6. Dezember
10.00 Uhr: Frauenevent: „Engel – Gottes Boten“
17.30 Uhr: Mädchenjungschar (2.Klasse bis 13 Jahre)
Vom 30.11.-02.12. fi nden Sie uns in Hütte III auf dem 
Weihnachtsmarkt. Wir freuen uns über Ihren Besuch.
Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein. Weitere Infos unter:
Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. (im Liebenzeller Gemeinschafts-
verband), Pfälzer Str. 15 a, www.christlichegemeindeheidelsheim.de

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Gottesdienst
Sonntag, 3. Dezember
10 Uhr: Gottesdienst mit Michael Lojewski.  Während der Predigt haben 
die Kindergarten- und Schulkinder sowie die Teens jeweils ein eigenes 
Programm. Anschließend laden wir noch herzlich zum Stehkaffee  ein.
17 Uhr: International Advents-Party mit Musik, Essen, Story und einem 
Special Guest - Kommen Sie vorbei und starten mit uns in die Adventszeit.

Veranstaltungen unter der Woche
Donnerstag, 30. November
17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International
18.30 bis 20.30 Uhr: TeenTreff
Freitag, 1. Dezember
17 bis 18.30 Uhr: International Bible Study in Farsi
Samstag, 2. Dezember
10.30 Uhr: Ponyreiten auf dem CVJM-Platz (neben Gartengolf in Bruch-
sal) - zusammen mit der Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. laden 
wir ganz herzlich ein, vorbeizuschauen und eine Runde zu reiten. Die 
Veranstaltung ist kostenfrei.
Dienstag, 5. Dezember
10 bis 11.30 Uhr:  Frauen im Gespräch - Wir  genießen  es sehr, hier 
am Morgen miteinander  Gemeinschaft zu haben. Wir   tauschen uns 
in gemütlicher Runde aus und lesen in der Bibel. Uns ist   es  wichtig, 
einen offenen Kreis zu haben  und würden uns deshalb   freuen,  wenn 
noch weitere Frauen zu uns stoßen -  egal ob jung oder   alt, mit  oder  
ohne Kind. Wir sind eine bunt  gemischte Truppe, die   jede Frau gern  
willkommen heißt!
Mittwoch, 6. Dezember
19.30 bis 21.30 Uhr: Hauskreis III
Donnerstag, 7. Dezember
17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International
18.30 bis 20.30 Uhr: TeenTreff für Teens ab 12 Jahren
Die Hauskreise  fi nden wöchentlich für unterschiedliche Altersgruppen 
an verschiedenen Orten in und um Bruchsal mit teilweise wechselnden 
Gastgebern statt. Wir wollen mit der Bibel in der Hand über Lebens- und 
Glaubensfragen nachzudenken, unsere Gedanken dazu austauschen, 
Zeit haben zum Singen, Beten, Reden, zum Feiern und fröhlich, aber 
auch Raum geben für nachdenkliche Momente. Alle übrigen Veran-
staltungen fi nden in unseren Räumen in der Talstraße 6 statt - herzlich 
willkommen! Weitere Informationen erhalten Sie auch unter www.stadt-
mission.de.
Falls Sie noch nicht wussten ...
... was Sie die nächsten Wochen 
tun sollen, kommen hier ein paar 
Anregungen, damit die Advents-
zeit nicht nur Stress bedeutet. 
Wir wünschen Ihnen in den kom-
menden Wochen Momente der 
Ruhe und des Innehaltens, der 
Besinnlichkeit und der Vorfreude 
auf Weihnachten - auf die Geburt 
unseres Herrn Jesus Christus.

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Gottesdienste und weitere Veranstaltungen
Sonntag, 3. Dezember, 9.30 Uhr
Gottesdienst am 1. Advent unter dem Leitgedanken „Jesus Christus, 
der kommende Herr”

Aufgabenliste für eine  
glückliche Adventszeit 

 christliche Weihnachtslieder singen     Bratäpfel essen    
 Adventskalender basteln     Stiefel putzen     Waffeln 
backen     die Weihnachtsgeschichte  lesen     heiße 
Schokolade trinken     Weihnachtsdeko auspacken und die 
Wohnung dekorieren     ein Iglu bauen     gemütlich vorm 
Kamin kuscheln     ein Wir-schenken-uns-nichts-Geschenk 
kaufen     mal ganz still sein     Weihnachtsmärchen an-
schauen     Schrottwichteln     unterm Mistelzweig küssen    
 Tannenzapfen sammeln     gebrannte Mandeln verputzen    
 fremden Menschen zulächeln     Meisenknödel auf-
hängen     einen Schal stricken     einen Engel im Schnee 
formen     extra lange ausschlafen     einfach wunschlos 
glücklich sein     Christbaumschmuck basteln     Schnee-
flocken zählen     gute Vorsätze fürs neue Jahr aufschreiben    
 heiße Maronen essen     Lichterketten aufhängen     ein 
Weihnachtsgedicht lernen     einen Wunschzettel schreiben    
 Freunden etwas Gutes tun     liebe Weihnachtsgrüße ver-
schicken     Glühwein trinken     einen Winterspaziergang 
machen     Herzenswärme versprühen     Einkaufsbummel 
nicht auf den letzten Drücker machen     den Weihnachts-
markt besuchen     sich auf Jesu Geburt freuen     Freunde 
besuchen oder einladen     Geschenke einpacken     viele 
Plätzchen backen            zum Weihnachtsgottesdienst gehen 

Predigtgrundlage: Siehe, es kommt die Zeit, spricht der Herr, dass ich 
dem David einen gerechten Spross erwecken will. Der soll ein König 
sein, der wohl regieren und Recht und Gerechtigkeit im Lande üben 
wird. Zu seiner Zeit  soll Juda geholfen werden und Israel sicher woh-
nen. Und dies wird sein  Name sein, mit dem man ihn nennen wird: »Der 
Herr unsere Gerechtigkeit«.  (Jeremia 23,5.6)Parallel zum Gottesdienst 
fi nden die Sonntagsschule (6-10 Jahre) und die Sonntagsschule für 
Vorschulkinder (3-6 Jahre) statt.
Sonntag, 3. Dezember, 11 Uhr
Gottesdienst für die Jugend unter dem Leitgedanken „Wahrhaftig frei 
sein!” in Stutensee-Friedrichstal
Predigtgrundlage: Gehört ihr aber Christus an, so seid ihr ja Abrahams 
Kinder und nach der Verheißung Erben. (Galater 3,29)
Probenbeginn für Orchester ist 9.30 Uhr, für Chor 10 Uhr.
Mittwoch, 6. Dezember, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Den Ruf Gottes erwidern”
Predigtgrundlage:  Denn er spricht: »Ich habe dich zur Zeit der Gnade 
erhört und habe  dir am Tage des Heils geholfen.« Siehe, jetzt ist die Zeit 
der Gnade,  siehe, jetzt ist der Tag des Heils! (2. Korinther 6,2)
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen!
Adresse: Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal / www.nak-bruchsal-ge-
meinde.de

Abendmusik

Orchester der NAK Bruchsal Foto: NAK

Am Samstagabend, den 25. November, hatte das Orchester der Kir-
chengemeinde Bruchsal zum ersten Mal zu einer Abendmusik eingela-
den. Gemeindeleiter, Hirte Frank Arlaud, eröffnete das Zusammensein 
um 18 Uhr mit einem Gebet und einer kurzen Einleitung in den musi-
kalischen Abend. Das Orchester, unter Leitung von Sabine Arlaud und 
bestehend aus fünf Violinen, zwei Violen, einem Violoncello und einem 
Kontrabass, trug dann wohlbekannte aber zur Freude der Zuhörer auch 
weniger bekannte Musikstücke aus dem neuapostostolischen Chor-
buch vor, die jeweils durch die Lesung des Liedtextes eingeleitet wur-
den. Die Zuhörer hörten dabei Musik aus mehreren Stil-Epochen und 
Texte von verschiedenen Dichtern der letzten Jahrhunderte, darunter 
auch mehrere, im Chorbuch vertonte Bibelverse. Am Ende des kurzwei-
ligen und besinnlichen Abends erklang dann der Segensspruch aus 4. 
Mose 6,24-26 „Herr segne und behüte uns! Herr, lass dein Angesichte 
leuchten über uns und sei uns gnädig! Herr, erhebe dein Angesicht über 
uns und gib uns Frieden. Amen.” und abschließend dann die Vertonung 
durch Dora Rappard.

Kirchliche Institutionen

10 Nummer xx | Donnerstag, xx. Monat 2015

KIRCHLICHE INSTITUTIONEN

Bund der katholischen Jugend

Überschrift
Grundtext

Evangelisches Altenzentrum

Überschrift
Grundtext

JA/WiR-Kreis Bruchsal 
Junge Alte / Wir im Ruhestand

Überschrift
Grundtext

Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands, Dekanat Bruchsal

Überschrift
Grundtext

St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

Pallotti-Forum am St. Paulusheim

Überschrift

Grundtext

Grundtext

Grundtext

Grundtext

Grundtext

Grundtext

Ja/Wir-Kreis Bruchsal 
Junge Alte/Wir im Ruhestand

Rechtfertigung und das Playmobil-Männchen

Vortrag am Dienstag, 5.12.2017, 9.00-11.00 Uhr im Martin-Luther-
Saal Bruchsal

mit Pfr. PD Dr. Wolfgang Vögele, Karlsruhe
Eintritt 4 EUR (inkl. Kaffee und Butterbrezel)

Zehn Jahre lang  haben die Protestanten das Jubiläum der Reforma-
tion vorbereitet, ein Jahr lang haben sie es gefeiert. Nun ist Zeit für 
eine Bilanz aus ökumenischer Perspektive: Hat das „Christusfest” des 
Jubiläums die Kirchen weiter zusammengebracht? Ist jede Aktion der 
Theologie und dem Leben des Reformators gerecht geworden? Was 
kommt nach dem Jubiläum?

Dr. theol. Wolfgang Vögele, geb. 1962; Studium der Evangelischen 
Theologie; Pfarrer der Badischen Landeskirche; 1993 Promotion, 1999 
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Habilitation in Systematischer Theologie; 1997-2005 Tätigkeit an den 
Evangelischen  Akademien Loccum und Berlin; 2006-2012 Pfarrer an 
der Christuskirche Karlsruhe (Nordpfarrei); als Theologe im Evangeli-
schen Oberkirchenrat Karlsruhe tätig.

MustertextSt. Paulusheim

Gottesdienste:
Sonntag, 3.Dez 7:30 und 9:00 Uhr

Adventsgottesdienst im Paulusheim 

Der Schulchor unter Leitung von Rainer Kneis  Foto: pr

Pater Gerold Schafbuch hält am kommenden Samstag, 2. Dezember, 
um 19 Uhr in der Hauskapelle des St. Paulusheims Bruchsal einen Got-
tesdienst zum Thema „Adventliche Hoffnung in einer Zeit der Angst“. 
Musikalisch gestaltet wird der Adventgottesdienst vom Chor der Schule 
unter der Leitung von Rainer Kneis. Die Lieder reichen von deutschen 
Adventsweisen, die alle mitsingen können, über Taizélieder bis hin zu 
Stücken von John Rutter. Veranstalter des Adventsgottesdiensts ist 
traditionell der Freundeskreis St. Paulusheim.(or)

Andere Glaubensgemeinschaften

Versammlung Bruchsal-Süd  

Freitag, 1. Dezember, 19 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Geistig wachsam und aktiv bleiben“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Nahum 1 
bis Habakuk 3
Bibellesung:  Habakuk Kapitel 2, Vers 15 bis Kapitel 3, Vers 6
Freitag, 1. Dezember, 19.30 Uhr Uhr, Uns im Dienst verbessern
Erstes Beispiel:  Erstes Gespräch mit Hilfe der Publikation „Anhand der 
Broschüre „Glücksrezept für Ehe und Familie“*
Zweites Beispiel:  Fortsetzen eines Gesprächs anhand der Broschüre 
„Glücksrezept für Ehe und Familie“*
Vortrag: Kannst du dich in deine Versammlung einbringen?
Freitag, 1. Dezember, 19.45 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Besprechungsgrundlage ist der 
Artikel „Besprechung: „Geistig wachsam und aktiv bleiben — auch 
wenn sich Umstände ändern““ aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Versammlungsbuchstudium:  Studiengrundlage ist das Buch „Gottes 
Königreich regiert!“* (Kapitel 22 Absätze 1 bis 7)
Sonntag, 3. Dezember, 18 Uhr
Vortrag:  Warum läßt Gott das Böse zu?
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels*: Lieben — 
„in Tat und Wahrheit“

*) kann über https://www.jw.org/de/  aus dem Internet heruntergela-
den werden

Versammlung Bruchsal-Nord  
Donnerstag, 30. November, 19 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Geistig wachsam und aktiv bleiben“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Nahum 1 
bis Habakuk 3
Bibellesung:  Habakuk Kapitel 2, Vers 15 bis Kapitel 3, Vers 6
Donnerstag, 30. November, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Erstes Beispiel:  Erstes Gespräch mit Hilfe der Publikation „Anhand der 
Broschüre „Glücksrezept für Ehe und Familie“*
Zweites Beispiel:  Fortsetzen eines Gesprächs anhand der Broschüre 
„Glücksrezept für Ehe und Familie“*
Vortrag: Kannst du dich in deine Versammlung einbringen?
Donnerstag, 30. November, 19.45 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Besprechungsgrundlage ist der 
Artikel „Besprechung: „Geistig wachsam und aktiv bleiben — auch 
wenn sich Umstände ändern““ aus dem aktuellen Arbeitsheft*

Versammlungsbuchstudium:  Studiengrundlage ist das Buch „Gottes 
Königreich regiert!“* (Kapitel 22 Absätze 1 bis 7)
Sonntag, 3. Dezember, 10 Uhr
Vortrag:  Jugendlichen gegenüber so eingestellt sein wie Jehova
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels*: Lieben — 
„in Tat und Wahrheit“

*) kann über https://www.jw.org/de/  aus dem Internet heruntergela-
den werden

Versammlung Bruchsal-Türkisch 
Sonntag, 3. Dezember, 12.30 Uhr
Vortrag: Wer eignet sich, die Menschheit zu regieren?
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels*: 
Lieben — „in Tat und Wahrheit“
Mittwoch, 6. Dezember, 19.30 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Sucht Jehova vor dem Tag seines Zorns“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Zephanja 
1 bis Haggai 2
Bibellesung:Haggai Kapitel 2, Verse 1 bis 14
Mittwoch, 6. Dezember, 19.55 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Besprechung mit den Anwesenden: Gesprächsvorschläge für den 
Monat Dezember
Mittwoch, 6. Dezember, 20.10 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Hilfspionierdienst während der 
Zeit des Gedächtnismahls 2018
Besprechung mit den Anwesenden: gestützt auf den Wachtturm vom 
15. August 2012, Seite 12, Absatz 4
Versammlungsbuchstudium:Studiengrundlage ist das Buch „Gottes 
Königreich regiert!“* (Kapitel 22 Absätze 8 bis 16)

*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden

Kirche für Bruchsal

Themen der Reformation 
Re|form, die; -en: Neuordnung, 
Verbesserung
Re|for|ma|tion [...zion], die; -en: 
(lateinisch reformatio „Wiederher-
stellung, Erneuerung“) bezeichnet 
im engeren Sinn eine kirchliche 
Erneuerungsbewegung zwischen 
1517 und 1648, die zur Spaltung 

des westlichen Christentums in verschiedene Konfessionen (katholisch, 
lutherisch, reformiert) führte.Re|for|ma|tor, der; -s, -en: 1. Umgestalter, 
Erneuerer. 2. Begründer der Reformation (Luther, Zwingli, Calvin u.a.)
Das Jahr 2017 ist ein großes Jubiläumsjahr. Am 31. Oktober 1517 
schlug Martin Luther 95 Thesen an die Wittenberger Schlosskirche 
und begründete damit eine neue Epoche: die „Reformation“. 500 Jahre 
später stehen wir vor der Frage, ob die Themen der Reformation von 
damals in der Kirche wieder in Vergessenheit geraten sind und wir neu 
darüber nachdenken müssen ... Wir tun´s! In unserer neuen Serie von 
JULI bis DEZEMBER 2017.
Sonntag, 03. Dez. 2017. Thema: „Der Wert der Lehre von der Sou-
veränität Gottes!”
Ab 10 Uhr: Ist das Bistro geöffnet.
10.30 Uhr: Gottesdienst (mit Übersetzung in Englisch - with translation 
in English)
KinderKirche
Palallel zum Gottesdienst findet jeden Sonntag KinderKirche für alle 4 
bis 12-Jährigen statt!
Kirche für Bruchsal - evangelische Freikirche, Eisenbahnstr. 6, 
76646 Bruchsal, www.kf-bruchsal.de.

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Gottesdienste und weitere Veranstaltungen
Sonntag, 3. Dezember, 9.30 Uhr
Gottesdienst am 1. Advent unter dem Leitgedanken „Jesus Christus, 
der kommende Herr”
Predigtgrundlage:  Siehe,  es kommt die Zeit, spricht der Herr, dass ich 
dem David einen  gerechten Spross erwecken will. Der soll ein König 
sein, der wohl  regieren und Recht und Gerechtigkeit im Lande üben 
wird. Zu seiner Zeit  soll Juda geholfen werden und Israel sicher woh-
nen. Und dies wird sein  Name sein, mit dem man ihn nennen wird: »Der 
Herr unsere Gerechtigkeit«.  (Jeremia 23,5.6)
Sonntag, 3. Dezember, 11 Uhr
Gottesdienst für die Jugend unter dem Leitgedanken „Wahrhaftig frei 
sein!” in Stutensee-Friedrichstal
Predigtgrundlage: Gehört ihr aber Christus an, so seid ihr ja Abrahams 
Kinder und nach der Verheißung Erben. (Galater 3,29)
Probenbeginn für Orchester ist 9.30 Uhr, für Chor 10 Uhr.
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Mittwoch, 6. Dezember, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Den Ruf Gottes erwidern”
Predigtgrundlage:  Denn  er spricht: »Ich habe dich zur Zeit der Gnade 
erhört und habe  dir am  Tage des Heils geholfen.« Siehe, jetzt ist die 
Zeit der Gnade,  siehe,  jetzt ist der Tag des Heils! (2. Korinther 6,2)
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen!
Adresse: Hainbuchenweg 5, Bruchsal / www.nak-bruchsal-heidelsheim.de

Aus den Kindergärten

Käthe-Luther-Kindergarten

Adventskranzverkauf am 29. November und 02. Dezember
Das Jahr neigt sich langsam dem Ende und die Zeit der Kerzen, Lichter-
ketten und Weihnachtssterne an den Fenstern beginnt.
Der Käthe – Luther – Kindergarten setzt seine Tradition fort und verkauft 
auch in diesem Jahr hübsch ausgeschmückte Adventskränze auf dem 

Bruchsaler Wochenmarkt. Dank 
seinem Nachbarn Blumen Sieg 
können wieder Kranzrohlinge von 
ausgesuchter Qualität verwendet 
werden. Diese werden dann von 
den Eltern und Erzieherinnen des 
Käthe-Luther-Kindergartens lie-
bevoll dekoriert.

Am Mittwoch, 29. November 
und am Samstag, 02. Dezember 
fi nden Sie den Verkaufsstand ab 
8.00 Uhr in der Fußgängerzone 
vor dem Depot/Sparkassenfi lia-
le. Wenn Sie einen besonderen 
Farbwunsch haben, können Sie 
telefonisch unter (07251) 14 88 0 gerne einen Kranz vorbestellen und 
diesen dann auf dem Wochenmarkt abholen. An dieser Stelle noch 
einmal herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen dieser Tradition bei-
tragen. Dem Team vom Blumen Sieg für die Kränze, den Eltern fürs 
Dekorieren und auch Ihnen für Ihren Kauf! Der Erlös des Adventskranz-
verkaufs ist für die Kinder bestimmt.

AUS DER KERNSTADT UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM · HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Mustertext

VEREINE UND
ANDERE INSTITUTIONEN

AG Bruchsaler Sportvereine

Überschrift
Grundtext

Agnus Bruchsal

Überschrift
Grundtext

Allrad-Freunde-Heidelsheim e.V.

Überschrift
Grundtext

Alpha-Bet Äthiopien

Überschrift
Grundtext

Ambulante
Hospizgruppe Bruchsal
und Umgebung

Überschrift
Grundtext

Arbeiter-Samariter-Bund

Überschrift
Grundtext

Arbeitsgemeinschaft Bruchsal 
der Rheumaliga BW

Überschrift
Grundtext

Arbeitsgemeinschaft 
Bruchsaler Sportvereine

Überschrift
Grundtext

Arbeitsgemeinschaft für
Natur- und Umweltschutz Bruchsal e.V.

Überschrift
Grundtext

Arbeitskreis Trennung und Scheidung

Überschrift

Grundtext

Arbeiterwohlfahrt Bruchsal

Überschrift
Grundtext

Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband Karlsruhe Land

Überschrift
Grundtext

1. Athletik-Sport-Verein
„Germania“ Bruchsal 1899

Überschrift
Grundtext

AWO Elternschule

Überschrift
Grundtext

AWO Stadtjugendwerk

Überschrift
Grundtext

AWO Zwergenstube

Überschrift
Grundtext

Baden-Württem bergischer 
Landes verband für 
Präven tion und Rehabilitation

Überschrift
Grundtext

Badische Heimat

Überschrift
Grundtext

Beratungsstelle für Ehe-,
Familien- und Lebensfragen d.
Kath. Gesamtkirchengemeinde

Überschrift
Grundtext

Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche

Überschrift
Grundtext

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal 
und Umgebung

Kaiserstr. 18, 
76646 Bruchsal,
Telefon: 07251 - 320 40 10,

E-Mail:bruchsal@hospizgruppe.de, www.hospizgruppe.de
Wir bieten folgende Begleitungen an:
Leben dauert bis zum Schluss
Ehrenamtliche Begleitung für Schwerkranke am Lebensende
Information und Anfrage unter Telefon 07251 / 320 4010
Trauer-Einzelgespräche
Termine individuell nach Vereinbarung
Sie erreichen uns in nur 5 Gehminuten vom Bahnhof
Zusatzangebot im Dezember:
Weihnachten - gemeinsam statt einsam
Herzliche Einladung an trauernde Menschen Weihnachten gemeinsam 
zu erleben
Montag, 26.12.2017, 15:00 – 20:00 Uhr, Kaiserstraße 18, Bruchsal, 
Anmeldung erbeten
UNSERE MONATLICH WIEDERKEHRENDEN ANGEBOTE
Café Regenbogen
Begegnungsmöglichkeiten für trauernde Menschen
1. Sonntag, 03.12. von 15:00 – 17:00 Uhr, Kaiserstraße 18, in Bruchsal
letzter Sonntag, 31.12. von 15:00 – 17:00 Uhr, Paul-Schneider-Gemein-
desaal, Rosenhang 10, 68753 Waghäusel-Wiesental
Eigen-Sinn fi nden
Durch kreativen Ausdruck innere schöpferische Kräfte entdecken
2. Montag,  11.12. von 17:30 – 19:00 Uhr, Kaiserstraße 18, in Bruchsal
Heilsame Lieder für Seele & Körper
Gemeinsames Singen & Tönen, ohne Noten oder Leistungsanspruch
3. Mittwoch,  20.12. von 17:30 – 19:00 Uhr, Kaiserstraße 18, in Bruchsal
Ge(h)spräche
Circa 2-stündiger Naturspaziergang für trauernde Menschen
4. Donnerstag,  28.12. um 17:00 Uhr
Treffpunkt Bushaltestelle Friedhof gegenüber Gärtnerei Siegele, Bruchsal
Verwitwet mitten im Leben
Selbsthilfegruppefür Frauen und Männer
3. Montag, 18.12. von 19:00 – 21:00 Uhr, Kaiserstraße 18, 76646 
Bruchsal
4. Samstag von 15:00 – 17:00 Uhr ENTFÄLLT im Dezember

Näheres zu unseren hospizlichen Angeboten  oder Fragen zur Trau-
erbegleitung unter Hospiz-Telefon: 07251 – 320 40 10, 
bruchsal@hospizgruppe.de, oder www.hospizgruppe.de

MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Elternschule Bruchsal  
Qi Gong, ein einfacher Weg zu innerer Harmonie

www.awo-kurse-elternschule.de 
 
AWO Elternschule • Kreisverband Karlsruhe-Land e.V. 
Prinz-Wilhelm-Str.3,  76646 Bruchsal, Ute Wolf-Mazl, Telefon 07251 - 
7130-312 u.wolfmazl@awo-ka-land.de • montags und donnerstags von 
9.00 bis 12.00 Uhr 

 

Kurse 
 
 
 

Faszien Qi Gong für die Gesundheit 
 

Interessante Zusammenhänge zwischen Bindegewebe und Qi Gong ergeben sich 

durch jüngste Erkenntnisse der Forschung. Sie führten zur Entwicklung des 

"Fascia Qi Gong", das weltweit propagiert wird. An diesem Samstag haben sie in 

dem 3-stündigen Workshop 

mit der qualifizierten, erfahrenen Qi Gong Lehrerin Sylvia Hoyer 

die Möglichkeit, das "Unerklärliche" ganz einfach in Theorie und Praxis zu 

erfahren. Faszien-Qi Gong ist keine "Qi-Magie" sondern beruht auf 

Verbindungsstrukturen, einem Werk der Faszien, die unseren Körper wie ein 

Netzwerk durchziehen. 
 

Bitte Isomatte, Decke, evtl. Kissen, warme Socken und Getränk 
mitbringen sowie bequeme Kleidung tragen. 
 
SA, 02. Dezember 
14:00 – 17:00 Uhr 
 
Bruchsal 
Durlacher Straße 101, AWO betr. Wohnanlage 
 
Gebühr: 23Euro 
Anmeldung erforderlich 
AWO Elternschule, Tel. 07251-7130-10 

Qi Gong fördert mit sanften 
Bewegungen die Beweglichkeit 
und Geschmeidigkeit aller Gelen-
ke. Es reguliert das vegetative 
Nervensystem, harmonisiert die 
Atmung und ist als Methode zur 
Stressbewältigung besonders 
wirksam. Es können sich Herz-
Kreislauferkrankungen, Stress, 
Ängste, Depressionen, Schlafstö-
rungen und Rückenbeschwerden 
mit diesen Übungen verbessern. 
Trainieren Sie mit der Kursleiterin 
Sylvia Hoyer, Zertifi zierte Ausbil-
derin für Qi Gong, die Kombinati-
on aus Bewegung und innerer 
Achtsamkeit. Der Kurs beginnt 
am Mittwoch, 4. Dezember, 
19:00 Uhr, die Kursgebühr 
beträgt 85 Euro / 8 Termine, eine 
Erstattung der Krankenkasse ist 
möglich.

1. Bruchsaler Budo Club

SV mit System III
Themenschwerpunkt: öffentliche Verkehrsmittel

Lehrgang SV mit System III Foto: Budo Club

Mitte November fand das 3. Seminar aus der Reihe „SV mit System“ 
des Verbands für Gewaltprävention und Selbstschutz (VGS) e.V. in den 
Räumen des 1. Bruchsaler Budo Club e.V. statt. Themenschwerpunkt 
dieses Mal: Selbstverteidigung in öffentlichen Verkehrsmitteln.
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Für eine realistische Gestaltung stand den Teilnehmenden, die aus den 
verschiedensten Bundesländern angereist waren, an beiden Tagen ein 
Linienbus zur Verfügung. Lehrgangsleiter Werner Dietrich führte, wie 
in den Seminaren zuvor, kompetent mit viel Fachwissen durch beide 
Tage. Dazu brachten zwei weitere Referenten der Polizei praxisbezo-
gene Übungen in das Seminar mit ein. Marco Böhringer, Einsatztrainer 
Hochschule der Polizei Baden-Württemberg, am Samstag und Ronald 
Schwab, Ausbilder bei der Polizei aus dem Bereich Nippon Jiu Jitsu, 
am Sonntag.
Der Themenschwerpunkt ließ die Teilnehmenden bereits schon im Vor-
feld vermuten, dass es sich bei diesem Lehrgang um Verteidigungstech-
niken in der Nahdistanz handeln würde. Zu Beginn wurden die Grundla-
gen auf der Matte geübt, um diese dann im weiteren Verlauf in der Enge 
des Busses, ob sitzend oder stehend, mit Partnern auszuprobieren. 
Die intensive Betreuung der Teilnehmer und Teilnehmerinnen, die aus 
den unterschiedlichsten Bereichen mit oder ohne Kampfsporterfahrung 
kamen, ermöglichte es jedem nach seinen körperlichen Voraussetzun-
gen zu üben.
Zwei trainingsintensive Tage vergingen wie im Flug. Aber die Termine für 
die Lehrgangsreihe „SV mit System“ stehen für das Jahr 2018 bereits 
fest, so dass sich alle Interessierten wieder auf die besonderen Themen-
schwerpunkte freuen können.

MustertextDeutsches Rotes Kreuz

Das wertvollste Geschenk zu Weihnachten ist das Leben
Mit einer Blutspende können bis zu drei Patienten versorgt werden
Die Adventszeit ist die Zeit der Besinnung und die Zeit der Nächsten-
liebe. In diesen Tagen nehmen wir uns die Zeit, mit unseren Lieben 
gemeinsam schöne Stunden zu verbringen und Freude zu bereiten. Ein 
besonderes Zeichen der Nächstenliebe ist es, einem Kranken oder Ver-
letzten das Leben zu schenken. Vielen Patienten in den Krankenhäusern 
und Kliniken kann nur durch eine Bluttransfusion geholfen werden.
Sie benötigen diese zum Beispiel im Rahmen einer Chemotherapie als 
Krebspatient, als Unfallopfer oder bei einer Herzoperation. Mit einer 
Blutspende macht jeder Einzelne das wertvollste Geschenk. Nur eine 
Stunde reicht aus um einem Menschen Hoffnung zu geben und sogar 
das Leben zu schenken.

Der DRK-Blutspendedienst bittet daher um eine Blutspende am 
Mittwoch, dem 13.12.2017 von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr in Bruchsal, 
Kath. Pfarrzentrum St. Paul, Hagelkreuz 18
Da jede Blutspende in drei Blutbestandteile aufgeteilt wird und jeder 
Patient nur den Bestandteil erhält, den er für die Therapie auch wirklich 
benötigt, kann eine Blutspende bis zu drei Menschen helfen.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zum 
73. Geburtstag, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. 
Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine 
ärztliche Untersuchung.
Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, 
Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute 
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blutspen-
de sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 und im Internet 
unter www.blutspende.de.

Diakonieverein Bruchsal e.V.

Begegnung zum Advent

Einladung
Begegnung zum Advent

im Ev. Altenzentrum
1. Dezember 2017

•	 Weihnachtliche	Speisen	und	Getränke	

•	 Weihnachtliche	Bastel-	und	Handarbeiten	

•	 Gemeinsamer	besinnlicher	Abschluss	mit		 	
	 dem	Flötenchor	aus	Heidelsheim

Dietrich Bonhoeffer Haus 
14:00 bis 17:00 Uhr

Franziskus Haus 
14:00 bis 16:30 Uhr

Alle sind herzl
ich

 e
in

ge
la

de
n!

Bereits zur Tradition geworden ist 
die „Begegnung zum Advent” am 
Freitag vor dem 1. Advent in den 
weihnachtlich geschmückten 
Häusern des Ev. Altenzentrums. 
An verschiedenen Ständen wer-
den die Ergebnisse langer Vorbe-
reitungen zum Verkauf angebo-
ten: adventliche Hand- und Bas-
telarbeiten, kreative Werke 
liebevoll gestaltet. Zum Verweilen 
und miteinander ins Gespräch 
kommen laden Kaffee- und 
Kuchenstände ein sowie weitere 
Angebote an Speisen und 
Getränken. In jedem Jahr nutzen 
Angehörige, Bewohnerinnen und 
Bewohner mit ihren Familien, 
aber auch viele interessierte Bür-
gerinnen und Bürger dieses 
Angebot, sich auf die Adventszeit 
besinnlich einzustimmen. Den 

Ausklang gestaltet der Flötenchor aus Heidelsheim.
Zur „Begegnung zum Advent” sind alle Interessierten herzlich einge-
laden am Freitag, 01.12.17, ab 14 Uhr im Dietrich Bonhoeffer Haus, 
Huttenstr. 47a, bzw. Franziskus Haus, Huttenstr. 43 in Bruchsal. 

DLRG Bruchsal e.V.

Ausbildung
Herbstzeit ist Ausbildungszeit. In den vergangenen Wochen nutzten 
einige der Bruchsaler DLRG’ler die ruhigere Herbstzeit für verschiedene 
Fortbildungen in den Bereichen Einsatz und (Schwimm-) Ausbildung. 
Im Bereich Einsatz absolvierte Timo Röpke den Gruppenführerlehrgang 
des Landesverbands Baden und kann damit im Einsatzfall als überge-
ordnete Führungskraft für bis zu 5 Gruppen, also ca. 25 Einsatzkräfte 
eingesetzt werden. Carolin Hetzel und Theresa Schwarz engagierten 
sich im Bereich Ausbildung. Beide besuchen gemeinsam den Lehrgang 
zum Ausbilder Rettungsschwimmern, den sie erfolgreich abschließen 
konnten. Dieser Ausbildung geht eine lange Vorbereitungszeit mit vielen 
weiteren Lehrgängen voran, so dass wir uns sehr mit den beiden über 
den Erhalt dieser Ausbilderlizenz freuen. Theresa konnte zudem mit 
diesem Lehrgang den Lehrschein Schwimmen/Rettungsschwimmen 
erwerben, wovon die Ortsgruppe Bruchsal sehr profi tieren kann. Wir 
freuen uns immer wieder über dieses außergewöhnliche Engagement 
unserer Mitglieder und gratulieren herzlich zu den neuen Qualifi kationen.

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Mittwochswanderung

 Foto: R-U.O

Der Kneipp-Verein Bruchsal lädt 
ein zur Mittwochswanderung 
am 6. Dezember
Treff: 13.50 Uhr Bahnhof Bruch-
sal – Start der Wanderung nach 
Heidelsheim um 14.00 Uhr
Wir suchen unseren Weg durch 
die Stadt möglichst im Grünen 
und laufen über die Silberhelde, 
am Feldkirchle vorbei in Rich-
tung Heidelsheim. Hier kehren wir 
nach 8 Kilometern am Ende der 
Wanderung ein.

Für die Rückfahrt nach Bruchsal wird eine 1-Wabenkarte benötigt. 
Rückfahrmöglichkeiten:
S 9 ab Heidelsheim Nord (550 m Fußweg)
ab: 17.54, 18.14 oder 18.54 Uhr
Bus 186 Heidelsheim Malzfabrik (200 m Fußweg) ab: 18.13 Uhr
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Verantwortung.
Willkommen sind nicht nur Vereinsmitglieder – jedermann ist herzlich 
eingeladen.
Info unter Tel: (07251) 358250
R-U.O

Komitee Bruchsaler Fasnachtsumzüge

Meldung zum Umzug 2018
Komitee Bruchsaler Fasnachtsvereine - in eigener Sache
Das KBF bemüht sich wie jedes Jahr einen farbenfrohen zünftigen Fas-
nachtsumzug auf die Beine zu stellen und durch die Straßen Bruchsals 
laufen zu lassen. Dazu bedarf es der Mithilfe von Bruchsaler Vereinen, 
Gruppen, Kooperationen, die sich am kommenden Umzug beteiligen. 
Wir vom KBF würden uns freuenm Sie beim 52, Umzug begrüßen zu 
können, der am 04. Februar 2018 um 13:33 Uhr beginnt.
Anmeldungen zu diesem Umzug erhalten Sie bei unserer Geschäftsstel-
le Erika Dautermann, Friedensstraße 5, 76646 Bruchsal.
Anmeldeschuss ist der 12. Januar 2018 an die Geschäftsstelle.
Mit freundlichen Grüßen und einem Brus‘l Ahoi
Ihr Ehrenoberzugmarschall Alfred Blaschek

MustertextKonvoi der Hoffnung e.V. Ortsgruppe Bruchsal

Diesen Samstag, 2.12. von 8-12 Uhr große Sachspendensammlung 
für bedürftige Menschen in Oberhausen, Weiherweg 22.
„Wir bitten um gute, gebrauchsfähige Sachspenden, die wir hier 
und in Osteuropa direkt an Bedürftige verteilen! (Weitere Informa-
tionen siehe letztes Mitteilungsblattoder www.konvoi-der-hoffnung.de).
Das Entwicklungshilfeministerium (BMZ) hat uns jetzt grünes Licht 
gegeben, einen Zuschuss von 200.000 Euro für den Bau eines 
Krankenhauses in Burkina Faso/Afrika zu beantragen. Mit einer 
Investitionssumme von über ¼ Million Euro wird dies unser bisher 
größtes Bauprojekt!
Zunächst soll ein Forum für die Ausbildung von Ärzten im Klinikmanage-
ment sowie Pfl egern erstellt werden. Parallel dazu eine Krankenstation 
für ambulante Behandlung und anschließend ein Krankenhaus für sta-
tionäre Behandlung und Entbindungen. Dazu muss auch für die nötige 
Infrastruktur, wie solare Strom- und Wasserversorgung, Badezimmer 
und Toiletten gesorgt werden.
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Der Bauplan des Krankenhauses ist bereits fertig (Vorderansicht).

Bereits in die Projektplanung werden die Ärzte unseres Vereins, Eve-
lyn und Wolfgang Herz, Francine Tatio, sowie Apotheker Stéphane 
Souli, der auch die Projektleitung übernimmt, einbezogen. Für dieses 
mehrjährige Großprojekt benötigen wir Geldspenden von zunächst 
einmal 65.000 Euro und bitten Sie deshalb um Ihre Unterstützung, 
denn viele Kinder und Erwachsene sterben in Afrika immer noch 
mangels ärztlicher Versorgung!
Sie können aber gerne auch unsere laufenden Hilfsprojekte sowie 
unsere Behindertenhilfe in Entwicklungsländern unterstützen, wofür wir 
dringend auch gebrauchte Rollstühle benötigen!
Spendenkonten:  Volksbank: DE08 66391600 0010626200, 

Sparkasse: DE86 66050101 0203155809.
Nennen Sie uns in der Überweisung bitte Ihren Verwendungswunsch 
(Burkina Faso, Burundi, Togo, Uganda, Behinderte, Lepra, Ost-
europa, Sozialhilfe) und Ihre volle Adresse für die Spendenquittung! 
Herzlichen Dank!
Mit frohem Gruß,
Manfred Rölleke und Team,
Tel. 07254-779770, E-Mail: Roelleke@konvoi-der-hoffnung.de

Kulturinitiative e.V.

Forensische Analyse des Turiner Grabtuchs

Leitender Kriminal-
direktor Andreas 
Stenger  Foto: 
Kulturinitiative

Ein Vortrag von Ltd. KD Andreas Stenger im Vin-
centiushaus in Bruchsal im Rahmen der Vorberei-
tung zur Turiner Grabtuchausstellung
Freitag, den 8.12. 2017 um 19 Uhr
Es scheint perplex, im Zusammenhang des Turiner 
Grabtuches die Polizei ins Spiel zu bringen. Der 
Prozess Jesu ist abgeschlossen und was gibt 
es da polizeilich noch zu vermelden? Es war ein 
Unrechtsprozess mit Todesfolgen. Die Schuldigen 
stehen schon fest. Was kann also die Polizei heute 
zu diesem Fall noch beitragen?
Zunächst einmal können wir festhalten: Es gab und 
gibt Kriminologen, die sich mit dem Tuch beschäf-
tigt haben. Einer der bekannten war Prof. Dr. Max 
Frei-Sulzer, Gründer und für viele Jahre auch der 

Leiter der wissenschaftlichen Abteilung der Züricher Polizei. Er hatte ganz 
neue mikrobiologische Methoden in die Kriminalistik eingeführt, die in der 
Grabtuchforschung zur Anwendung kamen.
In Kooperation mit der Hochschule für Polizei Baden-Württemberg, 
Institutsbereich Ausbildung Bruchsal konnten wir Herrn Stenger, den 
Leiter des Kriminaltechnischen Institutes (KTI) des Landeskriminalamtes 
Baden-Württemberg für einen Vortrag in Bruchsal gewinnen. In seinem 
Institut arbeiten rund 260 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Bereich 
der Forensik, darunter sind Chemiker, Physiker, Biologen, ... Das foren-
sische Angebot beim KTI umfasst auch kriminaltechnische Untersu-
chungen, wie sie in der Untersuchung des Tuches bedeutsam wurden.
Kann ein Forensiker Licht in das Dunkel der Frage bringen, wer der Mann 
auf dem Tuch ist? Kann er durch die Aufnahme einer Spurensuche nach 
DNA Klarheit verschaffen, schließlich fand man mitochondriale-DNA auf 
dem Grabtuch? Die Forensiker der Polizei arbeiten auch heute in vielen 
Bereichen, die in der Grabtuchforschung bedeutsam sind und welche 
die Polizei bei der Tatortsicherung ausübt. Ein jeder kennt das vom 
Tatort vom Sonntag Abend. Blut und Sekretspuren, Pollen und anderes 
helfen zur Aufklärung eines Verbrechens. Das ist alles auch auf dem 
Tuch zu finden. Können solche Untersuchungen den Streit um die Echt-
heit lichten und eventuell auch etwas über den Tathergang von damals 
sagen? Zumindest trugen auch diese Untersuchungen schon einmal 
dazu bei, die Datierungsfestlegung auf das Mittelalter wieder zu öffnen.
Wir laden ein zu diesem Vortrag und anschließendem Gespräch mit 
Herrn Andreas Stenger
Hubert Keßler, Kulturinitiative e.V. Bruchsal

MustertextObst-, Wein- und Gartenbauverein
(OWG) e.V. Bruchsal 1891

OWG Bruchsal zum Kochen im Ernährungszentrum in Bruchsal
Am Dienstag 14. November 2017 war der Obst-, Wein- und Gartenbau-
verein Bruchsal zu Gast beim Ernährungszentrum im Landwirtschaft-
samt in Bruchsal. Zum Thema „Saisongemüse hat Vorfahrt“ durften die 
16 Teilnehmer leckere Gerichte selber kochen. Rotkohlsalat mit Apri-
kosen, Wirsingröllchen mit Pilzfüllung, Weißkohl-Grünkern-Frikadellen 
und Pastinakenmuffins erweitern künftig den häuslichen Speiseplan 
der OWG-Mitglieder. Nach der Zubereitung genossen die Köche beim

gemeinsamen Essen die köstlichen Gerichte. Gestärkt konnten sie mit 
den neuen Rezeptideen rund um das Wintergemüse den Heimweg 
antreten. HK

Pfadfinderstamm „Greif“

Herbstseminar auf dem Handwerkerhof
Ein traditionell beliebtes Treffen bei der Pfadfinderschaft Süddeutsch-
land (PSD) ist das Herbstseminar. So war es auch kaum verwunderlich, 
dass sich vom 17. bis zum 19. November 110 Personen aus ganz 
Süddeutschland versammelten, um zusammen verschiedenste Semi-
narangebote wahrzunehmen. Darunter war nicht nur Mitglieder der 
PSD, sondern auch Freunde aus dem Pfadfinderbund Antares, von den 
Grauen Reitern, vom BdP und der EJH. Natürlich waren auch die Grei-
fen als Mitglieder der PSD anwesend.
Unter den vier großen Themenbereichen Handwerk, Besser durchbli-
cken, Draußen daheim und Kunst, Spiel und Musik gab es Veranstaltun-
gen wie Schmieden, Insekten kochen (und essen), Takelblusen nähen, 
Arbeiterlieder singen, Käse herstellen oder eine Schwitzhütte bauen und 
anschließend gemeinsam nutzen. Der gesamte Hof war von früh bis 
spät an allen Ecken und Enden von reger Tätigkeit erfüllt. Gemeinsames 
Werken, Lachen Singen und Essen führte zu einer fröhlichen Atmosphä-
re, an die sich alle sicher noch erinnern werden.
Um alle Teilnehmer unterzubringen, mussten drei große Jurten aufge-
baut werden. Die Küche fand in einem extra Zelt Platz und hatte einiges 
zu tun um alle satt zu kriegen. Ihr Meisterstück vollbrachte sie, als es 
für alle samstagabends in der festlich ausgeleuchteten Scheune ein 
Vier-Gänge-Menü mit grandiosem Nachtisch gab.
Das diesjährige Herbstseminar hat seinem Ruf ein weiteres Mal alle Ehre 
gemacht. Der großartigen Organisation genauso wie allen Anbietern der 
Seminare gebührt ein großes Dankeschön für das, was sie mal wieder 
möglich gemacht haben.
Gruppenstunde:
6 -11 Jahre:  Donnerstags von 17:30 bis 19:00 Uhr
12 – 14 Jahre:  Donnerstags von 18:00 bis 20:00 Uhr
14 – 17 Jahre:  Freitags von 17:00 bis 19:00 Uhr
Unser Pfadfinderheim: Huttenstraße 15, 76646 Bruchsal
Besucht uns auch auf unserer Website unter www.stamm-greif.de!

Pugilist Boxing Gym e.V.

Neuer Kurs im Pugilist - Power Zirkel
Keine Ahnung von Hanteltrai-
ning? Alleine trainieren ein Alp-
traum? Komm zu unserem neu 
entwickelten Power Zirkel: Kraft-
training an speziellen Geräten - 
sicher, leicht verständlich und 
völlig individuell an Deinen Bedarf 
angepasst - in einer Gruppe von 
Gleichgesinnten unter Traineran-
leitung - so macht Krafttraining 
Spass und bringt etwas. Ähnlich 
wie z.B. in einer Spinning Grup-
pe: Hohe Motivation ... aber keine 
Überforderung--auf geht´s: let´s 
do this together ...
Trainingszeiten immer dienstags 
20.00-21.00 Uhr.
Pugilist Boxing Gym e. V., 
Schwetzinger Str. 60,
76646 Bruchsal,
Tel. 07251-934988 oder
www.pugilist.de

Schützengesellschaft 1798 e.V. Bruchsal

Bruchsaler Mundart: Bruslisch uff Sym-badisch
Das 4. Büchlein „Bruslisch fia“ von Robert Fies

Schon seit 2009 sind Mundartge-
dichte, und Geschichten von 
Robert Fies im Umlauf. Bis jetzt 
gibt es 3 Heftchen mit über 200 
Gedichten und Bilder unseres 
alten Bruchsal. Eine Sprechart 
nach dem Munde der Bruchsaler 
Bevölkerung und Umgebung. Der 
Autor schreibt sich gängige Wörter 
und geläufige Ausdrücke auf und 
vergleicht diese, mit der soge-
nannten hochdeutschen Schreib-
weise. Ein Unterschied der einem 
manches mal zweifeln lässt, ob mir 
Brusla, tatsächlich so schwetzè. 
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Für die Freunde unserer Bruchsaler Mundart, hat Robert Fies jetzt wie-
der den 4. Gedichtband drucken lassen, welcher in den Bruchsaler 
Buchläden und im Shop des Bruchsaler Schlosses,  zusätzlich zu den 3 
Büchern davor, zu haben ist. Da der Geschmack betr. Heimatsprache 
sehr verschieden ist, hofft der Autor, dass es auch im 4. Band für jeden 
etwas zu lesen oder zu sehen gibt. Robert Fies meint, wer seine Bichlè 
verschenkt, hat damit bestimmt jemand eine Freude gemacht.
Ro.Fies 22.11.2017

Seitenbühne - Förderverein für Musiktheater e.V.

Die Weihnachtsmärkte rufen
Auch in diesem Jahr wird die Seitenbühne wieder auf dem Weih-
nachtsmarkt auf dem Otto-Oppenheimer-Platz vertreten sein. Vom 
9.-12. Dezember werden wir Weihnachtsschmuck und Geschenkideen 
anbieten. In den vergangenen Wochen wurde bereits fleißig gebastelt, 
genäht und geklebt. Besucht uns auf unseren Stand (in der Nähe des 
Rathaus-Eingangs). Mit dem Erlös unterstützen wir Musiktheaterprojek-
te der MuKs.
Traditionell wird die Musicalklasse und das Opern-Studio unter der Lei-
tung von Marty Beck auf der Bühne bei der Brücke wieder Weihanchts-
lieder singen, in diesem Jahr am 20. Dezember um 19.30 Uhr.
Zunächst aber darf die Musicalklasse auf der Schlossweihnacht singen 
und wird am Nachmittag des 10. Dezember mit Weihnachtsliedern und 
Musical-Balladen für weihnachtliche Atmosphäre sorgen.

DIe Musicalklasse spielt „SHREK – Das Musical”

Premiere am 23.6.2018 im Bürger-
zentrum. Vorverkauf ab 6.12.

Seit 30 Jahren bringt die Music-
lalklasse der MuKs unter der Lei-
tung von Marty Beck jeden Som-
mer Broadway-Flair nach Bruch-
sal. Im Jubiläumsjahr gibt es nun 
eine besondere Überraschung: 
Mit „Shrek - Das Musical” findet 
der kultige Animationsfilm aus 
dem Hause Dreamworks seinen 
Weg auf die Bühne des Bürger-
zentrums und in die Region. Das 
Wiedersehen mit dem mürrischen 
Oger Shrek, dem geschwätzigen 
Esel, der zauberhaften Prinzessin 
Fiona und vielen Märchenfiguren 
wird umrahmt von eingängigen 
Songs und mit viel Humor umge-
setzt.
Wegen der zu erwartenden gro-
ßen Nachfrage wird es in diesem 
Jahr einen frühzeitigen Vorver-
kauf geben. Ab 6. Dezember sind 
die Karten zum Preis von 12 Euro 
(ermäßigt: 8 Euro, Familienkarte: 
26 Euro) nicht nur bei der Musik- 
und Kunstschule erhältlich, son-
dern auch im DER Reisebüro 

(Schloßstr. 9), in der Buchhandlung Carolin Wolf (Hoheneggerstr. 6) 
sowie vom 9.-12. Dezember auf dem Weihnachtsmarkt am Stand der 
Seitenbühne. Wäre das nicht ein ideales Weihnachtsgeschenk?
Weitere Vorverkaufstellen und Infos unter www.musicalklasse.de

SV 62 Bruchsal

Neue Trainingsanzüge für die AH - Danke an unseren Sponsor

Die AH des SV62 im neuen Outfit Foto: SV

Stolz präsentiert die AH des SV 62 Bruchsal ihre neuen Trainingsanzüge.
Die AH des SV 62 Bruchsal bedankt sich ganz herzlich bei der Firma 
GTÜ- Ingenieurbüro Struck-Vatterott, Dieselweg 4a in Bruchsal für das 
Sponsoring der neuen Trainingsanzüge.
Die Kicker starten jetzt im neuen Look und mit neuem Elan in die Hal-
lensaison.

Tischtennis  
Herren 1 weiterhin oben auf
Letzte Woche Freitag musste unsere Erste beim TV Oberhausen ran.
In den Eingangsdoppeln erwischten wir direkt den besseren Start. 
Michael Seel und Markus Laubner sowie Thomas Engeln und Matthias 
Leber waren siegreich für uns.
Das erste Einzel des Abends konnten die Gastgeber noch für sich ent-
scheiden doch anschließend gingen sechs Einzel in Folge an uns. Die 
Siege von Thomas Engeln (2), Michael Seel, Marius Krämer, Markus 
Laubner und Dan Dutu verschafften uns eine komfortable 8:2-Führung. 
Zwar hatten wir in den folgenden beiden Einzeln dann nochmals das 
Nachsehen aber wie bereits in der Vorwoche machte Marius Krämer 
mit seinem Einzelsieg den Sack zu. Damit war der 9:4-Auswärtserfolg 
perfekt.

Die sonstigen Ergebnisse:
21.11.2017: Jugend – TTC Oberacker 2  3:7
Es punkteten Sebastian Herrmann (2) und Simon Hochscheidt (1)

21.11.2017: Herren 3 – TTF Obergrombach 3  5:9
Es punkteten: Franz Genzer / Ernst Zeh (1), Clemens Meister / Andreas 
Langer (1), Franz Genzer (1), Ernst Zeh (1), Fritz Meyer (1)

22.11.2017: Herren 2 – TV Forst 4  9:2
Es punkteten: Udo Pflaum / Reiner Balduf (1), Franz Genzer / Willy 
Herrmann (1), Thomas Zeh / Alexander Riffel (1), Udo Pflaum (2), Reiner 
Balduf (2), Thomas Zeh (1), Willy Herrmann (1)

22.11.2017: TSV Untergrombach - Herren 5  7:3
Es punkteten: Michel Gramberg (1), Philip Konrad (1), Nikolas Bender (1)

Vorschau:
Freitag, 01.12.
20:00 Uhr: TTC Flehingen – Herren 2
Samstag, 02.12.
18:30 Uhr: Herren 1 – TTC Zaisenhausen 2
18:30 Uhr: Herren 5 – TTiG Gochsheim 3
Dienstag, 05.12.
18:15 Uhr: Jugend – TTF Obergrombach
20:15 Uhr: Herren 4 – TTC Zaisenhausen 5

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

Nikolaus
Aus dem Fenster schau ich raus,
suche nach dem Nikolaus.
Ist das seine Zipfelmütze?
Nein, das ist die Kirchturmspitze!
Sieht das wie sein Rucksack aus?
Nein, es ist der Baum vorm Haus!
Dort sein Bart so lang und weiß ...
Ist ein Zapfen ganz aus Eis!
Sieh doch nur die Stiefel an!
Sie gehörn dem Nachbarsmann.
Doch da winkt mir einer zu!
Nikolaus, ja das bist du!
Verfasser: unbekannt
Quelle: TEV

Ihre Ansprechpartnerin für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tagesel-
tern in der Gemeinde ist
Frau Herbrik
Bruchsal Stadt und Stadtteile 
Tel. 0 72 51 – 98 19 87 80 3 
s.herbrik@tev-bruchsal.de 

Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu 
anderen Zeiten angeboten werden.

TSG Bruchsal

Basketball  
Männer unterliegen knapp gegen Pfozheim
Am fünften Spieltag der Bezirksligasaison war der Tabellenführer aus 
Pforzheim zu Gast im GBZ. Die TSG-Männer hatten in der letzten 
Woche sehr konzentriert trainiert und wussten, dass sie es es den Gäs-
ten nur mit großem Einsatz schwer machen könnten.
Die TSG begann unkonzentriert und lag schnell 2:11 im Hintertreffen. In 
der Folge konnte man sich allerdings Stück für Stück heranarbeiten und 
als die ersten Dreier fielen, war klar, dass dieses Spiel sehr eng zugehen 
würde. Mit 15:16 ging es in die erste Viertelpause. Im Verlauf des zwei-
ten Abschnittes verteidigte die TSG zunehmend besser und punktete 
vorne sowohl von außen, als auch in der Zone. Zur Pause stand es 
34:29 für die Hausherren.
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In einem sehr hektischen und physischen Spiel, das auch die beiden 
Schiedsrichter nicht zu beruhigen wussten, lieferten sich nun beide 
Mannschaften einen offenen Schlagabtausch. Pforzheim konnte den 
Rückstand ein wenig verkürzen und es ging mit 52:50 in den letz-
ten Spielabschnitt. Wie erwartet, gestaltete sich das Spiel nun völlig 
offen. Bis etwa 4 Minuten vor Ende konnte Bruchsal seine Führung 
verteidigen, hatte in den Folgeminuten aber Probleme den Ball sicher 
vorzutragen. Die TSG geriet nun in Rückstand und musste nun durch 
Foul den Ball stoppen. Die Pforzheimer schafften es nicht das Spiel an 
der Freiwurflinie zu entscheiden. Die TSG kam noch zu einigen guten 
Dreiermöglichkeiten, der Ball wollte aber einfach nicht fallen. Letztlich 
musste man sich sehr unglücklich 59:66 geschlagen geben.
Es spielten: Bäcker 5, Frauenstein 16, Häfner 4, Ja. Jones, Jo. Jones 2, 
Quick 6, Williamson 6, Schniewind 20
Es coachten. Vlahovic, Martincevic

ERGEBNISSE 25. NOV. 2017
TSG Männer 59
PSG Pforzheim 66

U18 Jungen 57
PSG Pforzheim 81

U18 Mädchen 51
PSG Pforzheim 45

TV Bühl 60
U16 Jungen 56

U14 Gemischt 9
PSG Pforzheim 80

U12 Mädchen I 30
TSV Ettlingen w 59

U12 Mädchen II 21
Goldstadt Baskets 29

VORSCHAU 2. DEZ. 2017
Karlsruher TV
TSG Männer
TSV Ettlingen
U18 Mädchen
TSV Berghausen
U16 Jungen

VORSCHAU 3. DEZ. 2017
Grüner Stern Keltern w
U12 Mädchen II

Handball  
SG Oberderdingen/Sulzfeld - 
HSG Bruchsal/Untergrombach II  23:24 (11:12)
Am vergangenen Sonntag (26.11.) fuhr die zweite Mannschaft der HSG 
zum schweren Auswärtsspiel nach Sulzfeld.
Die HSG brauchte zunächst einige Minuten, bis sie ins Spiel kam. Nach 
einem schnellen 3:0-Rückstand konnte man in der 9. Minute zum 4:4 
ausgleichen. Leider schloss man in der Folge im Angriff zu überhastet 
ab, was dem Gastgeber die Möglichkeit eröffnete, sich abermals abzu-
setzen (10:6). Eine von der HSG genommene Auszeit brachte dann die 
Wende; aus einem 11:8 wurde ein 11:12-Vorsprung. 
Nach anfänglich ausgeglichenen Minuten nach der Pause nahm die 
HSG das Heft in die Hand und erspielte sich eine Drei-Tore-Führung. 
Diesen Vorsprung konnte man über eine längere Zeit behaupten. 6 
Minuten vor Ende machte man es noch einmal spannend; durch schwa-
che Torabschlüsse gelang es der Heimmannschaft, bis auf ein Tor an 
die HSG heranzukommen (23:24). Im letzten Angriff unserer Mannschaft 
konnte leider kein Tor erzielt werden. Man schaffte es aber, den Angriff 
lange auszuspielen und die SG nicht zu einem schnellen Konter einzula-
den. Trotzdem gehörte der letzte Angriff den Gastgebern. Mehr als einen 
Freiwurf ließ die HSG-Abwehr jedoch nicht mehr zu. Diesen Freiwurf 
konnte Sulzfeld nicht im Tor unterbringen. So feierte die HSG-Reserve 
einen umjubelten 23:24-Auswärtssieg.
Es war über weiter Strecken in diesem Spiel eine gute Leistung unserer 
Mannschaft gegen die favorisierten Gastgeber. Nur am Ende machte 
man es noch einmal unnötig spannend. Durch diesen Sieg konnten wir 
die SG nun in der Tabelle erst einmal distanzieren. Zum letzten Spiel des 
Jahres fährt unsere zweite Mannschaft am Sonntag, den 10.12., zum 
Auswärtsspiel nach Neuthard. Anpfiff des Spiels gegen den Tabellen-
führer ist um 19:30 Uhr in der Altenbürghalle Neuthard. Die Mannschaft 
hofft auf viele Zuschauer, die sie bei diesem schweren Spiel lautstark 
unterstützen.
Spieler HSG: Tom Schäfer (Tor), Stefan Lamminger (10), David Kolb 
(6/1), Lukas Mohler (3), Torge Hauschildt (2), Lars Richert (1), Janosch 
Oberst (1), Jan-Erik Max (1), Benno Dopfer, Gunter Weiß, Nadeem Butt, 
Daniel Fischer 

HSG Bruchsal/Untergrombach - HC Neuenbürg 2000  21:22 (12:13)
Spieler  HSG: Fabian Hartmann (Tor), Claudius Zirpel (6), Ben Kunkel-
mann (4),  Alexander Max (4), Even Groß (3), Luis Benz (2), Erkan Avci 
(2/1), Nils Lenard, Jonas Blaschek

Mustertext

VdK-Kreisverband Bruchsal 

Überschrift
Grundtext

Verein für 
Sport und Gesundheit

Überschrift
Grundtext

Verein junger Gitarristen

Überschrift
Grundtext

Volkswandergruppe Bruchsal

Überschrift
Grundtext

Werbegemeinschaft Bruchsal

Überschrift
Grundtext

Wiesenauen Nördlicher Oberrhein e.V.

Überschrift
Grundtext

WieWaldi Natur- und 
Erlebnisgarten im Heubühl

Überschrift
Grundtext

Zonta Club Bruchsal

Überschrift
Grundtext

MACH-MIT-BÜRO

Verein für Sport und Gesundheit e.V. 
Bruchsal

Weihnachtsfeier 2017 war wieder mal vom Feinsten

VSG-Stammtisch-Chor bei einem seiner gelungenen Liedbeiträge.
 Foto: Eugen Seifried.

Die diesjährige Weihnachtsfeier war genau so schön wie angekündigt. 
Eben vom Feinsten. Der Brusler Drehorgelspieler Karlheinz Mayer trug 
mit seiner wunderschönen stimmungsvollen Drehorgelmusik erheblich 
zum guten Gelingen der Feier bei. Dafür sei ihm nochmals herzlich 
gedankt. Neben dem Vorstand gebührt auch Klaus Dörich, stellvertre-
tend für alle anderen fleißigen Helfer, ein großes Dankeschön. Auch das 
von St.Florian ausgerichtete Büffet war wie immer hervorragend. 
Eine derart schöne Feier kann einem schon das Herz erwärmen. Und 
das ist gerade jetzt, in der dunklen kalten Jahreszeit besonders wichtig. 
Neben dem geselligen Beisammensein bei schönen Festen trägt auch 
regelmäßiger Sport zu unserem Wohlbefinden bei. Zudem sollte man 
möglichst oft einen –zumindest kleinen- Spaziergang machen. Frische 
Luft wirkt Wunder. Ebenso hilfreich ist das Lesen eines guten Buches. 
Es beflügelt unsere Fantasie und hilft uns gegen den Winterblues. Viele 
von Euch kennen den kostenlosen Büchertausch in der Südstadt schon 
und sind dort häufig zu Gast. Wer Lust hat, bei einer guten Tasse Kaffee 
oder bei einem Glühwein, in bester Gesellschaft von überzeugten Lese-
ratten seine ausgelesenen Bücher gegen andere spannende Lektüre zu 
tauschen, ist beim nächsten kostenlosen Büchertausch, am Freitag, den 
1. Dezember, von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr, vor der Punkt- Apotheke, 
herzlich willkommen. Da kommen garantiert keine trüben Gedanken auf.
Birgit Streit

Selbsthilfegruppen

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Treffen der MS-Kontaktgruppe
Die AMSEL ist Fachverband, Selbsthilfeor-
ganisation und Interessenvertretung für 
Multiple Sklerose Betroffene und deren 
Angehörige in Baden-Württemberg (Aktion 
Multiple Sklerose Erkrankter Landesver-

band der DMSG in Baden-Württemberg e.V.). Wir, die Kontaktgruppe 
Bretten-Bruchsal, treffen uns regelmäßig am letzten Donnerstag im 
Monat im Nebenzimmer im Restaurant Jahnhalle, Jahnstr. 34, 75045 
Walzbachtal-Jöhlingen zu unserem Stammtischtreffen. Kostenlose 
Parkplätze, behindertengerechter Zugang und behindertengerechte Toi-
lette sind dort vorhanden. Die neuen Termine werden in Kürze bekannt 
gegeben.
www.amsel.de/bretten-bruchsal

Treffen
Die AMSEL ist Fachverband, Selbsthilfeorganisation und Interessen-
vertretung für Multiple Sklerose Betroffene und deren Angehörige in 
Baden-Württemberg (Aktion Multiple Sklerose Erkrankter Landesver-
band der DMSG in Baden-Württemberg e.V.). Wir, die Kontaktgruppe 
Bretten-Bruchsal, treffen uns regelmäßig am letzten Donnerstag im 
Monat ab 19 Uhr zu unserem Stammtisch. Diese finden, für das zweite 
Halbjahr am 30.11. + 14.12. (Weihnachtsfeier) Restaurant Kaiserpalast, 
Kammerforsterstr. 17, Bruchsal statt. Kostenlose Parkplätze und behin-
dertengerechter Zugang sind dort vorhanden.
Der AMSEL-Talk findet ab 18.30 Uhr im Restaurant/Pizzeria „Da Luigi“, 
Kastanienweg 10, 76698 Ubstadt-Weiher (OT Weiher) an folgenden Ter-
minen statt: 16. November. Kein Treffen im Dezember.
Am 9. und 10. Dezember (2. Advent) verkaufen wir in Bruchsal auf dem 
Weihnachtsmarkt unsere selbstgestrickten Socken.
Die Kontaktgruppe möchte nächstes Jahr einen Mehrtagesausflug pla-
nen und benötigt dazu finanzielle Unterstützung.
Unser Spendenkonto lautet: Volksbank Stutensee-Weingarten eG, 
IBAN: DE76 6606 1724 0030 9305 09, BIC: GENODE61WGA. 
Vielen Dank für ihre Unterstützung!
Wir sind immer noch auf der Suche nach einem neuen Treffpunkt in 
Bruchsal. Leider konnte bisher keine barrierefreie Lokalität gefunden 
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werden. Wenn sie also eine Gaststätte mit Nebenzimmer, barrierefrei-
enm Zugang und behinderten gerechter Toilette kennen, melden sie sich 
bitte bei uns (bretten-bruchsal@amsel.de). Vielen Dank!

Fibromyalgie-Selbsthilfe Bruhrain-Hardt e.V.

Einladung 
zum Jahresabschluss mit Weihnachtsfeier am Donnerstag, den 07. 
Dez. – 18.30 Uhr im Frohsinnheim Waghäusel-Kirrlach, Jurastr. 5 
(bitte unbedingt anmelden)
Es ist ein Treffen in gemütlicher und weihnachtlicher Runde, es gibt 
Essen und Trinken, Kaffee und Kuchen, der Nikolaus wird uns besuchen 
und für alle ein Geschenk mitbringen.

Informationen zur Fibromyalgie-Selbsthilfe Bruhrain-Hardt e.V.
07254/2931 Inge Bentz und Jutta Laier 06222-72591
www.fibromyalgie-sh-bruhrain.de

Kerze In Mir

Selbsthilfegruppe Kerze In Mir
Trauergruppe für Hinterbliebene nach Suizid. Die Treffen der Selbsthil-
fegruppe „Kerze In Mir” für Hinterbliebene nach Suizid finden freitags 
einmal im Monat um 19.30 Uhr in der Begegnungsstätte im Rathaus am 
Oppenheimerplatz 5 in Bruchsal statt. Um telefonische Anmeldung wird 
gebeten! Weitere Informationen erhalten Interessenten bei: Elisabeth 
Höckel unter Telefon: (07251) 59054 oder unter hinterblieben-nach-
suizid@gmx.de per E-Mail.

Stadtteil Büchenau
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Freitag, 01.12.2017

Fundsachen

Ein ehrlicher Finder hat am Freitag, den 24.11.2017 eine Tasche 
mit einem Blutzuckermessgerät in der Verwaltungsstelle abgegeben. 
Diese wurde an der Kreuzung „Au in den Buchen/Neutharder Straße/ 
Im Grün” aufgefunden. Bei weiteren Fragen hierzu, erreichen Sie die 
Verwaltungsstelle unter 07257 / 2037.

Verschiedenes

Hofweihnacht 

Nachdem im letzten Jahr zum ersten Mal die Durchführung eines 
Weihnachtsmarktes mitten im Ort privat organisiert und seitens der 
Bevölkerung begeistert aufgenommen wurde, haben sich die Familien 
und Freunde des Gemeinschaftshofes „Au in den Buchen 94-98“  auch 
2017 dazu entschlossen, ein weiteres Mal eine Büchenauer Hofweih-
nacht durchzuführen.
Wie schon 2016 wird der komplette Erlös wieder an eine soziale Ein-
richtung gespendet und geht in diesem Jahr an den Verein „Herzens-
wünsche e.V.“
Schwer erkrankten Kindern und Jugendlichen in der Krise beizustehen, 
sie zu ermutigen und ihnen eine Perspektive zu zeigen, ist das Ziel des 
Vereines. Dieser unterstützt in unserer Region die Kinderklinik Karlsruhe.
Die Erfüllung eines Wunsches trägt entscheidend dazu bei, den oft sehr 
belastenden Klinikalltag besser zu bewältigen.
Ob ein Treffen mit Prominenten, eine Heißluftballonfahrt oder aber eine 
schön ausgerichtete Geburtstagsfeier - jeder Wunsch wird ganz indivi-
duell und mit viel Engagement verwirklicht.
Schwerkranken Kindern werden ihre Wünsche erfüllt.
In diesem Jahr wird der Hof am 15.12. ab 18 Uhr und am 16.12. ab 16 
Uhr geöffnet sein.
Neben kulinarischen Köstlichkeiten im Hofbereich und dem Advents-
markt mit zahlreichen Ausstellern in der Scheune werden zusätzlich für 
Kinder an beiden Tagen eine Fotosession mit dem Weihnachtsmann und 
samstags die beliebte Schmuckwerkstatt angeboten.
Die Veranstalter freuen sich über zahlreiche Besucher.
Wer diese karitative Idee zusätzlich unterstützen möchte, kann sich 
gerne für eine Plätzchen- oder Kuchenspenden anmelden:
Plätzchen (Sandra Lofi 0177/9416727)
Kuchen (Petra Zimmermann 07257/4425)

Vereinsnachrichten

MustertextAngelsportverein Büchenau e.V.

Nachruf
Tief bewegt trauern wir um unser verdientes und treues Ehren-
mitglied

Norbert Heneka

der am 22. November 2017 im Alter von 65 Jahren verstorben ist.
Der persönliche Einsatz von Norbert Heneka für den Angelver-
ein Büchenau-Bruchsal e.V. war immer ein Vorbild für uns alle. 
Norbert trat 1979 als Mitglied dem Angelverein bei und leistete 
dem Verein in all den Jahren wertvolle Dienste. Unter Anderem 
war Norbert als 1. und 2. Kassier sowie als 2. Vorstand aktiv. Und 
auch als es notwendig wurde, konnten wir auf ihn zählen, denn er 
stellte sich auch der besonderen Verantwortung als 1. Vorstand 
des Vereines. Er leitete im Jahr 2015-2016 federführend die Ver-
schmelzung der beiden Vereine Sportfischerclub Bruchsal und 
des Angelverein Büchenau. In vielen weiteren Belangen stand er 
dem Verein auch nach seiner Amtszeit mit Rat und Tat zur Seite.
Als symbolische Anerkennung für sein außergewöhnliches ehren-
amtliches Engagement wurde ihm 1991 die goldene Ehrennadel 
des Vereins verliehen. Im Jahre 1996 wurde ihm die silberne und 
im Jahr 2013 die goldene Verbandsnadel des Landesfischerei-
Verbands Baden-Württemberg verliehen, im Jahr 2015 wurde 
Norbert zum Ehrenmitglied des Vereines ernannt.
Der Angelverein Büchenau-Bruchsal verliert mit Norbert Heneka 
nicht nur ein hoch geschätztes Vereinsmitglied, sondern auch 
einen guten Freund und Angelkameraden.
Wir werden dem Verstorbenen stets ein ehrendes Andenken 
bewahren. Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt seiner Familie 
und allen Angehörigen.
Die Vorstandschaft

MustertextFreiwillige Feuerwehr Büchenau

Übungsabend
Am Montag, 04. Dezember findet ein Übungsabend der Freiwilligen 
Feuerwehr Bruchsal Abteilung Büchenau statt. Treffpunkt ist um 19.30 
Uhr im Feuerwehrhaus Büchenau. Um pünktliche und vollzählige Teil-
nahme wird gebeten.
Jochen Weih
Abteilungskommandant

110 | 112 | Bei Notruf angeben:
Wo geschah es? Was geschah? Wie viele Verletzte? Welche Art der Verletzung? Warten auf Rückfragen!

Info ii
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Fußballsportverein Büchenau e.V.

FSV Büchenau - FV Gondelsheim  1:2 (0:1)
Am letzten Spieltag der Hinrunde gastierte der Tabellennachbar aus 
Gondelsheim in Büchenau. Für den FSV die große Chance, den Abstand 
auf die direkten Abstiegsplätzte auf fünf Punkte auszubauen.
In der ersten Halbzeit bot sich den Zuschauern ein A-Klasse-Spiel auf 
überschaubarem Niveau. Der FSV hatte mehr von der Partie, aller-
dings konnte man sich kaum Torchancen herausspielen. So blieb ein 
Distanzschuss, den der Torhüter der Gäste ohne größere Probleme 
entschärfen konnte, die einzig nennenswerte Aktion der Büchenauer im 
ersten Durchgang. Auch die Gäste konnten lediglich einen Torschuss 
verzeichnen, gingen dann aber Mitte der ersten Halbzeit durch einen 
Kopfball in Führung.
Und auch nach der Halbzeitpause wurde der FSV kalt erwischt. So waren 
lediglich zwei Minuten gespielt, eher Gondelsheim auf 0:2 erhöhen konn-
te. Diesen Rückstand sollte der FSV an diesem Tag nicht mehr drehen 
können. Zwar kam man durch D. Sauder ca. 15 Minuten vor Spielende 
noch zum Anschlusstreffer, zu mehr sollte es aber nicht mehr reichen.
Nach dieser Niederlage steht der FSV nun wieder auf einem direkten 
Abstiegsplatz und beendet die Hinrunde mit lediglich 12 Punkten. Am 
kommenden Wochenende steht allerdings noch das erste Spiel der 
Rückrunde gegen Oberöwisheim statt, indem man alles daran setzten 
sollte, mit einem Sieg in die Winterpause zu gehen.

Jugendabteilung  
JFV Stutensee/Büchenau/Neuthard:SV Nordwest 8:3
Einen wichtigen Sieg gegen den direkten Mitkonkurrenten aus Karlsruhe 
erzielten unsere Jungs am vergangenen Samstag. Das Heimspiel fand 
auf schwerem Geläuf nach anhaltenden Regenschauern und ungemütli-
chen Wetterbedingungen statt. An dieser Stelle ein Dankeschön an den 
Platzwart des FSV Büchenau.
Nachdem wir mit einem ordentlichen Start zweimal durch unseren 
Stürmer Mika Hoffmann in Führung gegangen sind, konnte der Gegner 
noch vor der Halbzeit zum 2:2 ausgleichen. Parallelen zu den vorange-
gangenen Partien taten sich auf. Der Trainerstab um Vito Farano und 
Andy Küpper muss aber in der Kabinenansprache die richtigen Worte 
gefunden haben, denn im Anschluss folgte ein Torschützenfest.
„Man of the Match“ war dabei Mika Hoffmann, welcher nach der Pause 
zwei weitere Tore beisteuerte. Auch Nico Vilette erzielte ein Doppelpack 
und konnte die kontinuierlich guten Leistungen während der gesamten 
Hinrunde mit entsprechenden Toren krönen. Die weiteren Torschützen 
waren Finn Müller und Nico Seeger.
Nach vielen durchwachsenen Spielen in der Hinrunde war es umso schö-
ner, daß unsere B-Jugend-Jungs noch einen versöhnlichen Abschluss 
fanden. Die Zuschauer brachten ihre Anerkennung zu Ausdruck. Der 
insgesamt verdienter Sieg macht Mut für die Rückrunde.

MustertextMusikverein 1898 Büchenau e.V.

Adventskonzert des Musikverein Büchenau am 3.12.
Der erste Adventssonntag ist seit vielen Jahren Konzertsonntag in 
Büchenau. Nicht nur die erste Kerze am Adventskranz wird am Sonn-
tag, 3.12.2017 entzündet. Auch der Musikverein Büchenau sorgt mit 
seinem jährlichen Konzert für die erste Weihnachtsatmosphäre.  Auf der 
Bühne Platz nehmen werden das Schüler- und das Blasorchester des 
Musikverein, beide unter der musikalischen Leitung von Florian Weber.
Die letzten Wochen haben beide Orchester intensiv genutzt, um wie-
der ein abwechslungsreiches Programm bieten zu können. So spannt 
das Schülerorchester einen musikalischen Bogen von moderner Pop-
musik bis hin zu entspanntem Jazz. Auch das Blasorchester bringt 
viel Schwung mit auf die Bühne – sei es mit poppigen Klängen wie 
„Fireflies“ oder mit „klassischer“ Blasmusik wie mit dem „Marche des 
Parachutistes Belges“.
Sind Sie neugierig geworden? Dann freuen wir uns auf Ihren Besuch am 
Sonntag, 3. Dezember, in der Büchenauer Mehrzweckhalle. Das Konzert 
beginnt um 18 Uhr, Karten zu 8 Euro gibt es an der Abendkasse.
PS. Schauen Sie doch auf unserer Webseite vorbei. Unter www.musik-
verein-buechenau.de finden Sie unser diesjähriges Konzertprogramm.

Projekthilfe Uganda e.V.

Ein Kirchturm mit 3 Glocken für Kyamulibwa in Uganda
Man kennt uns durch Projekte für die Ärmsten in einem Buschgebiet 
Ugandas mit ca. 45 000 Menschen und so bauten wir im letzten Jahr 
ein Haus für verelendete Alte, eine Küche mit Essraum für eine große 
Schule und unterstützten Kleinbauern mit landwirtschaftlicher Beratung 
und Wasserreservoirs. Aber nun kam noch etwas Außergewöhnliches 
dazu, als wir von Lörrach-Stetten mit der Erlaubnis der Erzdiözese Frei-
burg 3 Kirchenglocken aus Bronze mit einem Gesamtgewicht von 1,3 t 
geschenkt bekamen. Mit Neid schauen in Kyamulibwa die 70% Christen 
auf die 15% Moslem, für die der Muezzin ruft und so wünschen sie sich 
so sehr Glocken wie die Europäer sie haben. 

An den Glocken sind Klaus, Dirk und Felix Henecka, links daneben die 
Leute vom SWR beim Filmen, darunter im blauen Hemd Walter Berg-
maier, der uns die Halle und Maschinen zur Verfügung gestellt hat. Hier 
beim Richtfest.  Foto: Henecka

Und so bauten wir nach dieser Gelegenheit mit ehrenamtlichen Helfern 
ein 17 m hohes Stahlgestell als Glockenturm. Möglich machte es uns 
die Firma Bergmaier Präzision mit ihrem großzügigen Angebot, ihre 
neue Halle wie auch den 32 t Kran und die nötigen Maschinen umsonst 
benutzen zu dürfen. Wir danken ganz herzlich dafür. Unser Dank gilt 
aber auch allen Spendern, die dieses Vorhaben finanzierten, dem Glo-
ckensachverständigen der Erzdiözese und der Ingenieurgruppe Bauen 
in Mannheim. Nachdem der Turm liegend fertig montiert war, wurde 
das obere Drittel abgetrennt und aufgestellt. Bei einem Richtfest, das 
ein Team der SWR für die Landesschau filmte, wurden die Glocken 
eingehängt und von Pfr. Müller gesegnet. Inzwischen waren die wieder 
zerlegten Einzelteile in der Verzinkerei Bruchsal und liegen nun trans-
portbereit für den Containerversand. Es dauert nun zwar noch eine 
Weile, bis der Turm in Uganda steht aber wir freuen uns jetzt schon 
auf die glücklichen Gesichter, wenn der schöne Tedeum-Klang von der 
Anhöhe aus in einem großen Gebiet zu hören sein wird.

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Handball  
Ergebnisse vom Wochenende
Senioren
TV Büchenau - TV Neuthard  33:20 (17:5)

TV Büchenau Sieger im Derby gegen Neuthard Foto: TV

Erste Mannschaft mit überragender Leistung im Derby gegen den 
TV Neuthard!
Wer einige Minuten nach Anpfiff in die Büchenauer Mehrzweckhalle 
kam, traute seinen Augen kaum. Nach 12 gespielten Minuten und einer 
überragenden Leistung der Büchenauer Mannschaft stand es 7:0 für 
die Hausherren. Dank einer starken Abwehrleistung, gepaart mit einem 
glänzend aufgelegten Raphael Speck im Tor und einem konsequenten 
Auftreten im Angriff spielte der TV Büchenau sich diesen deutlichen 
Vorsprung heraus. Immer wieder kam das Team von Bernhard Kölbl, 
vor allem durch Gegenstöße, zu einfachen Toren. Der TV Neuthard 
kam in keiner Phase des Spiels zum Zug und scheiterte immer wieder 
am Büchenauer Torhüter. Zur Halbzeit stand es 17:5. Doch auch nach 
der Pause spielte der TV Büchenau konzentriert weiter und nütze jede 
Chance eiskalt aus. In der 40. Spielminute führten die Büchenauer 
deutlich mit 24:9. Spätestens jetzt glaubte keiner mehr ernsthaft daran, 
dass die Gäste aus Neuthard noch mal zurück ins Spiel finden könn-
ten. Am Ende freuten sich alle über diesen deutlichen Derbysieg. Die 
Mannschaft feierte gemeinsam mit den Fans und bedankte sich für die 
lautstarke Unterstützung während des Spiels.
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Für Büchenau spielten:
Im Tor Raphael Speck und Nikolas Zöller
Mario Sturz 7, Stefan Götter 4/3, Simon Wickinghoff 3, Christian Fuchs 
1, Christian Schäfer 1, Jonas Werner, Calle Arvidson 7, Eric Zöllner 4, 
Manuel Arbogast, Andreas Weih 3, Johannes Zimmermann 1, Jannik 
Schmid, Jens Hardock 2
TV Büchenau II - BG Mühlacker  26:27 (13:15)

Jugend
TGS Pforzheim -  mJA  31:25 (16:16)
HV B.Schönborn -  mJE  21:14
SG Stuten-Wein  - wJA I  21:35 (7:16)
wJB -  HG Saase   19:21 (9:14)
SG Stuten-Wein II  - wJC II  23:14 (10:7)
SG Stuten-Wein - wJC I  21:19 (11:12)
SV Langenstb.  - wJD  34:2 (16:2)

Die nächsten Spiele
Senioren
Samstag, 9. Dezember
19:30 Uhr TV Calmbach - TV Büchenau II
Sonntag, 10. Dezember
17:00 Uhr TV Büchenau (AH) - TSV Knittling.
18:00 Uhr TV Büchenau (AH) - SG Oberd/Sulzf

Jugend
Samstag, 9. Dezember
11:45 Uhr wJD - TG Eggenstein
13:15 Uhr wJD - TG Eggenstein
14:30 Uhr wJA I - TSG Wiesloch
15:00 Uhr mJA - TSV Birkenau
15:00 Uhr TS Durlach - wJC II
15:30 Uhr Post Südst KA - mJB
Sonntag, 10. Dezember
ab 10:00 Uhr F-Jugendspieltag in Neuthard
ab 12:00 Uhr Minispieltag in Neuthard
12:40 Uhr wJC I - TSG Wiesloch (Sporth. Heidelsh.)
14:15 Uhr wJB - TSG Wiesloch (Sporth. Heidelsh.)

Stadtteil Heidelsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 05. Dezember

Ortsvorsteherin Heidelsheim

Sprechstunde der Ortsvorsteherin
Die nächste Sprechstunde von Ortsvorsteherin Inge Schmidt findet am 
Donnerstag, 14. Dezember, in der Zeit von 18.30 bis 20.00 Uhr in der 
Verwaltungsstelle, Zimmer 6, statt.
Interessierte und Rat suchende Bürger sind zur Sprechstunde einge-
laden.

Aus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratsitzung  
BEKANNTMACHUNG
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Heidelsheim findet  am 
Dienstag, 05.12.2017, um 19:00 Uhr im Rathaussaal Heidelsheim 
statt.

TAGESORDNUNG
1.  Anfragen und Anregungen der Bürger zu Punkten der Tagesordnung 

und zu sonstigen Themen von allgemeinem Interesse
2.  Durchführung des Jubiläums „1250 Jahre Heidelsheim” im Jahre 

2020
 Vorlage: 0350/2017  
3. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat  
4. Bekanntgaben  

5. Offenlage des Protokolls vom 21.11.2017  
 Zu dieser Sitzung lade ich herzlich ein.  
Inge Schmidt
Ortsvorsteherin

Vereinsnachrichten

MustertextEnsemble Cantabile

Das Gitarrenensemble Cantabile aus Heidelsheim  und der Flötist 
Daniel Koschitzki präsentieren: „Flöte trifft Gitarre“

Wann: Samstag, den 16. Dezember 2017 um 19.30 Uhr,
Wo: Bürgerzentrum Bruchsal, Ehrenbergsaal

Vorverkaufsstellen: 
Bruchsal: Buchhandlung Braunbarth, Musikhaus Schlaile 
Heidelsheim:  Volksbank Bruchsal-Bretten, Music-Center Pietsch
Karten an der Abendkasse erhältlich: 
Eintritt: 12,- EURO; ermäßigt: 10,-EURO
„Flöte trifft Gitarre“ – unter diesem ungewöhnlichen Motto steht das 
diesjährige Jahreskonzert des Gitarrenensemble Cantabile am Sams-
tag, den 16. Dezember 2017 um 19:30 Uhr, im Ehrenbergsaal des Bür-
gerzentrums Bruchsal.
Wie der Titel schon erahnen lässt, kommt es dabei zu einem ganz 
besonderen Aufeinandertreffen: Das Gitarrenensemble Cantabile unter 
der Leitung von Cornelia Kohlmann führt seine Zuhörer zunächst auf 
eine Reise durch die Epoche des Barock, in denen Werke von Bach, 
Händel sowie zwei Blockflötenkonzerte von Vivaldi und Baston zu 
hören sein werden. In diesen beiden Konzerten wird es dann auch zur 
Réunion des Ensembles mit dem international erfolgreichen Karlsruher 
Starflötisten Daniel Koschitzki kommen, den die Heilbronner Stimme 
als „Paganini auf der Blockflöte“ gewürdigt hat und der in der Vergan-
genheit unter anderem schon mit dem London Symphony Orchestra 
zusammengearbeitet hat. Nun wird der Flötist, der auch als „Visionär“ 
bezeichnet wird und dafür bekannt ist, seine Flöte in ungewohntem 
Kontext erklingen zu lassen, erstmalig gemeinsam mit dem Gitarrenen-
semble Cantabile zu hören sein.
In einem zweiten Abschnitt steht die Gitarrenmusik der spanischen 
Romantik mit Werken von Albéniz, Granados und Torroba im Mit-
telpunkt. Neben Cantabile werden hier Karina und Volker List sowie 
Raphael Stenzig und unsere Dirigentin Cornelia Kohlmann in verschie-
denen Formationen zu hören sein. Moderiert wird der Abend von Felix 
Gärtner.
Alle Freunde des Ensembles und der Gitarrenmusik sowie alle inter-
essierten und neugierigen Zuhörer sind herzlich eingeladen zu diesem 
außergewöhnlichen Abend. Karten sind erhältlich im Vorverkauf bei der 
Buchhandlung Braunbarth und im Musikhaus Schlaile in Bruchsal sowie 
bei der Volksbank Bruchsal-Bretten und dem Music-Center Pietsch in 
Heidelsheim oder an der Abendkasse für je 12 Euro, ermäßigt 10 Euro.

FC 07 Heidelsheim

Erste Mannschaft  
FC 07 Heidelsheim - FV Neuthard  2:0 (1:0):
Für die Truppe um Heidelsheims Trainer Georg Erceg war es ein hartes 
Stück Arbeit, bis der 2:0 (0:0)-Derbyerfolg gegen das Tabellenschluss-
licht FV Neuthard letztendlich unter Dach und Fach war, denn vor allem 
in der Schlussviertelstunde setzten die keinesfalls enttäuschenden 
Gäste alles auf eine Karte und schnürten die favorisierten Platzherren 
regelrecht in deren Spielhälfte ein. Mit einem Sieg im abschließenden 
Nachholspiel am kommenden Sonntag zuhause gegen den FV Ettlin-
genweier winkt den Heidelsheimern jetzt sogar noch der inoffizielle 
Titel des Herbstmeisters, womit man sich dann ganz getrost als überra-
schender Tabellenführer in die Winterpause verabschieden könnte.
Auf trotz Dauerregens überraschend guten Platzverhältnissen sahen 
die leider nur wenigen Zuschauer zwar von Beginn an eine optisch 
überlegene Gastgebermannschaft, die jedoch keine entscheidenden 
Akzente setzen konnte, so dass der 1. Durchgang weitestgehend ohne 
größere nennenswerte Höhepunkte verlief.  Lukas Durst (13. und 36.) 
fehlte nämlich bei zwei Versuchen aus der Distanz etwas die Präzision 
und ein weiterer Schussversuch von Goalgetter Mehmet Bozkurt (31.) 
landete genau in den Armen von Gästetorhüter Philip Martin. Erst gegen 
Ende des 1. Durchgangs kreuzte auch der FV Neuthard mal halbwegs 
gefährlich vor dem gegnerischen Strafraum auf, aber ein 25m-Freistoß 
von Ömer Akin (40.) stellte FCH-Keeper Murat Zeyrek vor keinerlei Pro-
bleme und auch ein Weitschuss von Abwehrrecke Konstantin Zeth zwei 
Minuten später landete weit neben Kasten.
Etwas besser und munterer wurde das Geschehen aber in den zweiten 
45 Minuten, denn gleich nach Wiederanpfiff traf Mario Peekes für den 
FVN mit einem Drehschuss nur den Querbalken. Die beste Möglichkeit 
zur Gästeführung hatte dann in der 54. Minute der frühere Heidelshei-
mer Nils Kaiser, der nach Zuspiel von Peekes aber freistehend an Zeyrek 
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scheiterte. Kurze Zeit später verhinderte Martin gegen Murat Demiral 
aus halblinker Position einen Rückstand. Machtlos war der Neuthard-
ter Zerberus dann aber nach 58 Minuten, als FCH-Torjäger Bozkurt 
eine weite Demiral-Vorlage mit seinem bereits 11. Saisontreffer zur 1:0 
Führung nutzen konnte. Unbelohnt blieb das Powerplay der aufopfe-
rungsvoll kämpfenden Gäste in der Endphase, wo Cornel Kühnel (83.) 
aus kürzester Entfernung scheiterte, ehe Durst in der zweiten Minute 
der Nachspielzeit nach einem Konter mit einem satten Schuss unter die 
Latte mit dem 2:0 zur Entscheidung traf.

Zweite Mannschaft  

FC 07 Heidelsheim 2 - FC Germ. Untergrombach  3:0 (1:0):

Mit einem deutlichen 3:0 (1:0)-Heimsieg im Stadtduell gegen den FC 
Germ. Untergrombach konnte die 2. Mannschaft des FC 07 Heidels-
heim ihre Platzierung in der oberen Tabellenhälfte weiter festigten und 
kann somit dem Duell gegen den souveränen Tabellenführer SV Men-
zingen ganz getrost entgegensehen. Der Erfolg geht zwar in Ordnung, 
fi el am Ende aber vielleicht um einen Treffer zu hoch aus, da die kampf-
starken Gäste über weite Strecken dagegen hielten, jedoch vorne kein 
Glück hatten.

Auf rutschigem Geläuf gab es in den ersten 20 Minuten nur Mittelfeld-
geplänkel zu sehen, ehe die an diesem Tag gut aufgestellten Gastgeber 
zumindest etwas die Initiative ergreifen konnten. Ein Drehschuss von 
Jonathan Dollinger (22.), der jedoch weit über den Kasten ging, war die 
erste nennenswerte Torchance in einer bis dahin nur mäßigen Partie. 
Fünf Minuten später brachte FCH-Spielertrainer Patric Gutknecht von 
rechts eine präzise Flanke in den Strafraum und Dollinger scheiterte 
am kurzen Pfosten mit einem Kopfball über den Querbalken nur knapp. 
Besser machte er es dann aber mit seinem dritten Versuch. Nach einem 
Gutknecht-Freistoß (35.) stand er goldrichtig und erzielte mit dem Kopf 
die 1:0 Führung, wobei der Ball vom Innenpfosten ins Tor tropfte. Die 
Gäste hielten sich im ersten Durchgang, was Offensivaktionen angeht, 
merklich zurück und es dauerte bis Sekunden vor dem Halbzeitpfi ff, ehe 
Marius Wäckerle mit einem 20m-Aufsetzer ein erstes Mal FCH-Keeper 
Philipp Brenz prüfte.

Auch im 2. Spielabschnitt blieben die Einheimischen feldüberlegen, 
doch irgendwie fehlte vorne im Angriff einmal mehr die nötige Durch-
schlagskraft, so dass es meist nur nach Freistößen von Evgeni Bort-
nikov etwas gefährlich wurde. Die besseren Chancen lagen nun ganz 
klar auf Seiten der Germanen, doch eine Direktabnahme von Julian 
Lebrun (62.) nach einem weiten Diagonalball von Wäckerle landete nur 
um Zentimeter neben dem Pfosten und ein 18m-Schuss des kurz zuvor 
eingewechselten Denis Bejic (69.) konnte Brenz glänzend parieren. Ent-
schieden wurde die Partie dann in der Schlussviertelstunde. Zunächst 
erzielte Tomislav Cicak (78.) mit einer Grätsche am langen Pfosten nach 
unfreiwilliger Vorlage von Florian Strobel, der die Kugel freistehend vor 
dem Kasten nicht richtig traf, das 2:0 und fünf Minuten vor Spielen-
de konnte der ebenfalls eingewechselte Dennis Rommel nach einem 
Zusammenspiel mit Strobel alleine vor dem Keeper sogar noch auf 3:0 
erhöhen.

Jugendabteilung  

Rückblick auf die letzten Ergebnisse unserer FCH-Junioren:

D-Junioren: FC 07 Heidelsheim - SV Kickers Büchig  0:0

 FC Vikt. Odenheim - FC 07 Heidelsheim ausgefallen

C-Junioren: FC 07 Heidelsheim - SpG Östringen/Odenheim 2

 ausgefallen

B1-Junioren: SG Graben-Neudorf - 
 SpG Heidelsheim/Münzesheim  2:4

B2-Junioren: SV Oberderdingen - 
 SpG Heidelsheim/Münzesheim  10:0

Vorschau auf die nächsten Spiele unserer FCH-Junioren:

Samstag, 02.12.2017

14:30 Uhr A-Junioren SpG Heidelsheim/Münzesheim -
 SG Büchig/Neibsheim

Danach ist für sämtliche Juniorenmannschaften des FC 07 Heidelsheim 
die Freiluftsaison 2017 beendet und die kleineren verkriechen sich unter 
das Hallendach.

Jugendabteilung des FC 07 Heidelsheim lädt ein zur Jugendweih-
nachtsfeier am 3. Adventssonntag:

Auch in diesem Jahr lädt die Jugendabteilung des FC 07 Heidelsheim 
wieder zu ihrer traditionellen Jugendweihnachtsfeier am 3. Advents-
sonntag, 17.12.2017 ab 14:30 Uhr in die Sporthalle Heidelsheim ein. 
Die jüngsten Juniorenspieler- und Spielerinnen haben wiederum ein 
buntes und unterhaltsames Programm mit Musik, Gedichten, Tänzen 
und zusätzlichen Gastauftritten zusammen gestellt, bei dem natürlich 
auch die eine oder andere Überraschung nicht fehlen wird. Neben dem 
Nikolausbesuch, der bestimmt für alle Kinder etwas dabei haben wird, 
wartet auf die Besucher natürlich auch wieder eine große Tombola

zur Unterstützung der Jugendkasse mit tollen und interessanten Prei-
sen. Damit diese wie gewohnt durchgeführt werden kann ist die FC-
Jugend einmal mehr auf die Unterstützung der „FC‘ler” angewiesen. 
Aus diesem Grunde werden Mitglieder des Jugendausschusses sowie 
Juniorenspieler zwischen Montag, 11.12. und Freitag, 15.12.2017 bei 
Ihnen vorsprechen und Sie um eine kleine Sach- bzw. Geldspende bit-
ten; hierfür vorab schon mal recht herzlichen Dank. Genießen Sie also 
einfach einmal mehr die besinnliche Vorweihnachtszeit zusammen im 
Kreise unserer FC-Jugend.

Laienschauspielgruppe  
Life is a theater! 
Klappe auf für die 33. Theateraufführung der Laienspielgruppe des 
FC 07 Heidelsheim mit „Frühlingserwachen!”:
Wie immer gibt es gleich zu Beginn eines jeden neuen Jahres bei 
der Laienschauspielgruppe des FC 07 Heidelsheim Theaterkunst vom 
Allerfeinsten zu bestaunen. Aufgeführt wird dieses Mal in der „33. 
Aufl age” ohne Unterbrechung der zeitgenössische Dreiakter „Frühlings-
erwachen“ von Regina Rösch, die sich wohl auch wieder unter das 
begeisterte Publikum mischen wird, und es dürfte sich zwischenzeitlich 
hoffentlich überall herumgesprochen haben, dass die TV-Halle beim 
Kraichgaustadion längst zu einem absoluten „Muss“ für alle Theaterfans 
geworden ist. Wie üblich wird das Lustspiel gleich dreimal aufgeführt 
und zwar am Donnerstag, 04.01., 19:00 Uhr, Freitag, 05.01. ebenfalls 
19:00 Uhr sowie abschließend nochmals am Samstag, 06.01.18 (Drei-
könig), 18:30 Uhr im Rahmen der „FCH-Winterfeier“ mit anschließender 
musikalischer Unterhaltung sowie Barbetrieb; Saalöffnung ist jeweils 
immer eine Stunde vorher. Der Kartenverkauf für die ersten beiden 
Vorstellungen (Eintrittspreise 9,00 €) beginnt am Dienstag, 12.12.17, 
13:00 Uhr bei Intersport-Zimmermann in Heidelsheim. Sollte es für die 
3. Veranstaltung (Eintrittspreis 10,00 €) noch ein paar Restkarten geben, 
startet er hierfür dann am Dienstag, 19.12.17, 13:00 Uhr ebenfalls bei 
Intersport-Zimmermann, da die Kartenvorbestellung für FCH-Mitglieder 
hierfür seit Jahren ja bekanntlich über die einzelnen Abteilungen des 
Vereins läuft. Sichern Sie sich also bitte wieder rechtzeitig Ihre Tickets, 
damit Sie dann erneut in eine ganz besondere Theateratmosphäre, die 
mit wirklich nichts zu vergleichen ist, eintauchen können.

Spielankündigungen  
Vorschau auf die letzten Spiele diesen Jahres:
Zum Abschluss steht im Heidelsheimer Kraichgaustadion noch einmal 
ein Doppelspieltag an und mit einem Sieg im anstehenden Nachholspiel 
kann sich unsere 1. Mannschaft sogar noch den inoffi ziellen Titel des 
Herbstmeisters in der Landesliga sichern. Wenn das also nicht genug 
Motivation genug ist. Sonntag, 03.12.2017, 14.00 Uhr FC 07 Heidels-
heim - FV Ettlingenweier, Vorspiel 12.00 Uhr FC 07 Heidelsheim 2 - SV 
Menzingen (souveräner Tabellenführer der Kreisklasse A). Zu diesen 
sicherlich sehr interessanten Begegnungen werden nochmals alle Fuß-
ballfreunde und Fans des FCH recht herzlich eingeladen, bevor es dann 
für unsere beiden Mannschaften in die wohlverdiente Winterpause geht. 

Heidelser Melkkiwwlreider

Termine
03.12.2017, 18 Uhr Auftritt unserer Tanzgruppe auf dem Weihnachts-
markt der Bauersleut Ubstadt

Posaunenchor Heidelsheim

Der Posaunenchor Heidelsheim veranstaltet am 10. Dezember ein 
„Konzert im Advent”.

Eintritt frei
Erlös für die Jungbläser-Ausbildung

EvAngElischEr
Posaunenchor
heidelsheim

                sonntag

10.	dezember
              18.00	uhr
	 	 evang.	stadtkirche	heidelsheim

Konzert 
   im Advent 

de
si
gn

31
7.
de

Beginn ist um 18:00 Uhr in der 
Evangelischen Stadtkirche in 
Heidelsheim.
Es werden Stücke von Heinrich 
Schütz, Georg Friedrich Händel 
und jungen zeitgenössischen 
Komponisten gespielt.
Der Eintritt ist frei  -  es wird um 
eine Spende für die Jugenarbeit 
gebeten.
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Reiterverein Heidelsheim

Weihnachtsreiten 

Weihnachtsreiten

www.reiterverein-heidelsheim.de

Beim	Reiterverein	Heidelsheim
am	10.	Dezember	2017	
ab	14:30	Uhr	

Unsere	Highlights:
- Schauvorführungen	unserer	Aktiven	
- Ponyreiten
- Nikolausbesuch

Genießen	Sie	mit	Ihren	Kindern	einen	
abwechslungsreichen	Nachmittag	am	
2.	Advent	beim	Reiterverein	Heidelsheim.

Am Sonntag, den 10. Dezember 
2017, können sich die Pferde-
freunde der Region bei einer war-
men Tasse Glühwein oder Kinder-
punsch aufwärmen und das 
bunte Schauprogramm in der 
weihnachtlich geschmückten 
Reithalle beim Reiterverein Hei-
delsheim genießen. Unsere über-
wiegend jugendlichen Akteure 
freuen sich auf viele Zuschauer. 
Für die kleinen Gäste gibt es zwi-
schen den Programmpunkten 
Möglichkeiten zum Pony-Reiten 
und gegen 17 Uhr kommt der 
Nikolaus mit kleinen Geschenken.
Beim anschließenden gemütli-
chen Beisammensein im kusche-
ligen Reiterstübchen kann man 
den schönen 2. Advent ausklin-
gen lassen.
Arbeitsdienst: 
1. Dezember 2017 / 18:00 - 19:30

Taekwondo Zentrum Bruchsal

Die nächste Kup-Prüfung fi ndet am 09.12.2017 unter Leitung des 
Großmeisters Herr Kum Sik Kwak (9. DAN) in Karlsruhe statt.
Anmeldungen zur Kup-Prüfung können auf der Homepage
http://taekwon-do-zentrum-bruchsal.de heruntergeladen werden.
Bei Fragen bitte an Herrn Zululis wenden: 0176-71713320

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Handball  
Die SGHHG sucht Übungsleiter/innen für Ballschule
Gesucht wird Unterstützung im Bereich „Ballschu-
le” für Kinder von 3-5 Jahren. Dabei handelt es sich 
zum Einen um eine Schwangerschaftsvertretung 
nach den Weihnachtsferien, als auch um engagier-
te Verstärkung zur generellen Unterstützung des 
Übungsleiterteams.
Interessenten melden sich bitte bei Tina Mohr, Tel: 3929174

Stadtteil Helmsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr Graue Tonne: Dienstag, 05. Dezember

Vereinsnachrichten

MustertextDRK Ortsverein Helmsheim

DRK-Theaterabend am Sonntag, 17. Dezember
„Alles unter einem Dach“
Am Sonntagabend, 17. Dezember fi ndet unser diesjähriger Theater-
abend statt.

Da unsere Theatergruppe „s’ Pläschderle“ dieses Jahr leider aus 
gesundheitlichen Gründen kein Stück einstudieren konnte, haben wir 
nach einem adäquaten Ersatz gesucht. Und...... wir haben ihn gefunden. 
Die Theatergruppe des Heimat- und Kulturvereins Gondelsheim wird ihr 
diesjähriges Stück „Alles unter einem Dach“ aufführen. Beginn ist um 
18.00 Uhr in der Turnhalle Helmsheim. Eintritt 8.00 Euro, Kinder bis 15 
Jahre sind wie immer frei.
Die Handlung:
Regelmäßig treffen sich drei Frauen, Bewohnerinnen eines kleinen 
Mietshauses zum Kaffeeklatsch. Doch heute erhalten die Damen die 
Nachricht vom Verkauf ihrer Wohnungen. Trotzig beschließen sie, sich 
mit allen Mitteln zu wehren. Es werden Pläne geschmiedet, um die dro-
hende Katastrophe abzuwenden ...
Einlass ist bereits ab 17.00 Uhr, damit sie sich vor der Veranstaltung 
ausgiebig stärken können.
Vor der Aufführung wird unsere Ortsvorsteherin wieder verdiente Blut-
spender unserer Gemeinde ehren. Dieses Jahr dürfen wir das erste Mal 
einen Helmsheimer für 100 Blutspenden ehren.
Kommen Sie zu uns, verleben sie einmal mehr einen unvergesslichen 
Theaterabend beim DRK Helmsheim!!!

MustertextGesangverein Helmsheim

 
 

 

Singen unterm Tannenbaum 
 

 
                                                               

Am Donnerstag, den   
07.12.2017  um 18.00 Uhr  

beim Rathaus, mit dem  

Grundschulchor Helmsheim. 
Nach dem Singen lädt der Elternbeirat  

der Grundschule zu einem kleinen Imbiss ein. 
Bei schlechter Witterung singen wir in der Alten Kelter. 

Wir freuen uns auf Euch. 

Harmonika-Freunde Helmsheim 1962 e.V.

Jugend  
Hallo Du! Ja, genau Du!

Jugendorchester  Foto: Harmonika-Freunde 
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Du bist zwischen 10 und 18 Jahre alt?
Du spielst Akkordeon, Keyboard oder Klavier?
Du hast Spaß am gemeinsamen Musizieren?
Du bist gerne in Gesellschaft?

Dann haben wir genau das Richtige für dich!
Komm’ doch einfach mal vorbei und hör uns ganz unverbindlich bei 
einer Probe zu!
Wir üben jeden Dienstag ab 18.00 Uhr in der Alten Kelter und freuen 
uns schon auf dich!
Das Jugendorchester

Kleintierzuchtverein C 203 Helmsheim

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 14. Dezember 2017, 
19.30 Uhr im Vereinsheim des C 203

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit
2. Totengedenken
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Berichte der Fachwarte und des Jugendleiters
7. Aussprache zu den Berichten
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Wahlen
 a) 2. Vorsitzender
 b) Kassier
 c) Jugendleiter
 d) Beisitzer
 e) Kassenprüfer
10. Behandlung von Anträgen
11. Sonstiges

Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich spätestens bis 07.12.2017 bei 
der 1.Vorsitzenden abzugeben.
Bruchsal, den 25.11.2017
Silke Trautwein (1. Vorsitzende)

Musikverein Helmsheim

Einladung zum Adventskaffee beim Musikverein
Am 1. Adventssonntag lädt der Musikverein zum Adventskaffee und 
zum Vorspiel seiner Schülerinnen und Schüler ein. Die Flötengruppe 
des Musikvereins  und die Instrumentalisten stellen Ihnen an diesem Tag 
in Einzelvorträgen und Gruppenspiel einen Querschnitt ihres Könnens 
vor. Unterstützen Sie unseren Nachwuchs mit Ihrem Besuch und Ihrem 
Applaus. Wir laden Sie herzlich ein, in der Alten Kelter bei Kaffee und 
Kuchen und mit hochmotivierten jungen Musikanten in die Adventszeit 
zu starten. Beginn ab 15 Uhr. Zünden Sie mit uns das 1. Adventskerz-
chen an!

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

Erste Mannschaft  
TV Hardheim 1895 : SG H/H  21:41

Zweite Mannschaft  
SG H/H II : TV Calmbach  24:23
SG H/H III : TV Neuthard II  26:27

Damenmannschaft  
TuS Ottenheim : SG H/H  24:27
SG H/H II : SG Stutensee-Weingarten  27:30
SG H/H III : SG Niefern/Mühlacker  27:20

Jugendabteilung  
männliche A-Jugend
SG H/H/G : TSV Rintheim  28:34

weibliche A-Jugend
SG Stutensee-Weingarten : WSG Kraichgau-Hardt  21:35

männliche B-Jugend
SG H/H/G : Rhein-Neckar Löwen II  34:34
SG H/H/G II : TSV Rintheim  30:23

weibliche B-Jugend
WSG Kraichgau-Hardt : HG Saase  19:21

männliche C-Jugend
SG H/H/G II : TV Forst  22:16
SG H/H/G : JSG Niefern/Mühlacker  28:22

weibliche C-Jugend
SG Stutensee-Weingarten II : WSG Kraichgau-Hardt II  23:14
SG Stutensee-Weingarten : WSG Kraichgau-Hardt  21:19

gemischte D-Jugend
SG H/H/G : SG Oberderdingen/Sulzfeld  25:14

Spielankündigungen  
Freitag 01. Dezember
Badenliga Männer
TV Friedrichsfeld : SG H/H
20:00 Uhr Lilli Gräber Halle Mannheim

Turnverein 07 Helmsheim

Einladung zur Nikolausfeier am 9. Dezember
Auch dieses Jahr veranstalten wir wieder unsere traditionelle Nikolaus-
feier. Unter dem Motto ‚Über den Wolken‘ haben unsere Übungsleiter 
ein tolles Programm zusammengestellt, für das gerade noch fleißig 
geübt wird. Alle Eltern, Großeltern und Freunde möchten wir jetzt schon 
herzlich einladen. Natürlich ist für Verpflegung bestens gesorgt und 
auch der Jugendvorstand wird seine Popcornmaschine aufstellen.
Wie immer beginnt das Programm um 18 Uhr, Saalöffnung ist um 17 Uhr.

Badminton  
2. Spieltag 2017-2018
TVH 2 Badminton Kreisliga Bruchsal-Karlsruhe
TV Mörsch - TVH II   4:4
Guter Auftritt in den Einzeln. Hellen K. punktet im DE, Krämer und Grin-
da in den HE. Neuzugang Arvin fehlt noch etwas die Routine. Er trainiert 
allerdings fleißig und wird zunehmend sicherer. Im Mixed und Doppel 
hingegen, verbleiben viele taktische und technische Herausforderungen 
für die kommende Trainingsarbeit.

PS Karlsruhe IV - TVH II  4:4
Neuzugang B. Brandstäter bringt ruhe ins Damendoppel und Klein L 
dadurch ihre Schläge jetzt viel besser unter. Die Doppel und Mixed sind 
gegen PSK in Summe etwas besser. Arvin verpasst den Sieg knapp mit 
22:24. Kein schlechter Spieltag. Unser breit aufgestellter Kader hat noch 
Potenzial – der erste Sieg wird sicher sehr bald kommen!
HB

Leichtathletik  
Rhein-Neckar-Kreiswaldlaufmeisterschaften
Am Sonntag, 11. November, starteten wir außer Konkurrenz bei den 
Rhein-Neckar-Kreiswaldlaufmeisterschaften „Cross am See” in St. 
Leon-Rot.
In einem sehr starken Feld schlugen sich unsere Athleten beachtlich.
Für unsere Jüngsten betrug die Streckenlänge 600 m.
Hier lief Emilie Engelbert in der Altersklasse W6 in 2:58,3 min. als Zweite 
ein,  Nelio Klein bei den M7 als Sechster in 2:52,1 min und Noah Grimm 
bei den M9 in 2:39,5 min als Siebter.
Bei den W9 hatten wir vier Mädchen am Start. Hier liefen Selma Weiß 
in 2:33,7 min. als Vierte, Lina Zahour in 2:33,8 min. als Fünfte, Emilia 
Huber als Neunte (2:46,9 min.) und Inka Mammes als Zwölfte (2:57,7 
min.) über die Ziellinie.
Die doppelte Strecke, nämlich 1200 m, war in den Altersklassen M10 
und M11 zurückzulegen. Diese meisterte Robin Grimm (M11) in beacht-
lichen 4:42,6 min. und war damit Zweiter seiner Altersklasse. Niclas 
Marx kam bei den M10 in 5:29,5 min. als Elfter ins Ziel.
Saskia Mammes lief über 2100 m bei den W14 mit 9:32,0 min. die 
sechstschnellste Zeit.
Als nächstes steht der Nikolauslauf in Bad Schönborn an.

Tischtennis  
Ergebnisse:
Herren I, Bezirksliga Mitte
TVH - TTC Kronau I  9:3
Punkte für Helmsheim: Martus/Graf 1, Doll 2, Martus 2, Graf 2, Kurz 1, 
Beran 1
Herren II, Kreisliga A
TTC Zaisenhausen II - TVH  9:7
Punkte für Helmsheim: Gassert/Kiefer 1, Glaser/Buchhalter 1, Glaser 1, 
Kiefer 2, Buchhalter 2
TVH - TTF Obergrombach I  8:8
Punkte für Helmsheim: Keller/Kiefer 1, Glaser/Günther 1, Gassert 1, 
Glaser 1, Kiefer 1, Günther 2, Stein 1,
Herren III, Kreisliga B/1
TVH - TTC Flehingen I  9:3
Punkte für Helmsheim: Baumann/Los 1, Stein/Heeren 1, Baumann 2, 
Stein 1, Gamer 2, Los 1, Heeren 1
Herren IV, Kreisklasse A/1
TTIG Gochsheim I - TVH  3:9
Punkte für Helmsheim: Stuck/Redelstab 1, Markofsky/Strauß 1, Stuck 
2, Vogel 2, Redelstab 1, Gretter 1, Markofsky 1
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Die nächsten Spieltermine:
Samstag, 02.12.2017
18:30 Uhr: TTC Reihen I - TV Helmsheim I
18:00 Uhr: TTF Ruit I - TV Helmsheim III
18:00 Uhr: TV 1846 Bretten III - TV Helmsheim V
Montag, 04.12.2017
20:15 Uhr: TSV Karlsdorf III - TV Helmsheim II
Die Heimspiele finden in der Turnhalle in Helmsheim statt.
Zuschauer sind bei unseren Spielen herzlich willkommen!

Turnen  
Air-Track-Bahn bei den Turnern
Ein außergewöhnliches Event fand am 18./19. November in der Turn-
halle Helmsheim statt. Der TVH organisierte für dieses Wochenende 
eine AirTrack Bahn. Das ist eine Luftkissenbahn, bei der die Sprungkraft 
des Sportlers unterstützt wird, woduch es den Turnern ermöglicht, neue 
Turnelemente und Übungen auszuprobieren. Diese Gelegenheit wurde 
mit großem Interesse und Freude genutzt. 
Alle Altersgruppen, angefangen mit dem Eltern-Kind-Turnen bis hin zu 
den Übungsleitern, hatten ihren Spaß dabei. 
Die Kinder konnten nicht genug bekommen und viel zu schnell war das 
Wochenende vobei. 
HS 

Stadtteil Obergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Freitag, 1. Dezember

Aus dem Ortschaftsrat

Information
Die geplante Sitzung des Ortschaftrates Obergrombach am 7. Dezem-
ber wird auf den 14. Dezember verschoben.

Aus den Kindergärten

Kindergarten St. Josef Obergrombach  
St. Martin in Obergrombach

Viele bunte Laternen auf der Kir-
chentreppe in Obergrombach
 Foto: Kindergarten St. Josef

 Auch in diesem Jahr fand wieder 
der traditionelle St.-Martin-
Umzug in Obergrombach statt. 
Bereits in den Wochen zuvor hat-
ten sich die Kindergartenkinder 
auf diesen Abend vorbereitet: Es 
wurden Laternen gebastelt, Lie-
der geübt und der Geschichte 
des heiligen Martin gelauscht. 
Nach dem gemeinsamen Singen, 
dem Martin-Spiel und dem 
Umzug durch die Straßen von 
Obergrombach durften sich die 
Kinder mit einer Brezel stärken. 
Aber auch für das leibilche Wohl 
der Gäste wurde wieder durch 
ein Kakao- und Glühweinstand, 
sowie mit verschiedensten klei-
nen Leckereien durch die Eltern 
der Kindergartenkinder gesorgt. 
Der Erlös geht zu Gunsten des 
Kindergartens. Der Dank gilt allen 
Helferinnen und Helfern, sowohl 
vor und hinter den Kulissen, die 
wieder einmal einen tollen Umzug 
ermöglicht haben.

Mitteilungen der Schulen

Burgschule Obergrombach

St. Martin in Obergrombach

 Foto: Hardock

Eine lange Tradition geht dieses 
Jahr zu Ende: Haben bisher die 
Hauptschüler der Obergromba-
cher Burgschule das traditionelle 
Martins-Spiel aufgeführt, so 
muss ab kommendem Jahr eine 
neue Idee gefunden werden. Auf-
grund der Schließung der Haupt-
schule werden zukünftig nur die 
Grundschüler gemeinsam mit 
dem Kindergarten und dem 
Musikverein den Umzug gestal-
ten. Zahlreiche verschiedene 
Laternen wurden bereits in den 
Wochen zuvor von den Kindern 
gebastelt. Auch die Kindergar-
ten-Kinder hatten sich vorbereitet 
und sammelten sich vor der Kir-
chentreppe. Gemeinsam wurden 
Lieder gesungen und der 
Geschichte des heiligen Martin 

gelauscht.  Begleitet vom Musikverein Obergrombach zogen alle 
Gekommenen durch die Straßen Obergrombachs. Im Anschluss ver-
sorgte der Kindergarten St. Josef die Gäste mit heißen Getränken und 
kleinen Speisen. Für die Kinder gab es eine Martins-Brezel. Die Guggen-
musiker Nashörner unterhielten mit ihrer Musik zum Faschingsauftakt.
(cha)

Vereinsnachrichten

MustertextFreiwillige Feuerwehr Obergrombach

Probe
Mo. 04.12.2017, 20:00 Uhr, Dienstplanbesprechung

Guggenmusik „Nashörner“ 
Obergrombach

Beiträge für Narrenzeitung gesucht!
Habt Ihr Lust auch im nächsten Jahr eine Faschingszeitung zu lesen? 
Wir wünschen uns eine Zeitung von allen und für alle. Lasst uns zusam-
men in die Tasten hauen und schickt für die 2. Ausgabe von „Die Nar-
rengazette“ Themen, Texte, Ideen usw. an unsere Redaktion per Mail an: 
faschingszeitung@nashoerner.de.

Rückblick auf unser Probenwochenende

 Foto: Die Nashörner

Mit einem gelungenen Probenwochenende bereiteten sich die aktiven 
Mitglieder der Guggenmusik Nashörner vom 17. bis 19. November 
im kleinen Ort Kreuzle auf die kommende Kampagne vor. Mit Fahr-
gemeinschaften ging es freitagnachmittags in Richtung Wüstenrot, 
um im Gruppenhaus „dasKreuzle“ Quartier zu beziehen. Mit einer 
kleinen Küchenparty wurde die Wartezeit auf die Instrumente und das 
Gepäck überbrückt und am Abend fand dann die erste gemeinsame 
Probe statt. Nach getaner Arbeit wurde der Tag im Aufenthaltsraum mit 
kühlen Getränken und hervorragender Stimmung harmonisch zu Ende 
gebracht. Ein stärkendes Frühstück am Samstagmorgen bereitet uns 
auf einen arbeitsreichen Tag vor. So fanden zahlreichen Gesamt- und 



AMTSBLATT BRUCHSAL · 30. November 2017 · Nr. 48    |   35

Registerproben statt, wo an den zur Kampagne vorgesehenen Musik-
stücken gearbeitet wurde, bevor der Tag in geselliger Runde mit aktiven 
Sport- und Würfelspielen endete. Der Frühstückskaffee am Sonntag-
morgen machte wach für die Abschlussprobe, bevor wir wieder unsere 
Sachen zusammen packen mussten. Mit der gemeinsamen Rückfahrt 
um 12:30 Uhr endete für die Nashörner ein schönes und gelungenes 
Probenwochenende. Allen mitgereisten Nashörnern und unserer musi-
kalischen Leiterin Marie-Luise Riede sei an dieser Stelle für ihren großen 
Einsatz gedankt. Ebenso den Organisatoren und den fleißigen Helfern, 
die mit Essen und Getränken für das leibliche Wohl gesorgt haben.

Tennisclub Obergrombach 1986 e.V.

„Nun leuchten wieder die Adventskerzen
und zaubern Freude in alle Herzen.“

Am Sonntag, 3. Dezember 2017 
ab 16:00 Uhr laden wir recht 
herzlich zum traditionellen 
„Advent im Städt´l“ ein. Für den 
musikalischen Rahmen der Ver-
anstaltung wird der Musikverein 
Obergrombach mit besinnlichen 
Weihnachtsliedern und stim-
mungsvollen Melodien sorgen. 

Und auch in diesem Jahr hat sich wieder der Nikolaus angekündigt, der 
bestimmt das ein oder andere Geschenk für unsere kleinen Besucher 
parat hat.
Im Rathaus werden Weihnachtsdekorationen und -gestecke sowie 
verschiedene künstlerische Werke von Obergrombacher Künstlern aus-
gestellt und zum Verkauf angeboten.
Für das leibliche Wohl mit Glühwein und erstmalig Glühbier, heißen und 
gegrillten Würsten, frisch duftenden Waffeln sowie anderen Leckereien 
ist bestens gesorgt.
Wir wünschen allen eine besinnliche Adventszeit.
Auf Ihr Kommen freut sich der Tennisclub Obergrombach 1986 eV.
Gunda Hannich

Tischtennisfreunde Obergrombach e.V.

Englische Woche der Herren 1 ging mit einem Sieg im Pokal positiv 
zu Ende 

v.l.n.r. Peter Hettinger, Jörn Jork, 
Torsten Degen
 Foto: Tischtennisfreunde

Mit vier Spielen in den letzten 
acht Tagen wartete auf unsere 
Erste ein Mammutprogramm. 
In den Verbandsspielen gegen TV 
1864 Bretten letzte Woche Sams-
tag, gegen  TSV Karlsdorf III am 
Montag und am Freitag gegen TV 
Helmsheim II kam  man jeweils 
nicht über ein 8:8 Unentschieden 
hinaus. Man kann einerseits  froh 
sein, keines der Spiele verloren 
zu haben, aber man trauert doch  
ein wenig den verpassten Chan-
cen auf eine höhere Punkteaus-
beute hinterher. Überragender 
Mann der Obergrombacher war 

einmal mehr Peter Hettinger, der alle seine Einzel gewinnen konnte. 
Das Pokalspiel gegen die SG Neunbürg/Unteröwisheim war dagegen 
eine überraschend klare Angelegenheit. Mit 4:0 gewann man gegen die 
Gäste und  zog zum dritten Mal in Folge ins Halbfinale des Bezirkspo-
kals C ein.

Unser Zweite mit knapper 6:9-Niederlage gegen TV 1864 Bretten
Leider konnte unsere Zweite nichts gegen die Brettener Offensivkräfte  
ausrichten und musste sich am Ende mit einer 6:9 Niederlage begnü-
gen. Schon in den Doppeln geriet man mit 1:2 in Rückstand, da nur 
unser  Spitzendoppel gewinnen konnte. In den Einzeln gelang es nicht, 
den Vorsprung der Gäste wieder aufzuholen. Nur Maic Lindenfelser 
zeigte weiter seine starke Form und gewann als einziger auf Obergrom-
bacher Seite seine beiden Einzel. 

Positiv an diesem Tag waren die optimalen Wettkampfbedingungen in 
der Halle, dank des nun geschlossenen Fensters. Danke an die  Verant-
wortlichen für ihr Handeln.

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Winterfeier am Sonntag, 10. Dezember
Sport, Show und Akrobatik unter dem Motto „Winterzauber” zeigen 
die Kinder- und Jugendgruppen des Turnverein Obergrombach auf der 
Winterfeier am Sonntag, 10.Dezember. Die Show beginnt um 15.30 Uhr, 
ab 14.30 Uhr können Sie die vorweihnachtliche Stimmung schon bei 
Kaffee und Kuchen genießen.

Winterfeier 2016 Foto: TVO

Nach den sportlichen und tänze-
rischen Darbietungen gibt es ab 
18 Uhr das Theaterstück der 
„Babbelakrobaten“. Der Vierakter 
„Iwwer da Disch gezoga” ver-
spricht reines Vergnügen und 
nimmt wie immer unverhoffte 
Wendungen mit aktuellen Bezü-
gen.
Lassen Sie sich am 2. Advent-
sonntag begeistern, berieseln, 
verzücken und verzaubern.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Zuschauer, die erst zum Theaterstück kommen möchten, sind herzlich 
willkommen. Der Eintritt ist wie immer frei.
Päckchen für die TVO Tombola
Liebe TVO-Mitglieder! Die Päckchen für die große Tombola der Winter-
feier werden am Samstag, 09. Dezember, ab 11 Uhr von den Kinder-
gruppen eingesammelt. Vielen Dank für eure Spende.

Turnen  
Benedikt Becker bester Einzelturner bei den Gaumannschaftsmeis-
terschaften

Teilnehmer der GMM Foto: TVO

Am 18. November konnte man als Zuschauer bei den Mannschafts-
meisterschafen des Kraichturngau Bruchsal wieder einmal den beson-
deren Spirit des Turnens an den Geräten erleben. Der TV Obergrombach 
war mit mehreren Teams in der Bundschuhhalle Untergrombach dabei.
Die Schüler D mit Joel Scherk, David Kolewe, Leonard Speck, Kilian 
Lauber und Nilo Mayoral belegten am Vormittag den 3. Platz. Den Wett-
kampf der C-Junioren am Nachmittag dominierte die TVO-Mannschaft 
mit Marius Konrad, Philipp Konrad und Vincent Windisch. In der jahr-
gangsoffenen Wettkampfklasse B fehlten dem zweiten Obergrombacher 
Team mit Jochen Becker, Andreas Gaugenrieder, Alexander Lang, Aaron 
Höfling, Aaron Schührer, Luca Helfrich, Finn Weiland und Constantin 
Jädicke nur zwei Zehntel zum Sieg.
Zum spannenden Vergleich der beiden Landesliga-Mannschaften TV 
Obergrombach (244,70) und TG Kraichgau (251,90) kam es in der 
höchsten Kategorie. Dabei nutzen beide Teams den Sechskampf als 
Test für die kommende Saison. Die TVO-Mannschaft der Wettkampf-
klasse A bestand aus Benedikt Becker, Dominik Felleisen, Florian Häf-
fele, David Hardock, Dominik Hartfelder, Johannes Speck und Marvin 
Windisch. Mit 64,50 Punkten war Benedikt Becker nach dem Sechs-
kampf am Boden, Pferd, Barren, Reck, an den Ringen sowie beim 
Sprung bester Einzelturner.

Jahrgänge

Jahrgang 1929/30
Unser nächstes Treffen findet am Dienstag, 5. Dezember um 16 Uhr im 
Gasthaus „Grüner Baum” statt.
E.W.

Parteien

CDU - Ortsverband Obergrombach

Einladung zu CDU trifft sich .... beim „Advent im Städt‘l des TCO” 
Wir laden unsere Mitglieder und Freunde herzlich ein zu CDU trifft sich 
.... am Sonntag, 03. Dezember 2017, ab 16:45 Uhr  beim „Advent 
im Städt‘l des TCO” auf dem Marktplatz in Obergrombach. Wir wollen 
dort bei Glühwein und spontanem Smalltalk in die Vorweihnachtszeit 
zu starten.
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Besonders schön wird es für Eltern/Großeltern mit Kleinkindern/Enkeln 
gegen 17:00 Uhr, wenn unser Stadtrat Dr. Wolfram von Müller in seinem 
Oldtimer-Cabriolet den Nikolaus bringt. 
Wir freuen uns auf einen schönen Winterabend und wünschen allen eine 
friedvolle Adventszeit.
Ihr CDU-Ortsverband Obergrombach

Stadtteil Untergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Freitag, 01. Dezember 2017

Aus dem Ortschaftsrat

Wechsel im Ortschaftsrat: Thomas Scheib folgt Hans Biedermann

Der verabschiedete Ortschaftsrat 
Hans Biedermann mit seinem Nach-
folger Thomas Scheib.
 Foto: Ortschaftsrat

In der Novembersitzung des Ort-
schaftsrats von Untergrombach 
wurde Hans Biedermann als Ort-
schaftsrat verabschiedet. Hans 
Biedermann hatte sein Ausschei-
den aus Altersgründen beantragt. 
Ortsvorsteher Karl Mangei ging 
bei der Verabschiedung auf die 
langjährige Tätigkeit von Hans 
Biedermann im Ortschaftsrat ein. 
Insbesondere lobte er sein Enga-
gement, seine Zuverlässigkeit 
und vor allem, dass er immer ein 
offenes Ohr für die Anliegen der 
Bürger hatte, besonders seine 

Präsenz als Ortschaftsrat innerhalb und außerhalb des Gremiums. Er 
nannte dies vorbildlich und erinnerte an die vielen Projekte, die unter 
Mitwirkung von Hans Biedermann für Untergrombach auf den Weg 
gebracht wurden. Heribert Groß, der Vorsitzende der SPD-Fraktion im 
Ortschaftsrat sprach Hans Biedermann den Dank der SPD-Fraktion aus. 
Ebenfalls ein Dankeschön für das Engagement und die gute Zusam-
menarbeit während der vergangenen Jahre überbrachte Barbara Lauber 
namens der CDU-Fraktion.
Gleich nach dem Ausscheiden von Hans Biedermann folgte die Ver-
pflichtung von Ortschaftsrat Thomas Scheib, der ab sofort den Sitz 
innerhalb der SPD-Fraktion im Ortschaftsrat von Untergrombach ein-
nimmt.

Mitteilungen der Schulen

Joß-Fritz Realschule  
Adventsbasar in der Joß-Fritz-Realschule
Am Donnerstag, 30.11.2017, findet in der Joß-Fritz-Realschule von  
17.00 - 20.00 Uhr wieder der traditionelle Weihnachtsbasar statt. Neben 
weihnachtlichen Basteleien und kleinen Geschenken unterhalten die 
Schülerinnen und Schüler auch mit Musik  und Theater in der Mensa. 
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. Wir freuen uns Sie zu sehen.

Vereinsnachrichten

Akkordeonorchester des 
H.C. Untergrombach 1933 e.V.

Kontrastreiche Jahreszeiten
Kirchenkonzert des Akkordeonorchesters Untergrombach
Unter dem Titel „Acht Jahreszeiten“ präsentierte das Orchester II des 
Handharmonikaclubs Untergrombach (HCU) unter der Leitung von Uwe 
Höhn in der sehr gut gefüllten katholischen Kirche St. Cosmas und 

2. Akkordeonorchester Foto: Akkordeonorchester

Damian in Untergrombach ein neues Konzertprogramm. Dieses, mit 
welchem das Orchester bereits vor zwei Wochen in der Mannheimer 
Franziskuskirche gastiert hatte, beinhaltete zum einen Antonio Vivaldis 
„Vier Jahreszeiten“ sowie zum anderen die ebenfalls vier Jahreszeiten 
darstellenden „Cuatro estaciones porteñas“ des argentinischen Tango-
komponisten Astor Piazzolla (1921-1992). Obwohl die „Jahreszeiten“ 
Vivaldis und Piazzollas aufgrund des gleichen Titels oft gemeinsam in 
Konzerten erklingen, dürfte die Aufführung durch den HCU die erste 
Komplettaufführung eines Akkordeonorchesters sein, wobei die Parts 
für Solovioline bei Vivaldi von Musikern aus dem Orchester übernom-
men wurden. Im „Frühling“ gefiel Solistin Simona Günther mit leichtem 
Ton, bewies in den vielen kleingliedrigen, schnellen Passagen die not-
wendige Fingerfertigkeit und gestaltete das dreisätzige Konzert mit dem 
gleichberechtigt agierenden Orchester sehr ansprechend. Den Solopart 
im „Sommer“ spielte Daniel Hennigs und stellte in dieser Jahreszeit 
südländische, drückende Hitze, aber auch Vogelstimmen-Imitationen 
dar und bot im präzisen Stakkato der vielen Tonrepetitionen auch das 
Bild eines sommerlichen Gewitters, dem das Orchester zusätzlich den 
nötigen Furor verlieh. Tina Nübel interpretierte den „Herbst“ vielgestaltig 
und abwechslungsreich und verlieh den schnellen Passagen sowohl 
Virtuosität als auch Klangstärke, wohingegen Philipp Reiser im „Winter“ 
mit technisch sicherem und konzentriert-feinsinnigem Spiel überzeugte 
und auch die langsamen Passagen mit schönem Klang gestaltete. Auch 
in diesen beiden Jahreszeiten agierte das Orchester mit der nötigen 
Souveränität und Klangfarbenvielfalt. Alternierend mit Vivaldi erklangen 
Piazzollas „Jahreszeiten“: obschon stilistisch alle im Tango-nuevo-Stil 
gehalten, gelang es Orchester und Dirigent, die Unterschiedlichkeit der 
jeweiligen Stimmungen darzustellen, die große Spannbreite zwischen 
Leidenschaft und gefühlvollem Ausdruck mit Leben zu füllen und die 
starken Kontraste der vier Sätze abzubilden. Für den reichen Schluss-
beifall bedankte man sich als Zugabe mit „The first day of spring“ des 
in Akkordeonkreisen bestens bekannten „Motion Trios“.

AWO Ortsverein Untergrombach

AWO-Café Untergrombach  
Schöne Adventszeit
Im Advent ist ein gemütlicher Nachmittag in netter Gesellschaft bei Kaf-
fee und Kuchen im AWO-Cafe besonders schön. Wir freuen uns auch 
über neue Gäste. Nächster Termin: Dienstag, 5. Dezember, von 15 bis 
17 Uhr im Haus Silbertal.

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Trauer um Hugo Hochstein
Der FCU trauert um seinen langjährigen Aktiven und Ehrenmitglied 
Hugo Hochstein, der im Alter von 70 Jahren verstorben ist. Hugo 
gehörte zu der Mannschaft, die in den 60er-Jahren den Aufstieg in die 
1. Amateurliga schaffte. Nach seiner langen aktiven Laufbahn blieb er 
unserem Verein stets verbunden. In diesem Jahr wurde er für seine 
langjährige Vereinszugehörigkeit geehrt. Unser tiefes Mitgefühl gilt sei-
nen Angehörigen. 

FC Heidelsheim II - FCU   3:0
Glatt mit 0:3-Toren verlor der FCU die Auswärtspartie beim FC Heidels-
heim II. Die Gastgeber besassen zweifellos spielerische Vorteile und 
gingen in der ersten Halbzeit nach einm Freistoß in Führung. Nach der 
Pause gestalteten die Germanen das Spiel ausgeglichen und drängten 
nun auf den Ausgleich. Sie erarbeiteten sich auch einige gute Chancen, 
ließen bei hren Aktionen aber die Durchschlagskraft vermissen, beim 
Abschluss fehlte es an der Präzision. Wesentlich effektiver zeigten sich 
die Heiidelsheimer, die ihre erste Chance in der zweiten Spielhälfte zum 
2:0 nutzten und auch das Geschenk der FCU-Abwehr zum 3:0 dankend 
annahmen. Die Leistung, die die Mannschaft an diesem Tage bot, war 
zu schwach, um den Sieg der Gastgeber zu gefährden.
FCU: Wüst, Lederer, Daniel Schlegel, Martin Krieger, Dulkies (80. Hart-
mann), Michael Berten, Ploch, Özdemir, Lebrun (75. Bejic), Bauer (80. 
Becker), Wäckerle
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Nächster Spieltag:
Sonntag, 03.11., 14.30 Uhr
TSV Wiesental - FC Untergrombach

Gesangsverein 1864 Untergrombach e.V.

Gedenkfeier zum Volkstrauertag

Chorauftritt GV 1864   Foto: Martin Lauber

Die Gedenkfeier zum Volkstrauertag am Sonntag, den 19. Nov. 2017 um 
11.00 Uhr in der kath. Pfarrkirche in Untergrombach hat der Gesangver-
ein 1864 mit zwei Liedern würdevoll umrahmt.
Gabriele Braun 1. Vorsitzende

Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen des Vereins
Am Sonntag, den 03.12.2017, 10.30 Uhr, findet in der kath. Pfarrkirche 
Untergrombach  ein Gedenkgottesdienst für die verstorbenen des GV 
1864 statt.
Wir gedenken besonders den verstorbenen Mitgliedern dieses Jahres:
Claus Wirth, Gerhard Kempf, Werner Kußmann, Kurt Kußmann, 
Elisabeth Marinoni, Werner Köhler.
Der Chor des GV 1864 wird den Gottesdienst gesanglich mitgestalten.
Gabriele Braun, 1. Vorsitzende

Mustertext Gesangvere

Gesangverein Bruderbund e.V.
Untergrombach

Gesangverein Bruderbund 1906 e.V. 
Untergrombach

Plätzchenspenden gesucht!
Damit wir wieder einen so tollen Korb mit Plätzchen bei „Ton-Art feiert 
Weihnachten” zugunsten unserer Chorarbeit verkaufen können, brau-
chen wir wieder die Unterstützung der Untergrombacher Hobbybä-
ckerinnen und -bäcker. Wer Lust, Zeit und Plätzchen übrig hat, kann 
diese gerne am Mittwoch, 13. Dezember zwischen 16 und 18 Uhr bei 
Mona Junker abgeben. Vielen Dank für die Mühe und viel Freude beim 
Backen! AK.

Ton-Art feiert Weihnachten

Ton-Art feiert Weihnachten Foto: Ton-Art

Am Freitag, 15. Dezember laden wir sehr herzlich zu unserem Weih-
nachtssingen „Ton-Art feiert Weihnachten“ ab 18.30 Uhr in die evange-
lische Gustav-Adolf-Kirche in Untergrombach ein! Einlass ist ab 18.00 
Uhr. Wir wollen mit weihnachtlichen Liedern und passenden Texten, die 
von Pfarrerin Andrea Knauber vorgetragen werden, auf die schönste 
Zeit des Jahres einstimmen. Bereits zum siebten Mal findet diese Ver-
anstaltung unseres Chores unter der Leitung von Christel Lauber statt.  
Die Sängerinnen und Sänger haben in den vergangenen Wochen und 
besonders beim Probenwochenende einige Überraschungen vorberei-
tet. Selbstverständlich wird auch manches Lieblingslied der vergange-
nen Jahre vom Chor oder unseren Solisten zu hören sein!
In den Pausen bietet sich wieder die Gelegenheit bei Glühwein, Kin-
derpunsch, heißen Würsten und Plätzchen auf dem weihnachtlich 
dekorierten Kirchenvorplatz miteinander ins Gespräch zu kommen. 
Bitte kommen Sie rechtzeitig zu unserem Weihnachtssingen, da keine 
Vorabreservierung von Sitzplätzen möglich ist. Der Eintritt ist frei, über 
Spenden am Ende des Konzerts zur Unterstützung unserer Chorarbeit 

sind wir dankbar. Wir würden uns sehr freuen, wenn sich wie in den letz-
ten Jahren viele Gäste entschließen, gemeinsam mit uns und der evan-
gelischen Christusgemeinde „Ton-Art feiert Weihnachten“ zu erleben! 
AK.
 

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

Theaterabend des HVU
Am Sonntag, den 14. Januar 2018, findet der Theaterabend des HVU in 
der Aula der Joss-Fritz-Schule statt. Die Theatergruppe des DRK Oden-
heim führt das Stück „Die Erbtante aus Afrika” auf. Saalöffnung ist um 
17.00 Uhr, Beginn der Aufführung um 18.00 Uhr. Für das leibliche Wohl 
ist wie immer bestens gesorgt.
Karten sind ab sofort erhältlich bei:
Fa. Zöller , Bruchsaler Str. 99 , Untergrombach , Tel. 07257 / 2046
SG Oberderdingen/Sulzfeld - 
HSG Bruchsal/Untergrombach II  23:24 (11:12)
Die  HSG brauchte zunächst einige Minuten, bis sie ins Spiel kam. Nach 
einem  schnellen 3:0-Rückstand konnte man in der 9. Minute zum 4:4  
ausgleichen. Leider schloss man in der Folge im Angriff zu überhastet  
ab, was dem Gastgeber die Möglichkeit eröffnete, sich abermals  abzu-
setzen (10:6). Eine von der HSG genommene Auszeit brachte dann die  
Wende; aus einem 11:8 wurde ein 11:12-Vorsprung.
Nach anfänglich  ausgeglichenen Minuten nach der Pause nahm die 
HSG das Heft in die Hand  und erspielte sich eine Drei-Tore-Führung. 
Diesen Vorsprung konnte man  über eine längere Zeit behaupten. 6 
Minuten vor Ende machte man es noch einmal spannend; durch schwa-
che Torabschlüsse gelang es dem Heimteam, bis auf ein Tor an die HSG 
heranzukommen (23:24). Im  letzten Angriff unserer Mannschaft konnte 
leider kein Tor erzielt  werden. Man schaffte es aber, den Angriff lange 
auszuspielen und die SG  nicht zu einem schnellen Konter einzuladen. 
Trotzdem gehörte der letzte  Angriff den Gastgebern. Mehr als einen 
Freiwurf ließ die HSG-Abwehr  jedoch nicht mehr zu. Diesen Freiwurf 
konnte Sulzfeld nicht im Tor  unterbringen. So feierte die HSG-Reserve 
einen umjubelten 23:24-Auswärtssieg.
Es war über weiter Strecken in diesem Spiel  eine gute Leistung unserer 
Mannschaft gegen die favorisierten Gastgeber.  Nur am Ende machte 
man es noch einmal unnötig spannend. Durch diesen  Sieg konnten wir 
die SG nun in der Tabelle erst einmal distanzieren. Zum letzten Spiel des 
Jahres fährt unsere zweite Mannschaft am Sonntag, den  10.12., zum 
Auswärtsspiel nach Neuthard. Anpfiff des Spiels gegen den  Tabellen-
führer ist um 19:30 Uhr in der Altenbürghalle Neuthard. Die  Mannschaft 
hofft auf viele Zuschauer, die sie bei diesem schweren Spiel  lautstark 
unterstützen.
Spieler HSG: Tom Schäfer (Tor), Stefan  Lamminger (10), David Kolb 
(6/1), Lukas Mohler (3), Torge Hauschildt  (2), Lars Richert (1), Janosch 
Oberst (1), Jan-Erik Max (1), Benno  Dopfer, Gunter Weiß, Nadeem Butt, 
Daniel Fischer

Jugendabteilung  
HSG Bruchsal/Untergrombach - HC Neuenbürg 2000  21:22 (12:13)
Die C-Jugend der HSG verliert gegen den HC Neuenbürg.
Das  Spiel war über die gesamte Spieldauer sehr ausgeglichen, die 
Führung wechselte ständig. Der letzte Angriff in diesem Spiel gehörte 
der HSG;  leider brachte man die Gäste durch einen technischen Fehler 
wieder in  Ballbesitz. Der technisch und körperlich überlegene Gäste-
spieler, der an  diesem Tag 18 Tore erzielen konnte, warf im Gegenzug 
den Siegtreffer. 
Eine  bittere Niederlage für unsere Jungs; ein Sieg wäre durchaus mög-
lich gewesen. Leider kam kein Spieler an diesem Tag an seine Normal-
form  heran. Es gilt nun, diese Niederlage abzuhaken und im Training 
weiter  Gas zu gegeben, um dann im neuen Jahr bei der SG Graben/
Neudorf  (14.01.18, 12:15 Uhr, Pestalozzihalle Graben-Neudorf) einen 
Sieg einzufahren. 
Die C-Jugend der HSG wünscht schon jetzt allen Unterstützern ein fro-
hes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in das Jahr 2018. 
Spieler  HSG: Fabian Hartmann (Tor), Claudius Zirpel (6), Ben Kunkel-
mann (4),  Alexander Max (4), Even Groß (3), Luis Benz (2), Erkan Avci 
(2/1), Nils Lenard, Jonas Blaschek

Musikverein „Harmonie“ 1890 
Untergrombach e.V.

Rückblick Blosmusichunparty

Bunter Abend Foto: Musikverein
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Der Musikverein „Harmonie” darf wieder einmal auf eine gelungene 
Kerwe zurückblicken.
Die Entscheidung, den Bunten Abend von Montag auf Samstag zu ver-
legen war die richtige und somit werden wir auch nächstes Jahr diese 
Umstrukturierung beibehalten - Save the Date 10.11.2018
Wir möchten uns ganz herzlich bei allen Besuchern, Sponsoren, Helfern 
und vielen Vereinen für das zahlreiche Erscheinen und ihr Engagement 
bedanken.
Auch die Musikerinnen und Musiker der „Harmonie” haben die Dop-
pelbelastung Musik und Dienst mit Bravour gemeistert und auch dafür 
vielen vielen Dank.
Unsere nächsten Termine:
Sonntag 10.12. Winterzauber TKV
Mittwoch 13.12. Weihnachtsmarkt Karlsruhe
Heilig Abend Weihnachtsliederspielen auf dem alten Friedhof

MustertextSki-Club Untergrombach

ETWAS VERGESSEN ...?
Der erste Schnee ist bereits gefallen, Weihnachten kommt mit großen 
Schritten auf uns zu! War da nicht noch was zu erledigen? Klar doch-
die Anmeldung zur Jugendskifreizeit in Melchsee-Frutt vom 01.01.2018 
– 06.01.2018 muss noch abgegeben werden! Wenige Plätze für Mädels 
und Jungs sind noch zu vergeben. Neben der An- und Abreise, der 
Unterkunft, dem Skipass wie auch einer Vollpension sorgen die vereins-
eigenen Übungsleiter täglich in kleinen Gruppen für Spaß und Freude 
auf und neben den Pisten. Das Komplettangebot gibt es bereits ab 
390,- EUR beim Ski-Club Untergrombach e.V., unter www.snow4all.
de, oder melchsee@snow4all.de. In Sachen Ausrüstung kann diese 
beim traditionellen Skibasar des Ski-Club Untergrombach e.V, am 
02.12.2017, ab 12 Uhr in der Bundschuhhalle in Untergrombach kom-
plettiert werden. Auch hier stehen die Übungsleiter mit Rat und Tat zur 
Seite und beantworten auch gerne weitere Fragen zu der Skifreizeit in 
Melchsee-Frutt.

MustertextTheater- und Kulturverein 
Bundschuh Untergrombach

Termine für Arbeitseinsätze
Wir alle möchten auch in diesem Jahr ein entspanntes Winterzauber-
Wochenende. Deshalb bitten wir alle Mitgliederinnen und Mitglieder des 
TKV um Mithilfe für Auf- und Abbauarbeiten sowie Aufräumaktionen am
•  Samstag, 02.12.17 ab 10.00 Uhr:
Treffpunkt Vereinsgelände, Arbeitseinsatz für Winterzauber
Und wer für den Winterzauber noch backen möchte, meldet sich 
bitte bei Renate Sterzenbach, Telefon 07257 2535.
Vielen Dank schon jetzt für eure Mithilfe.

TSV Untergrombach

Nikolausfeier
Wie jedes Jahr kommt auch der Nikolaus wieder zum TSV. Am Sonntag, 
dem 3.12. um 15.00 findet deshalb die Nikolausfeier statt.
Turner, Turnerinnen und die Leichathlethen haben Vorführungen zusam-
mengestellt oder zeigen Auschnitte aus Ihrem Trainingsprogramm. Vom 
Kleinkinderturnen bis zum Leistungsturnen der Turnerinnen und Turner 
gibt es daher einiges zu sehen.
Die Verwaltung des TSV lädt daher recht herzlich zum Besuch dieser 
Veranstaltung ein. Das Wirtschaftsteam des TSV wird dafür sorgen, 
dass keiner hungrig oder durstig nach Hause gehen muss.

Tischtennis  
Rundenverlauf
Jedes Spiel knapp gewinnt oder verliert zur Zeit unsere  Jugendmann-
schaft. Gegen Bruchsal und Bretten-Ruit war es leider eine  knappe 
Niederlage, gegen Oberacker dafür ein knapper Sieg. Mit  Huttenheim 
teilten wir die Punkte gerecht mit einem Unentschieden. Die SG Neu-
enbürg/Unteröwisheim schickten wir allerdings mit 7:3 Punkten nach 
Hause. Somit haben sie sich mit einer ausgeglichenen Bilanz von 5:5 
Punkten auf den 5. Tabellenplatz vorgearbeitet. Unsere junge Herren-
mannschaft verlor auch nur knapp mit 4:6 gegen  Bretten und Zaisen-
hausen, konnte aber mit 7:3 gegen Wiesental und Bruchsal punkten. 
Damit liegen sie auf dem 7. Tabellenplatz mit 5:9 Punkten. Der Wille zum 
Sieg ist da und Nervenstärke bewiesen einige in letzter Zeit, wenn es 
galt, die Niederlage weit zurück liegend, noch abzuwenden. Mal sehen, 
wie viel Punkte in der Vorrunde in den zwei Spielen jeder Mannschaft 
noch zu holen sind.

Turnen  
Zwei Titel im Turnen bei den Gaumannschaftsmeisterschaften
Der erste Titel wurde gleich bei den Schülern F geholt. Das war schon 
eine große Überraschung. Unser Jungs turnten aber sehr konzentriert 
und fast ohne Patzer. Dies brachte nicht nur den 1.Platz sondern auch 
sehr gute Einzelergebnisse. Maximilian Scheib wurde unter den 17 Teil-

nehmern 2. Sieger, gefolgt von Henry Henn als 3. Sieger. Noel Stutzig 
belegte den 4. Platz. Matthias Reindl als 7. war kaum schlechter. Insge-
samt ein ermutigendes Ergebnis.
Das Prunkstück bei den Schülern sind derzeit unsere Schüler E. Diese 
hatten mit Philippsburg zwar nur einen Gegner. Dieser wurde mit 12 Pkt. 
Rückstand im Prinzip deklassiert. Einzelsieger war wiederum Marlon
Modery mit 1,7 Pkt. Vorsprung vor Rouven Habitzreither. Da wir 8 Schü-
ler am Start hatten, aber immer nur 5 pro Gerät turnen durften liegen für 
die anderen keine 6-Kampfergebnisse vor. Aber auch mit den Leistun-
gen von Simon Neff, Sanijel Bjelanovic, Marlon Baumgärtner, Alexander 
Schwarz und Rouven Modery konnte man mehr als zufrieden sein.
Bei den Schülern D waren die Kronauer der große Favorit. Diese ließen 
auch nichts anbrennen und turnten einen sehr stabilen Wettkampf. Des-
halb wurden wir 2. Sieger. Allerdings turnten insbesondere Jan blache 
als 2. Sieger und Justin Schukmann als 4. Sieger ebenfalls sehr stark 
an diesem Tag. Etwas Lehrgeld zahlen mussten dann unsere weiteren 
Turner mit Aaron Johner, Philipp Bieringer, Rafael Meier, Elias Brinster,  
Alexander Snastin und Simon Hauth. Bis zum März bei den Gaumann-
schaftsturnen wollen wir aber auch insgesamt stark genug sein.
Nachmittags trat dann unsere Jugendmannschaft verstärkt durch Mat-
thias Gäbert an. Mit dem TV-Obergrombach, welcher verstärkt mit 
Seniorenturnern antrat und dem TV-Philippsburg, welcher ebenfalls mit 
Turnern aus seiner Bezirksklassenmannschaft antrat hatten wir einen 
schweren wenn nicht aussichtslosen Stand. Uns ging es daher darum 
unsere Übungen so fehlerlos wir möglich zu turnen. Dies gelang bis auf 
wenige Ausnahmen sehr gut. Wir wurden zwar 3. Sieger, erreichten mit 
188,10 Pkt. ein tolles Ergebnis. Bester Turner des TSV war Johannes 
Zisler, vor Jonas Biedermann mit 61,60 Pkt. und Daniel Lauber mit 59,20 
Pkt. Camilo Fetzner turnte an diesem Tag nur 2 Geräte.

Die Jugendmannschaft  Foto: TSV

Als Ausrichter bekam der TSV von den Verantwortlichen des Kraich-
turngaus ein hohes Lob sowohl für die Durchführung als auch für unser 
Küchenteam.

MustertextVogelschutz- und Zuchtverein 1957
Untergrombach

Vorbereitungen für die Koppel vom Eselgatter

Hier sieht man die Helfer beim Auf-
sägen der Holzstämme
 Foto: Vogelverein

Auch in den Wintermonaten sind 
Arbeiter des Vogelschutz- und 
Zuchtvereins Untergrombach  
schon wieder mit Vorbereitungen 
für nötige Renovierungsarbeiten 
beschäftigt. Nicht nur der Zahn 
der Zeit, sondern auch die Zähne 
der Esel nagen an dem Eselholz-
gatter. Darum ist es öfters nötig, 
diese auszutauschen. Deshalb 
fuhr man in Absprache mit dem 
Förster in ein zugeteiltes  Wald-
stück, wo die benötigten Holz-
stangen abgesägt wurden. 
Danach wurden diese mit einer 
Bandsäge aufgesägt. Die weite-
ren Arbeiten werden jetzt sein, 

die aufgesägten Stämme am angefressenen Eselgatter anzubringen, um 
dieses wieder zu erneuern. Diese Arbeiten werden noch einige Wochen 
in den kurzen Tagen der Wintermonate in Anspruch nehmen.
Über neue Helfer würde sich nicht nur der Verein, sondern auch die 
Tiere sehr freuen.

Jahrgänge

Jahrgang 1935/1936
Wir treffen uns am Donnerstag, den 07. Dezember 2017 um 18:30 Uhr 
im Gasthaus zum „Weissen Lamm” in Untergrombach.
I.P.
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Jahrgang 1936/1937
Am kommenden Donnerstag, den 7. Dezember fi ndet im „Gasthaus zum 
Lamm” unsere Weihnachtsfeier statt ab 18:00 Uhr. Es soll auch gleich-
zeitig eine kleine Nachfeier vom 80jährigen sein. Bitte die gemachten 
Bilder mitbringen.
Es grüßt Euch Else

Jahrgang 1946/1947
Am 08.12.2017 fahren wir zum Weihnachtsmarkt nach Mannheim. 
Treffpunkt Gleis 1 Richtung Bruchsal ca. 9:50 Uhr, Abfahrt 10:05 Uhr. 
Rückfahrt von Mannheim 17:59 Uhr oder 18:59 Uhr. Ankunft in Unter-
grombach 18:54 Uhr oder 19:54 Uhr. Bei Teilnahme bitte bis 05.12.2017 
bei Edelbert anmelden wegen Beschaffung der Baden-Württemberg-
Tickets.
E.H.

Jahrgang 1947/1948
Liebe Schulkameradinnen/-Kameraden, unsere diesjährige Weihnachts-
feier fi ndet am Freitag, 1. Dezember um 18 Uhr im Tennisheim Unter-
grombach statt. Denk bitte an das Geschenk für den Krabbelsack!

Hallo Siedlungsmädchen!
Am kommenden Dienstag, den 05. Dezember machen wir im „Haus 
Silbertal” unsere Weihnachtsfeier ab 15:00 Uhr. Schön, wenn mal wieder 
viele kommen könnten.
Gruß Else

Parteien

SPD - Ortsverein Untergrombach

Einladung zum Diskussionsabend: SPD – was nun ?
Rückblick und Ausblick
WIR!! diskutieren gemeinsam
Kreisrat EF Schäfer führt mit einem Kurzvortrag über die Wahlkämpfe 
und Ergebnisse der letzten Jahre in das Thema ein.
Donnerstag, 30.11.2015 19:00 Uhr, Wendelinusklause Untergrombach

– Anzeigen –

www.nussbaum-medien.de

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

wie Ihnen ist auch uns die korrekte und pünktliche 
Zustellung Ihres Mitteilungsblattes sehr wichtig.

Um bei Unregelmäßigkeiten schnell reagieren zu 
können, sind wir auf Ihre Hinweise angewiesen.

Sollte die Verteilung des Mitteilungsblattes nicht zu 
Ihrer Zufriedenheit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen 
unserem Vertriebspartner mitzuteilen:

G.S. Vertriebs GmbH
  Tel. 07033 6924-0    E-Mail info@gsvertrieb.de
  www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Mittwoch, Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag   8.00 - 18.00 Uhr
Samstag   8.00 - 12.00 Uhr 

Sie haben Fragen oder 
Hinweise zur Zustellung?  
Unser Vertrieb ist auch samstags für Sie erreichbar!

Kroatien

Villa auf der 
Insel Ciovo 890.000,– €*  
Gornji mit Panoramablick 

325 m2 Wohnfl., 788 m2 Grdst., 
für Privat, möbliert, 7 SZ, 3 WZ, 
3 Küchen, 6 Badezi., Garage, 
Swimmingpool, Meeresblick, gute 
Verkehrsanb., Entf. zum Super-
markt 0,5 km, zur nächsten Klinik 
1,5 km, zum Strand 0,5 km, zum 
Flughafen 4,5 km, Bj. 2006 

Eine durchgängig deutschsprachige Betreuung vor Ort wird bis zum Kaufvertrags-
abschluss durch die Zusammenarbeit mit einer ortsan sässigen deutschsprachigen 
Immobilienmaklerin gewährleistet.

IHRE KONTAKTPERSON IN DEUTSCHLAND
  Brigitte Nussbaum

Emil-Haag-Str. 27, 71263 Weil der Stadt 
info@it-wds.de, Fon 07033 526675, Fax 526678

*Zzgl. 3,75% 
Maklerprovision  
(inkl. 25% 
kroatischer 
Umsatzsteuer).
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1. Möglichkeit: 
Rufen Sie an unter 0137 
8370017* und nennen Sie 

uns das richtige Lösungs-

wort, Ihren Namen und Ihre 

Adresse.
*  0,50 €/Anruf aus dem dt. Festnetz. 

Mobilfunkpreise können abweichen.
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1. Möglichkeit: 
Rufen Sie an unter 

0137 8370017* 
und nennen Sie uns das richtige 

Lösungswort, Ihren Namen 

und Ihre Adresse.
*  0,50 €/Anruf aus dem dt. Festnetz. 

Mobilfunkpreise können abweichen.

2. Möglichkeit: 
Geben Sie das Lösungswort, Ih-

ren Namen und Ihre Adresse auf 

unserem Onlineformular unter 

www.lokalmatador.de/
gewinnspiel ein.

Unter allen richtigen Einsendungen entscheidet das Los. 

Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen Mit-

arbeiter des Verlages und deren Angehörige. Die Gewin-

ner werden schriftlich oder telefonisch benachrichtigt. 

Sachgewinne können nicht ersatzweise ausgezahlt wer-

den. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

7 Nächte auf 
AIDAprima
Verandakabine für 2 Personen 

vom 22.4. bis 29.4.2017  

Hamburg • London/Southhampton  • 

Paris/Le Havre •  Brüssel/Zeebrügge  •  

Rotterdam

Kulinarisches Verwöhnprogramm in den 

Bu� et-Restaurants (inkl. ausgewählter Ge-

tränke), Spezialitäten-Restaurants und Snack 

Bars • Schönwettergarantie unter dem Fo-

liendom im Beach Club • Activity-Deck mit 

Lazy River, Doppel-Wasserrutsche über vier 

Decks und Videowand • Entertainment der

Spitzenklasse, exklusiv von AIDA produziert

„Das Kriminal Dinner“
4. Preis

Spannung & Genuss: 
Ein Fall für Feinschmecker und Krimi-Fans! 

5x2 Tickets • Termine nach Absprache.

DAS

GEWINNSPIEL
VON NUSSBAUM MEDIEN

Teilnahmeschluss ist 
am 6. Januar 2017.

DAS

GEWINNSPIELGEWINNSPIELGEWINNSPIELGEWINNSPIELGEWINNSPIELGEWINNSPIELGEWINNSPIEL
VONVONVONVON NUSSBAUM NUSSBAUM MEDIENMEDIENMEDIEN

israe- Weih- Jugend- biolog.
tschech.

7 Nächte auf 

VONVON NUSSBAUM MEDIEN

Jetzt mitmachen und eine tolle AIDA-Reise für 2 Personen gewinnen!

1. Bundesliga Fußball
1 x 2 Business-Club-Tickets

Samstag, 04.02.2017, 15.30 Uhr

TSG 1899 Hoff enheim 
vs. 1. FSV Mainz 05

1. Preis

1 2 3 4 5 6 8 9 10 11 12 13 17 14

1. Bundesliga Handball
1 x 2 Business-Club-Tickets 

Samstag, 25.02.2017

Rhein-Neckar Löwen 
vs. TVB 1898 Stuttgart
Rhein-Neckar Löwen 

3. Preis

TSG 1899 Hoff enheim 
2. Preis

Weihnachts- und Neujahrsgrüße 
 · Rauenberger Rundschau

Nr. 50· 14. Dezember 2016

Froh e Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr!

Gerold Müller

Zum Rittersberg 36

69231 Rauenberg/Malschenberg

Tel. 07253 21716 - Fax 07253 25609 

mueller-schlosserei@gmx.de

Tobias Dres
LANDSCHAFTSGÄRTNER

Tel. 06224 907430
www.dres-gartenbau.com

Wir gestalten für Sie Ihr Paradies

Ein besinnliches Weihnachtsfest

und alles Gute fürs neue Jahr

Seit über 

10 Jahren

Schillerstraße 2 Fon 07253 - 270 100 info@flaskamp-pflege.de

69254 Malsch Fax 07253 - 270 101 www.flaskamp-pflege.de

Wir wünschen Ihnen allen

Frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr

Wir wünschen allen Einwohnern 

von Rauenberg, Malschenberg und Rotenberg

ein friedvolles Weihnachtsfest 

und ein gutes neues Jahr

Christan Kollenz

CDU-Ortsverband Rauenberg

Hugo Seltenreich

CDU-Ortsverband Malschenberg

Volker König

CDU-Ortsverband Rotenberg

Daniel Caspary

Mitglied des Europäischen Parlaments

Dr. Stephan Harbarth

Mitglied des Bundestages

Karl Klein

Mitglied des Landtages

Franz-Jürgen Haas

CDU-Stadtverband Rauenberg–Malschenberg–Rotenberg

Schöne Feiertage und ein gesundes neues Jahr

Letzenberg-Apotheke
Apotheker Thomas Heidt

Telefon 07253 22212

Rotenberger Str. 3
69254 Malsch

Foto: AlexRaths/iStock/Thinkstock

Foto: sofiaworld/iStick/Thinkstock
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*  0,50 €/Anruf aus dem dt. Festnetz. 

Mobilfunkpreise können abweichen.
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1. Möglichkeit: 
Rufen Sie an unter 

0137 8370017* 
und nennen Sie uns das richtige 

Lösungswort, Ihren Namen 

und Ihre Adresse.
*  0,50 €/Anruf aus dem dt. Festnetz. 

Mobilfunkpreise können abweichen.
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ren Namen und Ihre Adresse auf 

unserem Onlineformular unter 

www.lokalmatador.de/
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Unter allen richtigen Einsendungen entscheidet das Los. 

Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen Mit-

arbeiter des Verlages und deren Angehörige. Die Gewin-

ner werden schriftlich oder telefonisch benachrichtigt. 

Sachgewinne können nicht ersatzweise ausgezahlt wer-

den. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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vom 22.4. bis 29.4.2017  

Hamburg • London/Southhampton  • 

Paris/Le Havre •  Brüssel/Zeebrügge  •  

Rotterdam

Kulinarisches Verwöhnprogramm in den 

Bu� et-Restaurants (inkl. ausgewählter Ge-

tränke), Spezialitäten-Restaurants und Snack 

Bars • Schönwettergarantie unter dem Fo-

liendom im Beach Club • Activity-Deck mit 

Lazy River, Doppel-Wasserrutsche über vier 

Decks und Videowand • Entertainment der

Spitzenklasse, exklusiv von AIDA produziert

„Das Kriminal Dinner“
4. Preis

Spannung & Genuss: 
Ein Fall für Feinschmecker und Krimi-Fans! 

5x2 Tickets • Termine nach Absprache.

DAS

GEWINNSPIEL
VON NUSSBAUM MEDIEN

Teilnahmeschluss ist 
am 6. Januar 2017.
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7 Nächte auf 

VONVON NUSSBAUM MEDIEN

Jetzt mitmachen und eine tolle AIDA-Reise für 2 Personen gewinnen!

1. Bundesliga Fußball
1 x 2 Business-Club-Tickets

Samstag, 04.02.2017, 15.30 Uhr

TSG 1899 Hoff enheim 
vs. 1. FSV Mainz 05

1. Preis

1 2 3 4 5 6 8 9 10 11 12 13 17 14

1. Bundesliga Handball
1 x 2 Business-Club-Tickets 

Samstag, 25.02.2017

Rhein-Neckar Löwen 
vs. TVB 1898 Stuttgart
Rhein-Neckar Löwen 

3. Preis

TSG 1899 Hoff enheim 
2. Preis

Weihnachts- und Neujahrsgrüße 
 · Rauenberger Rundschau

Nr. 50· 14. Dezember 2016
Rauenberger Rundschau ·  

Weihnachts- und Neujahrsgrüße
 14. Dezember 2016 · Nr. 50

Haben Sie schon an Weihnachten gedacht ?

K. Nussbaum Vertriebs GmbH · Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
Tel. 06227 5449-0 · Fax 062275449-1190 · info@knvertrieb.de · www.knvertrieb.de

Die Jahreszeit der gemütlichen Abende mit einer Tasse Tee vor 
dem Kamin rückt näher und da wird es uns allen wieder be-
wusst – Weihnachten ist nicht mehr weit!  

Finden Sie in unserem Musterheft schnell und einfach das pas-
sende Weihnachtsanzeigenmuster, das zu Ihrem Unternehmen 
passt, um sich bei Ihren Kunden für deren Treue zu bedanken. 

Der Sonderteil soll zum Schmökern und Verweilen einladen. 
Die abwechslungsreichen Inhalte rund um die Weihnachtszeit 
und den bevorstehenden Jahreswechsel bieten Ihnen das op-
timale Umfeld, um Ihre Anzeige in Szene zu setzen.

Die Musteranzeigen mit Weihnachts- und Neujahrsgrüßen 
können Sie gerne direkt für Ihre Kommunikation in unseren 
Medien einsetzen oder sich von ihnen für Ihre individuell ge-
staltete Anzeige inspirieren lassen.

Die Jahresendausgabe erscheint als Doppelausgabe in Kalen-
derwoche 51/52.  Der Anzeigenschluss für die Weihnachtsaus-
gabe 2017 ist  am 30. November.

Weitere Muster � nden Sie unter:

Froh e Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr!

Gerold Müller

Zum Rittersberg 36

69231 Rauenberg/Malschenberg

Tel. 07253 21716 - Fax 07253 25609 Tel. 07253 21716 - Fax 07253 25609 

mueller-schlosserei@gmx.de

Tobias DresTobias DresTobias DresTobias Dres
LANDSCHAFTSGÄRTNERLANDSCHAFTSGÄRTNER

Tel. 06224 907430
www.dres-gartenbau.com
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Fon info@flaskamp-pflege.de

69254 Malsch Fax 07253 - 270 101 www.flaskamp-pflege.de

Wir wünschen Ihnen allenWir wünschen Ihnen allen

Frohe WeihnachtenFrohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahrund ein gutes neues Jahr

WiWiW r wünschen allen Einwowow hnern

vovov n Rauenbergrgr , Malslsl chenbergrgr und Rotenbergrgr

Schöne Feiertage und ein gesundes neues Jahr

Letzenberg-ApothekeLetzenberg-Apotheke
Apotheker Thomas Heidt

Telefon 07253 22212

Rotenberger Str. 3
69254 Malsch

Foto: AlexRaths/iStock/Thinkstock

Foto: sofiaworld/iStick/Thinkstock

Rauenberger Rundschau · 
Weihnachts- und Neujahrsgrüße

 14. Dezember 2016 · Nr. 50
Industriestraße 6, 69234 Dielheim, Telefon 06222 9808-0

Gustav Trump & Manfred Trump

Wir wünschen allen Kunden, Geschäftspartnern und Freunden unseres Hauses
fröhliche Weihnachten & ein schönes neues Jahr 

FroheWeihnachten

UND EIN GUTES NEUES JAHR 
WÜNSCHT IHNEN

Zum Rittersberg 13a
69231 Rauenberg
Tel. 07253 920930
www.zahnarzt-malschenberg.de

Eine Zeit der Besinnung und der Freude.
Eine Zeit für Wärme und für Frieden.
Und vor allem eine Zeit der Dankbarkeit.

Deshalb nutzen wir diese Gelegenheit um uns bei 
all unseren Kunden für ihre Treue zu bedanken.

Es ist Weihnachten

Familie Swen Koppert
Robert-Bosch-Str. 38 • 69190 Walldorf

H O L Z B A U

KOPPERTDachKomplett
Ideen öffnen Räume

„FROHE WEIHNACHTEN!“

GERUHSAME FEST TAGE
UND EIN GESUNDES

NEUES JAHR

Hansastraße 1 · 69181 Leimen (St. Ilgen)
Telefon 06224 2067

Weihnachts- und Neujahrsgrüße  · Walldorfer RundschauNr. 51/52 · 24. Dezember 2016

Apotheker Stefan Bastuck e.K. 
Hauptstraße 1 I 69190 Walldorf I T 06227 1511 I F 06227 63195
www.cawalldorf.de I info@cawalldorf.de I #cawalldorf

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen und Ihre Treue im Jahr 2016. 
Das ganze Team der Central Apotheke Walldorf wünscht Ihnen ein besinnliches 
und frohes Weihnachtsfest. Wir freuen uns, Sie auch im kommenden Jahr bei 
uns als Kunden begrüßen zu dürfen.
Zwischen den Jahren sind wir wie gewohnt Mo.- Fr. 8.00 bis 18.30  und Samstag 8.00 bis 13.00 für Sie da.

Das Jahr neig t sich dem Ende zu. 
Wir wollen dies zum Anlass nehmen, 

uns bei unseren Kunden für das 
entgegengebrachte Vertrauen und die 

angenehme Zusammenarbeit zu bedanken.
Wir wünschen Ihnen besinnliche 

Weihnachtsfeiertage und ein gesundes
und erfolgreiches neues Jahr 2017.

www.auto-hofmann.de

FDP Walldorf
für den Ortsverband 

Matthias Renschler & Anja Rosker
für die Gemeinderatsfraktion 

Dr. Günter Willinger

Liebe Grüße zum 
Weihnachtsfest!

Robert-Bosch-Str. 56a
69190 Walldorf 

Fröhliche Weihnachten
und ein glückliches neues Jahr

wünschen Ihnen das GS-Team und 
die Zustellerinnen und Zusteller 

Ihres Mitteilungsblatts

Opelstraße 1
68789 St. Leon-Rot
Tel. 06227 3582830
Fax 06227 3582859

E-Mail: info@gsvertrieb.de

Weihnachts- und Neujahrsgrüße  · Walldorfer RundschauNr. 51/52 · 24. Dezember 2016 Walldorfer Rundschau ·  Weihnachts- und Neujahrsgrüße
 24. Dezember 2016 · Nr. 51/52

Beispielort

Weihnachts- und Neujahrsgrüße 
 · Amtsblatt der Gemeinden Aglasterhausen

Nr. 51/52 · 22. Dezember 2016

Amtsblatt der Gemeinden Aglasterhausen ·  
Weihnachts- und Neujahrsgrüße

 22. Dezember 2016 · Nr. 51/52

Weihnachts- 
2016/2017

Neujahrsgrußteil &&&&Weihnachts- &Weihnachts- Weihnachts- &Weihnachts- 
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500 Jahre Reformation: Luther und Weihnachten
Gewinnen Sie eine AIDA-Reise beim großen Weihnachtsgewinnspiel

Wir wünschen Ihnen ein fröhliches Weihnachtsfest

Aglasterhausen

www.nussbaum-medien.de/weihnachten-2017

2016/20172016/20172016/2017&&&&&&
Kontaktieren Sie unsere Mediaberater für eine individuelle Beratung

Bis zum 30.11. buchen!

Beispielseiten aus dem Vorjahr
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Weihnachts- &&

Wählen Sie aus unseren zahlreichen Motiven unter
www.nussbaum-medien.de/weihnachten-2017

Fröhliche

besinnliche Zeit

Weihnachten

zwischen den Jahren

und eine

Bis zum 30.11. buchen!

WA17_016: 4-spaltig, 65 mm

WA17_012: 2-spaltig, 70 mm

Frohe
Weihnachten

WA17_015: 2-spaltig, 70 mm WA17_019: 2-spaltig, 110 mm

WA17_018: 2-spaltig, 110 mm

wunderbare Weihnacht
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Das beste Geschenk seit es Weihnachten gibt! 
HotelgutscHeine für einen erHolsamen Kurzurlaub – 3 JaHre gültigKeit

• 2x Übernachtung im komfortablen Doppelzimmer Klassik
• Morgens reichhaltiges Frühstücksbüffet
• Eine Flasche Wasser auf dem Zimmer
• 1 x 3-Gang-Verwöhn-Abendessen im Restaurant „Palmenwald“
•  inkl. Nutzung des Wellnessbereichs „Rosen-Spa“ mit  

finnischer Sauna, Dampfbad, Schwimmbad & Sonnenterrasse 
•  10% Ermäßigung auf alle vor Ort gebuchten  

Wellnessanwendungen

SCHWARZWALD – Wellness im Jugendstil-Juwel in Freudenstadt

Veranstalter: """"S  Wellnesshotel Palmenwald Schwarzwaldhof 
Lauterbadstraße 56, 72250 Freudenstadt

3 Tage

ab

109 €
p.P.

• 2x Übernachtung im komfortablen Doppelzimmer 
• Morgens reichhaltiges Frühstücksbüffet
• Eine Flasche Wasser bei Anreise auf dem Zimmer
•  Ein Wertcheck über € 25,- p.P.  

für die Thermen und Badewelt Sinsheim
• Zugang für Familien mit Kindern (5-15 Jahre) nur samstags
• inkl. Parken am Hotel & WLAN

KRAICHGAU - Kurzurlaub mit Thermen & Badewelt Sinsheim

Veranstalter: """  Hotel Leo Mühlhausen 
Uhlandstraße 1a, 69242 Mühlhausen

3 Tage

ab

77,50 €
p.P.

• 2x Übernachtung im komfortablen Doppelzimmer 
• Morgens reichhaltiges Frühstücksbüffet
• Ein Willkommensgetränk p.P.
• Eine Flasche Secco bei Anreise auf dem Zimmer
•  inkl. Nutzung des Relaxbereichs  

mit Hallenbad, Biosauna &, Dampfbad
•  10 % Ermäßigung auf Massage- & Beautyanwendungen im Haus

MOSEL – Wohlfühlurlaub in Löf an der Mosel

Veranstalter: """S  Hotel Lellmann 
Alte Moselstraße 36, 56332 Löf

3 Tage

ab

94 €
p.P.

© Badewelt Sinsheim GmbH
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Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG 
Merklinger Straße 20  •  71263 Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

*  Unsere Printleser sind automatisch 
Mitglied in unserem Nussbaum Club.

NUSSBAUMCLUB 
Angebot für Nussbaum Club-Mitglieder* 
von einem unserer Reisepartner

Buchungs-Code:

Verlag-2017

Weitere Top-Angebote finden Sie unter: www.reisehummel.de  
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch: 07221-397720
Reisezeitraum: Unsere Angebote mit Eigenanreise sind ganzjährig buchbar,  
sofern keine abweichenden Angaben hinterlegt sind. Preisanpassungen vorbehalten. 

Reisehummel – Lust auf Kurzurlaub

Mail: info@reisehummel.de  |  Web: www.reisehummel.de
Vermittler: Reisehummel Nina Bransch, Fremersbergstr. 22B, D-76530 Baden-Baden

Einfach aussuchen, buchen und Freude schenken!

GESCHENK

TIPP

AUCH ALS
GUTSCHEIN

   Geschenk-Tipp: nicht nur zu W
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Wirtschaft regional

Karlsruher Hochzeits- und Festtage 

Inspiration für das perfekte Fest
Karlsruhe. (pm/red). Am 20. 
und 21. Januar 2018 finden 
die Karlsruher Hochzeits- und 
Festtage erstmals in der Garten- 
und Schwarzwaldhalle im Kon-
gresszentrum Karlsruhe statt. 

Durch den Umzug von der 
Stadthalle in die Garten- und 
Schwarzwaldhalle erstrahlt die 
kommende Veranstaltung in 
einem neuen Ambiente. Vereint 
werden rund 150 Aussteller, die 
die neuesten Trends der Hoch-
zeits- und Festbranche präsen-
tieren.

Glanz in neuem Licht
Die Gartenhalle zeichnet sich 
vor allem durch ihre Helligkeit 
aus – durch bodentiefe, ver-
glaste Wände ist die Halle stets 
lichtdurchflutet und rückt die 

Präsentationen der Aussteller 
im wahrsten Sinne des Wortes 
„ins rechte Licht“. Es wurde ein 
stimmiges Raumkonzept für die 
unterschiedlichsten Anlässe und 
Veranstaltungen geschaffen. So 
werden im Januar 2018 auch die 
Karlsruher Hochzeits- und Fest-
tage zum ersten Mal im neuen 
Ambiente der Gartenhalle statt-
finden. Die an die Gartenhalle 
angrenzende Schwarzwaldhalle 
wird ebenfalls für die kommen-
de Veranstaltung genutzt – ein 
Highlight der Hochzeitsmes-
se, die Modenschau der Agen-
tur Top S., findet auf der Büh-
ne in der Schwarzwaldhalle ein 
neues Zuhause. Der neue Ver-
anstaltungsort ermöglicht es 
außerdem, alle Aussteller und 
das Rahmenprogramm auf einer 
Ebene zu vereinen.

Präsentationen und 
Mitmachangebote
Die vergangene 28. Ausgabe 
der Karlsruher Hochzeits- und 
Festtage zog knapp 6.000 Hoch-
zeits- und Festinteressierte an. 
Dass die Attraktivität der Mes-

se nach wie vor ungebrochen 
ist, liegt unter anderem am har-
monischen Zusammenspiel der 
hochwertigen Aussteller, dem 
vielfältigen Rahmenprogramm 
und den ausgewählten Mitma-
changeboten. 

Ob klassisch, außergewöhnlich oder extravagant, für jeden ist das passende 
Outfit dabei.   Foto: KMK/Jürgen Rösner

Handwerkskammer Karlsruhe ausgezeichnet

Otto Heinemann Preis für Vereinbarkeit von Beruf und Pflege
(pm/red). Bei der 4. Berliner 
Pflegekonferenz wurde die 
Handwerkskammer Karlsru-
he mit dem Otto Heinemann 
Preis ausgezeichnet. Der Preis 
richtet sich an Unternehmen, 
die sich für die bessere Verein-
barkeit von Beruf und Pflege 
einsetzen. 

Er wird jährlich von spec-
trumK., einem Dienstleister 
für die gesetzlichen Kranken- 
und Pflegekassen, in Koope-
ration mit den Spitzenverbän-
den der Innungskrankenkassen 
und der Betriebskrankenkas-
sen ausgelobt. Die drei Preisträ-
ger, unterteilt in verschiedene 
Mitarbeitergrößenklassen, sind 
in diesem Jahr die Handwerks-
kammer Karlsruhe, die SHG-
Kliniken Völklingen und das 
Unternehmen Globus. In seiner 
Laudatio zum Otto Heinemann 
Preis hob der Präsident des 
Zentralverbands des Deutschen 
Handwerks, Hans Peter Woll-
seifer, hervor: „Viele Mitarbei-

ter müssen nicht nur die Betreu-
ung ihrer Kinder mit dem Beruf 
vereinbaren, sondern auch den 
Spagat zwischen der Pflege von 
Angehörigen und dem Beruf 
hinbekommen. Um Mitarbeiter 
dabei zu unterstützen, ist Ideen-
reichtum und unternehmerische 
Weitsicht gefragt.“

Kategorie
Die Handwerkskammer Karls-
ruhe erhielt den Preis in der 
Kategorie bis 1.000 Mitarbei-
ter und Mitarbeiterinnen. Die 
Jury, die sich aus fachkundi-
gen Experten zusammensetzt, 
befand bei ihrer Auswahl, dass 
die Preisträger dem Gedanken 
der Vereinbarkeit von Beruf und 
Pflege vorbildlich und in heraus-
ragender Weise entsprechen. Sie 
demonstrierten damit auf beein-
druckende Art, wie Unterneh-
men mit innovativen Methoden 
Mitarbeiter bei der Vereinbar-
keit von Pflege und Beruf unter-
stützen und gleichzeitig Fach-
kräfte binden können.

Arbeitszeit
Alle Unternehmen, Preisträ-
ger wie Nominierte, haben ver-
schiedene Maßnahmen zur 
Unterstützung ihrer Beschäftig-
ten ergriffen, die sich um pfle-
gebedürftige Angehörige küm-
mern. Die Handwerkskammer 
Karlsruhe bietet eine flexible 
Arbeitszeit, individuelle Teil-
zeitmodelle, kostenlose Teil-
nahme an Pflegeseminaren, 

betriebliche Pflegelotsen als ers-
te Ansprechpartner, Arbeitsbe-
freiung, Arbeit von Zuhause und 
vieles mehr. Die Unternehmen, 
die sich auf den Otto Heine-
mann Preis beworben haben, für 
diesen nominiert oder die Aus-
zeichnung sogar erhalten haben, 
zeigen Wege auf, wie eine besse-
re Vereinbarkeit von Beruf und 
Pflege zu gestalten und umzu-
setzen ist.

 Foto: Hemera/Thinkstock


